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Gent 


Die Hindenburglinie 


Alliierte berichten weitere Geländegewinne; 
HKenve Chapelle genommen. 


Stimmen aus Deutichland, 


(Geliefert von der „Affostirten Breffe“ und den „United VreB Affociations“.T 

London, 6. Sept. Amtliher Bericht von 
„Auf dem jüdlihen ITeil der Schladytfront nördlid und füdli) von 
Beronne rüden unjere Tru ppen vor und vertreiben die feindliche Nach— 
but: fie nähern jich den Höhen auf der Front zwiſchen Athies und Nurlu. 
Zwiſchen Nurlu und dem Fluß Senſee werden kleinere Kämpfe an ver: 
ſchiedenen Punkten der Schlachtfront berichtet. 

„Unſere Linien ſind nördlich von Equancourt etwas vorgerückt und 
örtliche Kämpfe haben um Neuville-Bourgonval und Moeuvres ſtattge— 
funden. Südlich von Marquion überſchritten unſere Streifabteil ilungen 
den Nordkanal und br achten Gefangene von einem deutſchen Poſten 
zurück. 

„An der Lysfront griff der Feind heute morgen wieder mit ſtarken 
Kräften auf dem Abſchnitt nördlich von Hügel 63 an und wurde nach 
chweren Kämpfen ———— Wir ſchoben während des Tages 
unſere Linien ſüdlich und ſüdöſtlich von Nieppe und nordöſtlich von Wul— 
verghem etwas vor. 

Von Freitag früh: 
ronne haben die Briten die Dörfer Chriſt-⸗Brieſt 
Bruntel gavonnen und eine Anzahl Gefangene geniadt. 
Somme und der Tiie haben franzöfiihe Truppen Blochalais, als 


— 
nt 
mi, 


und Le Meinil- 


men. Muf der Front in Flandern find die Briten jet im Bejig von 
Zeilen der alten deutichen Frontlinie öttlih von Neude Chapelle und in | 
der alten britiihen Linie im Abſchnitt Fanquiſſart. Die Briten 
auch nordiweitlid von Armentierres vorgeritkt. Nördlich von PBeronne 
haben jie den 
Ihaft von Templeur-la: Folie, Nurlu und Cauancourt. 
Beronne baben fie Athies und Mous-an-Chaufice erreicht, 
Doingt beiegt.“ 

Nachmittags ein Uhr: — Neuve Chapelle wurde heute genommen, 
der Nordkanal iſt auf der ganzen Front außer von Havrincourt nördlich 
bis zur Somme überſchritten worden. Die Franzoſen halten das nörd— 


liche Ufer der Ailette und das Gebiet zwiſchen dieſem und der Oiſe. 


das 


Sie 


Donnerſtag abend 
| 
| 
| 
| 
— 


| füblung mit den sranzofen auf 


— „Deitlicd von der Somme bis jidlidh von Be- | 
| 
Zwiſchen der | des geitrigen Borritfens der Amerifaner und Franzojen nördlid von der 
das | Besle lautete 
Maiiivd Outrecourt befannt, innerhalb drei Meilen von Chaunn, genom: | den Sranzojen Die e 


Ort Buſſy beſetzt und ſind jetzt in unmittelbarer Nachbar-die 
Sidortlid don bon ihnen euntternt waren, zum lichen veranlaht wurden, 
Dorf | den Verfü) gemacht da, wo «3 


nähern ji) der Hindenburglinie am Malitv St. Gobain, wenn jie nicht | 


Ihon dort angelangt find. 

Die Dentihen machten drei Gegenangriffe acgen Sigel 63 im 
Lnsabjchnitt, ziwer wurden abgeichlagen, einmal fielen die Briten bis 
nördlid vom Hitgel für einen Augenblid zurüf,. Weiter nördlid) haben 
die Briten den Abhang des wichtigen Hügels nordöltlid von Wiurlvergbent 
erreiht. Bicle Feuer und Erploiionen find hinter der ganzen deutjchen 
Nüdzugslinie wahrnehmbar. Nördlid) von der Senjce feuern die Deut: | 
ichen au vielen Stellen Taujende von Gasbomben ab. 

» leichten Berlufte der Alliierten und Die groß e Zahl der von 
— — Deutſchen werden von mi litäriſchen Sach— 
verſtändigen der gege wärtig —— ten Kampfkraft des Feindes zu— 
geſchrieben. Es ſei das eine Folge, auf die Deutſchen beſtändig aus— 
geübten Druckes und ihres ununterbrochenen Rückzuges. Sachverſtändige 
glauben aber, daß die Kampfluſt der Deutſchen wiederhergeſtellt werden 
wird, nachdem ſie erneut feſten Fuß gefaßt haben. Das deutſche Obe 
kommando hat die Lage immer in der Hand gehabt, aber die an 
Truppen geſtellten Anforderungen können, ohne Gefahr zu laufen, 
dauernd aufrecht erhalten werden, weil auch ſehr viel Kriegsn 
verloren gegangen iſt. 

Paris, 6. Sept. Amtlicher Bericht 
„Unſere Truppen ſetzten die Verfolgung des 
und der Vesle zurückziehenden Feindes fort und machten trotz 
ſtandes an gewiſſen Punkten einen wichtigen Fortſchritt. Auf dem 
ufer des Sommekanals halten wir Falvy und Offoy; 
wir unſere Linien der Str aße nach Ham näher gebracht, an der ſich unſere 
Front von pieſſis Patte d'Ois nach Berlancourt hinzieht. 
von jenem Dorf geht unſere Linie durch die Ausläufer von Guivry und 
Caillouel-Crepiguy, nördlich von Mareſt-Dampceourt und die ſüdlichen 
Ausläufer von Abbecourt. An gewiſſen Stellen erſtreckte ſich unſer 
Vorwärtsdringen über ſechs Kilometer 

Längs 


des 


nicht 


von Donnerstag abend: — 
jicdy längs des Kordfanals 
Wider 


Nord 


heute nachmittag, durch ſchweres Kämpfen ſeit dem 20. erſchöpft, vor 
unſeren Truppen zurückzuweichen. Die deutſche Nachhut verfolgend,— 
machten unſere Truppen ſchnellen Fortichritt, Nordlid) 
iind Bierremande und Antreville in unſerem? 
Teil des Unterwaldes von Couey. Weiter öſtlich beſetzten wir Folmbray 
und Coucy, Schloß und Dorf. 
Fresnes vorgedrungen. Auf dem rechten Flügel geht unſere Linie öſtlich 
von Landricourt. Südlich von der Ailette halten wir die Linie Neuville 
ſur-Margival, Vregny und die weſtli Sei Hänge von Frort Conde, 
dreißig Dörfer wurden im Verlauf des Tages in dieſem Frontabſchnitt 
wiedergenommen. Nördlich von der Nesle dehnt jich uniere Linie längs 
Aisne zwiſchen Conde und Vieil-Arcy aus, öſtlich liegt ſie nördlich 
son Dhuiz el bis Barbonval und zum Wlato des Landguts Beauregard.“ 

Non Freitag früh: 

Stont ziwiichen der Somme ımd der unſer Vorrücke 
Truppen überſchritten die Somme bei Epenancourt und d 
ſüdlich an mehreren Punkten bis zu der von Ham nach Peronne führen 
den Straße. Südlich ve am beſetzten franzöſiſche Truppen Le Pleſſis— 
Patte-D'Oie und Berlancourt, und ſie ließen Giuvry, Caillonel-Orepigny 
und Abbecourt hinter id). Nördlich von der Milette gelangten jte bis 
zu det Ausläufern bonZinceny und der — nördlich von Landricourt, 
und ſüdlich vom Fluß befindet ſich die V hut vor Vauxillon. An der 
Vesle Front ſchoben die Amerikaner ihre * nien bis zu den Vororten 
von VillersEn zen vor und beießten Glemies. 

121, Ahr Mittags: — General Humberts Scer madt im de 
Gegend von Wuiscard und Ham bejtändig Fortichritt, Ham iſt tatſächlich 
genommen worden. 

Die Truppen de3 General Mang 
die General PVertbelots baben auf weiter ront Ais 

Bei der franzöſiſchen Armee in Frankreich, 6. Sept. Die 
zerſtörten Brücken und überfluteten das Gebiet —— Chauny 
Ya Fere, woraus gejhlofie n wird, dab Jie nicht beabiichtigen, viel länger 
vor ihrer alten von La Fere nad) Yarilis laufender: Linie zu verweilen. 
»wiichen der Milette und der Nisne riüden franzöjtiche Truppen bis 
Br Linie zwiichen Uuiney md Ehtvres weiter dor, während jte 
lich Couey-Le-Chateau und Couecy-Le-Ville beſetzten, wodurch ſie 
alten Linie von 1917 in der hügeligen Gegend von St. Coburn nahe 
kommen. Dort werden ſie ſich dann den jtarfen Verteidigungswerken 
gegenüber befinden, welche die Deutſchen als ein Teil der Hindenburg— 
Stellungen errichtet hatten und die ſeitdem noch widerſtandsfähiger ge— 
macht ſein dürften. 

Für auf Erholungsurlaub gehende Soldaten 


Moe 


Vesle 


ır fort; 


ıyır H 


vr 


9 


gzin ſind jetzt zehn Meilen von Laon, 
zne erreicht. 


— 


Yır 
vi 


zu} 


der, amerikaniſchen 


Armee in Frankreich ſind die Städte La Bourboule und Mont Dore zur | 


Verfügung aeltellt worden. 
rühmt; 
lid. 


Beide jind jchon feit der „Römerzeit“ be: 
in ihnen befinden jich heie Quellen und das Klimo iſt vorzüg— 


über Lond 
von — mersiag abend: 
minder bedeutende Gefechte in dem Gelände vor unſeren 
lungen. 

Von Freitag früh: — „Starke feindliche Angriffe von der 
Neuville, Manancourt-Moislanis, nordöſtlich von Peronne, wurden ge— 
ſtern abgeſchlagen. Von Peronne und über die 
nur zögernd der deutſchen Nachhut. Deutſche Truppen ſind in Kampf— 

„Zwiſchen Armentieres und Ploegſteert wurden mehrere feindliche 
Gegenangriffe niedergekämpft, bei Hulluch ein — Ueberfall 
der britiſchen Gräben ausgeführt. 


on, 6. Scht. 


neuen 


der ganzen Milettefront begann der Jerıd um drei Ubr | 


-— Mährend der Nadıt jekten wir entlang der ve 
unlere IX. 
rangen weiter |. u ne ea er 
— Perſien und an der murmaniſchen Küſte von Rußland und ſchloß: 


Entſcheidu 


= 


| 


Chicago, Freitag, den 6. 


PBritifd Official Rhotograpb, Underivood & llmderivood, 


Britifche Militärbrieftanben in Franfreich. 


f der Linie Anizy-Parafis-Laffaur-Conde, 
Auf den Höhen von Fismes wurden ſtarle amerikaniſche Angriffe abge— 
wieſen. Oeſtlich von Soiſſons folgte der Feind den Deutſchen über die 
Vesle.“ 
Waſhington, 6. Sept. General Perſhings Bericht über den Verlauf 
tele: Uniere Truppen haben in Gemeinihaft mit 
bene nördlich bon der Besle überjchritten ır. fie gelang: 
ten bis zu dei Släufern, die zum Tal der Misıte führen, Aıı den anderen 


Punkten des A unieren Truppen beiegten Gebiets ereignete fi nichts 


wie 


N 


jind | bon Bedeutung. 


durch den 
Truppen viele Meilen wejtlich 
Hätten wir 
taktiſch anzu nehmen, unſere Linie mit 
orzuſchieben, dann dürften ſich unſere Verluſte auf 10,000 
Mann oder vielleicht die dreifache Zahl belaufen haben. Da aber unſer 
Vorſtoß der Soiſſons-Ebene erfolgte, iſt die Vesle frei geworden. 
Dadurch wurden auch einige der beſten deutſchen Diviſionen daran ver— 
hindert, den britiſchen Vormarſch zu verhindern und die Hindenburg-Linie 
koönnte etwa 100 Meilen entfernt durchbrochen werden. 
Die größte Niederlage erlitten die Deutſchen zwiſchen Terry Sorny 

und der Ailette, obgleich ihren Truppen, die auch tapfer kämpften, be— 
fohlen worden war, den Punkt bis zum letzten Mann zu halten. Sie 
müſſen jetzt an dem Hügel ſüdlich von Vauxaillon verbleiben, oder ſie 
werden gezwungen werden, ihre Truppen von der Pont Rouge Ebene 
zurückz von der aus ſie die Flanke des Damenweges verteidigen 
können. Amerikaniſche Offiziere glauben auch, daß von dieſer Ebene 
aus hauptſächlich die Flugfahrten gegen Paris und umliegende Bezirke 
unternommen wurden. 


Die Stimmung in deutſchen Landen. 


Amſterdam, 6. Sept. General von Linſingen, Befehlshaber der 
Brandenburg, hat, laut der „Kölniſchen Volkszeitung“, den Be— 


vortrefflich ausgedachter ſtrategiſcher Plan, 
Vesle, obgleich unſere 


ein 
n amt 


65 war 
Deutſche 


Gewalt vd 


1} 
in 


J 
au 


uziehen, 


lagerungs zuſtand über Berlin verhängt; wie das Blatt ſchreibt, wird es 


die | je 
| der 
raterial | 


| 
| 
| 


udwärts haben |! 


Südöſtlich zufügt. eine ähnliche 


| 


| | dieien 
von der Milette | 
Bejig, wie auch der größere | 
| dab , 
Ar iind bis einen Kilometer jüdlicd von | 


lleber | 


in der 


| 


I 
Any 


ſcheint im, 
Krieg hat ſich jetzt auf franzöſiſchem 
Ludendorff geſagt haben, 
Deutſchen 
und | 
Kampf in Ehren beſtanden und ſind voll Vertrauen, 


> nord» | 
ıhrer 


| Dankbarkeit“ 
Bericht der deutſchen Heeresleitung 


— Die Kampftätigkeit beſchränkte ſich heute auf — — 
Stel- klagt, daß dem Volke nicht die Wahrheit geſogt werde, was ſchuld an all 





Somme folgte der Feind | 


| die 


ist 
bi 


mönlidh fein, VBerbreiter von mmvahren Gerüchten zweds Erregung 
Revölferung jtreng zu beitrafen, 

Seneral don Yiniingen drüdt die Hoffnung aus auf Einitellung |‘ 
der Verbreitung jolcher frivolen, mandmal böstwilligen und verräteriſchen 
Gerüchte, in denen die vorübergehenden Erfolge des Feindes übertrieben 
und Deutſchlands Kraft u. wirtſchaftlichen Widerſtandes angezweifelt, die 
range Errumgenichaften der deurichen Trubben, die ftegreich dent 
Feind Wideritand leiiten, geichmälert werden, Er hoffe, dab diefe Mah- 
nung J— und daß es nicht nötig ſein werde, die Maßregel durchzu 
führen. Breslau u anderen Städten it, wie die „Volkszeitung“ 

Verordnung erlaileı worden, 

Heldmarichall von Sindenburg bat, Taut Depeihe aus Berlin, einen 
Aufruf an das deutſche Volk erlaſſen, in dem er cerflärt, dab der Feind 
caußer der Offenſive mit der Waffe eine mit Druckſachen führe, welche 
„wahnſinnigſten Gerüchte“ enthalten und in der Schweiz, Holland 
Dänemark ausgearbeitet und von dort über ganz Deutſchland ver 
teilt werden. Der Feldmarſchall mahnt das Volk zur Einigkeit gegen 
Feind, „mit Papierfeßen und Gerüchten kämpft, in der Ab— 
ſicht, Zwietracht und Uneinigkeit unter uns und zwiſchen uns und 
unſeren Verbündeten zu ſäen,“ und ermahnt alle Deutſchen, zu bedenken, 
dieſe giftigen Fetzen“ vom Feinde kommen. 

Feldma irſchall von Hindenburg teilte einem Zeitungsberichterſtatter, 
ſei Tatkraft und gutes Ausſehen hervorhebt, folgendes mit: 
„Die Taätſache, daß die öſterreichiſche Offenſive an der Piave nicht aus: 
geführt werden konnte, darf nicht zu tragiſch genommen werden, es fehlte 
den Trupen nicht an Mut, denn fie kämpften prägtig. Der Grund lag 
Zochflut der Piave.“ 
Feldnumarſchall ſicht, wie 


Nr 
„sil 


und 


der 


der 


ne 


er ſagt, mit Vertrauen nach Alba— 
nien und Mazedonien, „während in Paläſtina die Engländer in zahlrei— 
blutigen Angriffen nicht im Stande waren, den Widerſtand der 
Türken zu erſchüttern“. Er verwies auf die britiſchen Erpeditiven im 


x 


O 
Ler 


„Die 
ngsſchlacht für die Mittelmächte findet aber auf der weſtlichen 
wo die Mittelmächte Schulter an Schulter in einer Verteidi— 
gungsſchlacht kämpfen. Es iſt wahr, wir leiden ſchmerzlich unter dem 
Krieg, aber wir werden ſtark daraus hervorgehen. Wir werden nach 
der ruhmreichen Schlacht heimkehren und friedliche Arbeiten wieder auf— 
nehmen und dann die Frücht⸗ unſerer Kämpfe pflücken. Daher iſt das | 
Loſungswort: Durchh—e Wir können ruhig in die Zuknunft ſchauen. 
Wiener veröffentlichen fortgeiegt Unterredungen ni 
Feldmarſchall von Hindenburg und General Ludendorff; die neueſte er 
1} 
| 
ji 
I 


Front ſtatt, 


lten. 


Inrkır . 
Zeitunge 


Nenen Wiener Nournal“ und gleichzeitig im „Az Eit“. „Der 
Gebiet Fonzentriert,“ joll (Seneral 
„und durch die ungeheure Verwendung von 
Truppen und Material bat er einen Umfang angenommen, der alles bis: 
her Erreichte in den Schatten itellt, den bitteren 
dal; wir c8 aud) 
Wir fönnen alle dantbar jein, dab; der Krieg in der 


Wir haben —* 


| ferner tun werden, 


| Seitalt, die er durchiveg angenommen bat, unjeren Seimatboden eripart 


geblieben iit. Die Seere der Mittelmächte jchüiten ihre Heimat.“ 


on Rojadowsti-Wehner, der chemalige deutſche Miniſter, 
führt in einem Mittwoch veröffentlichten Artikel aus, daß es jetzt eine | 
Sadıe des Sieges oder der politiihen und wirtichaftlichen Bernichtung | 

Baterlandes jci. Gelegentliche Rückſchläge ließen ſich nicht vermeiden. 
Das Volk und namentlich die Frauen ſollten Vertrauen haben. Durch 
kalte und krittelige Artikel würden die Herzen des Volkes nicht berührt. 
In den Hallen der Volksvertretung, von den Kanzeln und vom Lehrſtuhl 
ſollte beſtändig ein Strom warmherziger und patriotiſcher Mahnreden 
ſich ergießen. Hauptmann Neumann vom Berliner Kriegspreſſeamt 
tadelt in einem mahnenden Artikel unter dem Titel „Die Pflicht der 
das deutſche Volk, „welches immer ſelbſtiſcher und undank— 
barer geworden“ ſei, wegen des kleinlichen Geiſtes, der es ſchwer mache, 
mit Vertrauen in die Zukunft zu blicken.“ Der „Berliner Vorwärts“ 


vi 


Graf v 


des? 
— 


den umlaufenden Gerüchten ſei, und daß die Schlachtberichte die Wahr: | 


inie | heit verhüllen. 


Sin Abendblatt der „srauffurter Zeitung“ vom Dienstag wird die 
Leitung der Regierung durch Stanzler von Hertling angegriffen, da jie in 
den zehn Monaten ihres Daleins nicht alles Mögliche getan habe, was 
zu einem „guten Frieden“ führen möchte und weil fie fi) zu Zeiten von 
außerordentliher Wichtigkeit jchtwacy gezeigt. habe, Die Zeitung mahnt 
dringend zur Einigkeit. 


Scptember 1918. — % 


Sparſam auf allen Gebieten 


Uhr Ausgabe 


Amerikaniſcher Schiffsbau hat den britiſchen 
jetzt ſchon überflügelt. 


Bräfident f fommt nit. 


(@elletert von ber „Uilostirten Breffe* und den „Uniteb Breb Alfoctattona*.y 

Washington, 6. Sept. Zur Erhaltung von Blech, Stahl und Papier, | 
weldye als Hülle von Zebensmitteln gebraucht werden, find heute Ver: 
handlungen mit Kafao- und Scofoladeinduitriellen im Gange umd wer 
den morgen folde mit Badpulverfabrifanten, in den folgenden Tagen 
mit Großmaterialvarenhändlern, Zmwicbadfabrifanten, Tec: und Staffee: 
verpadern uw. folgen 

Die Lebensmittelverwaltung hat heute angekündigt, dab die gegen: 
wärtige Zuderration von ziwei Pfund monatlicd; fiir jede Perion bei- 
behalten iwerden wird, nad) Beratung ınit den jtaatlihen VBerwaltern 
feines Amtszweiges. 

Der Regierungsausſchuß für Aktien- und Bondsausgaben kündigt 
an, daß er während der Dauer der vierten Freiheitsanleihebewegung 
vom 28. September bis zum 19. Oktober, den Verkauf von keinerlei der 
artigen Wertpapieren, außer von ſolchen zur Erneuerung fällig werdender 
genehmigen werde. Auch erſucht der Ausſchuß alle Korporationen, erſt 
nach jener Bewegung den Verkauf von Wertpapieren, die noch in ihrem 
Beſitz ſind, fortzuſetzen. 

Präſident Wilſon hat wegen dringender Regierungsgeſchäft 
geplante Redereiſe durch das ganze Land aufgegeben. 

Das Haus hat die Vorlage zur Ausnutzung der 
Landes und zur Pacht beſtehender Anlagen ſeitens der Regierung oder 
ſtaatlicher und örtlicher Behörden angenommen, aber ohne P 
Wilſons Vorſchlag, wonach beim Ankauf nach fünfzig — der an— 
gemeſſene Wert und nicht das angelegte wirkliche Kapital bezahlt werden 
ſollte. 

Kriegsſekretär Baker berät mit dem Kriegsarbeitsrat über Maß— 
regeln, um die Arbeiter in den Munitionsfabriken in Bridgeport zu zwin— 
aen, die jüngite Gnticheidung des Siriensarbeitsrats hinfichtlih ihrer 

Löhne und Arbeitszeit anzuerfennen, weil durd) Ausſtände die Ser- 
tellung von Munition verzögert würde, 

Sinfolge ftarfen Rroteites iin Senat hat Gore, Stla., 
wonach die Negierung die Fleifchindunjtrie übernehmen 
nezogen. 

Senatoren aus den Baumwollitaaten haben beichlofjen 
dent Wilfon gegen die geplante eitiekung der — — durch 
die Kriegsinduſtriebehörde zu proteſtieren. 

Die Bedingungen der Verträge der Regierung mit den 
geſellſchaften laſſen erkennen, daß die meiſten Forderungen des 
bandes des Beſitzer von Eiſenbahnaktien abgelehnt worden ſind. 

Die Jagd auf Drückeberger in New York, bei der Tauſende von 
Unſchuldigen verhaftet worden ſind, nur weil ſie ſich nicht gleich aus— 
weiſen konnten, iſt eingeſtellt worden, und Präſident Wilſon hat Bericht) 
darüber eingefordert, auch über die Verwendung von Soldaten und See— 
leuten bei dieſem „Keſſeltreiben“. 

Die Heizmittelverwaltung hat heute Berichte von 
Kohlenerſparniſſen in mehreren Städten infolge Verſchmelzung 
eg er erhalten, nämlich denen in Ridmond, 
Ludlow, Maſſ., Wooſter, O. Charleſton, W. Ve 
Clinton, Jowa. Die jährliche Kohlenerſparnis in dieſen Anlagen iſt 

35,000 Tonnen. 

Der Senat hat ſoweit 2500 Ernennungen in der Flotte ſeitens des 
— und etwa die Hälfte der von 2000 Poſtmeiſtern beſtätigt. 

Die Frachtſtanuug im Oſten iſt beſeitigt, und Lebensmittel und Mu— 
nition treffen in den Häfen ſo ſchnell ein, wie Schiffe zur un. bor 
handen find, der Perſonenverkehr iſt um ein Viertel größer als je zuvor, 
laut Berichten von fünfzig Bahnverwaltern an Weneraldireftor edldon 
Diejer fagte, das; die Bahnen im Weiten des Yandes jegt allen Beditrini): 
ien entipredhen, Zaujende leere Wagen für die Erntebeweaung bereit 
ſtänden. 

Amerika Ttebt jest im Schiffsban an der Spike. Seit Neujahr | 
1918 find von amerifaniihen Schiftsbauhöfen Schiffe mit insgejant 
1,636,403 Tonnengehalt abgeliefert worden, von engliichen, amtlichen und 
anderen Berichten aber nad), nur 1,545,826 Tonnen, , Staaten 
haben England vor zwei Monaten den Vorrang abgelaufen, 

Die Kriegshandelsbehörde hat heute weitere S8 Firmen nnd Finzel- 
perfonen auf die Ächivarze zilte gejeit unter dent Gejek, welches Handel 
mit dem Feinde verbietet, Von den Firmen ſind 38 in Merifo und 22 
in Argentinien. Der Bann gegen bier Firmen wurde aufachoben, 

Die britijche Miſſion iſt von ihrer Rundreiſe nach den ſüdamerikani— 


die 


Waſſerkraft des 


ſeinen * 
ſoll, zurück 


Bahn— 
Ver— 


von 


Va., 


Dio Vo 
IE Adı 


ihen Sauptjtädten hier eingetroffen ıı. berichtet von überall freundlicher | hrofoß, Crowders Antwort auf 
in der | Hoi 


Aufnahme, nur Ber fer anfängficy verichnupit gavejen, weil es 
Lieferung einiger Tauchboote und Flugzeuge an Chile eine Schadigimg 
Berus im Hall eines Krieges ziiichen deu Nadbarrepubliten erbiiat 
EIER 


“4 


Der Kriegsberichteritatter des „Berliner Lokal-An zeigers ſchreib 
daß die Räumung des Kemmelberges ſchweren Herzens ausgeführt wurde, 
und ſie biete nur einen Troſt, nämlich, daß es freiwillig geſchah und zu 
taktiſchem Zweck, der das ganze Heer auf der weſtlichen Front berühre und 
der nicht zögere, eine große Stellung aufzugeben, wenn ein Zweck er 
reicht werden ſolle. Ausgeſprochener iſt Köſter, der Militärſchriftſteller 
des „Vorwärts“, welcher durchaus nicht verſtehen kann, weshalb „die 
ſtolze Baſtai Kemmel“ aufgegeben wurde. Nur die Zukunft könne den 
Zwock dieſes Schachzuges enthüllen, aus der Tatſache, daß 
— Diviſionen auf jenem Frontabſchnitt bemerkt worden ſeien, 

aber, daß irgend ein feindlicher Schlag geplant geweſen, dem 
nun geſchickt und ohne Verluſte ausgewichen ſei. 

„Warum iſt von Kühlmann (der frühere Miniſter des Auswärtigen) 
gegangen, wenn die Rede, welche ſeinen Sturz verurſachte, nicht ſo weit 
ging, wie die eigene Sprache des Kronprinzen?“ fragt der „Vorwärts“ 
in Beſprech ung des kronprinzlichen „Interviews“ im Budapeſter „Az 
Eſt“. Der „Vorwärts“ vergleicht die Erklärung des Kronprinzen, daß 
es nicht wünſchenswert ſei, die Feinde Deutſchlands zu vernichten, mit 
Kaiſer Wilhelms Rede vom 16. Juni, in welcher er auf zwei verſchiedene 
Philoſophieen hinwies, die ſich in dieſem Kriege feindlich gegenüber— 
ſtänden, und von denen die eine vollſtändig unterliegen müſſe. Worte, 
wie Dr. von Kühlmann ſie geäußert, würden heute viel wohlfeiler und 
dementſprechend unwirkſamer. — In jener Rede gelegentlich des Jahres— 
tages ſeines Regierungsantritts hatte der Kaiſer geſagt, der Krieg ſei 
kein ſtrategiſcher Feldzug, ſondern der Kampf zweier miteinander ringen— 
den Weltanſchauungen. Entweder müßten die deutſchen Grundſätze des 
Rechts, der Freiheit, Ehre und Sittlichkeit aufrecht erhalten bleiben oder 
die angelſächſiſchen Grundſätze mit ihrer Anbetung des Mammons. 

Das halbamtliche Wollfſche Nachrichtenbüro in Berlin meldet: 
„Amerikas Anerkennung der tſchechiſch-ſlaviſchen Räuberbanden als un— 
abhängiges Volk ſteht in vollem Widerſpruch zu Präſident Wilſons feier— 
lichem Verſprechen, zu Rußland zu halten. Die Bundesregierung folgt 
— in den Fußſtapfen Großbritanniens, welches zuerſt die Tſchechen— 
Slaven anerkannte und ſoeben ſeine Freundſchaft für Rußland be— 


man 


wieſen hat durch den Verſuch, die Hauptſtadt Moskau wieder zu blutiger 
Revolution zu treiben.“ 


Der deutſche Generalſtab ſoll Kanzler von Hertling in Kenntnis 
Igejett haben, daß jede Erörterung der gegenwärtigen Kriegslage im 
Reichstag dem Heer und dom Volk jhädlid) jein wirde, 

g $ 


Mifchni-ITopgorod bedroht. 


Zürich, 6. Sept. Tſchechiſch-ſlovakiſche Truppen ftchen vor 
Toren von Niſchni⸗Novgorod, laut heutiger Depeſche aus Moskau. Niſchni-— 
Novpgorod iſt 66 Meilen nördöſtlich von Moskau an der Wolga. 


| 


+ | Graf Hertling, jeine Aufgabe und fein | vern, welche 


} 


[9 
| 


| 


Präſident ſtehe vollauf die Bedenken Hinsichtlich | 


bei Rrait: In ir 


| 
l 


beträchtlichen | verienft Datte: 


1., Sichvood, Mo., und | mit „U-80“ 


| 


| 


| 


|; 


ten 


| 


| 


| 
| 
| 
| 


zwei amerifa- | 
schließe | 


* 


| 
| 
| 
| 
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den |vervollitändigt worden, aud) beiigt das amerikanische Heer 


| Forın des Fragebogens jo gehalten üt, dal die 


permit No. 175, authorized by 
the Act of Oct. 6, 1917, on file 
at the Post Office of Chicage, Ill. 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General, 
Seleieteieieleteteieteisteieteletelet 


30. — — Ur. 212. 


2 Gens 
Kleine Briegsdepefchen. | 


Unter den der Wiederbergel- 
tung entgangenen Tauchbootfüh- 
jetzt Küſtenkommandos 
haben und die für viele Schiffs— 
verſenkungen verantwortlich find, 
von Hertling iſt als deutſcher Reis ind, laut des Berichts, Korvetten- 
lanzler zurüdgetreten, aus Gefund- |fapitüän Mar Falentiener, Kapitän- 
heitsrüdfichten, wird von München! leutnant Wilhelm Werner und Kor— 
über Genf berichtet. ———ñ Freiherr von Forſt⸗ 

In ſeiner Rede bei Eröffnung des ner. 
preußiſchen Herrenhauſes, in we — Philipp voran? 
er an das kaiſerliche Verſprechen der Milwaukee, 6. Sept. Soweitl iſt 
Wahlreform erinnerte, ſagte der Staf| Goun. Philipp um fnapp Hundert 
in feiner Gigenfchaft als preußifcher | Stimmen feinem Mitbewerber Wil- 
Minifterpräfident, daß die Regierung |cor um bie republifanifche Gouper- 
es für ihre Aufgabe halte, da8 Werz|neuränominatioen von Wisconfin 
Ipregen zur Erfüllung zu bringen. | voraus. E83 fehlen noch die Verichte 
Da alle Söhne des Vaterlandes das! yon 180 Bezirken, von denen 120 für 
Vaterland verteidigten, bejtehe die | Philipp ſein dürften. 

Fra ge ſozialen Unterſchieds in der Der demokratiſche Staatsſekretär— 
nächſten Wahl nicht mehr. „Dieſes kandidat Oskar Rößler in Madiſon 
war,“ fuhr er fort, „eine der Aufga⸗ iſt zurückgetreten. Für die demofrati- 
ben, welche ich mir bei Uebernahme|fchen Bewerber find, wie es jheint, 
meines Amtes ftellte und mit diefer|in der jüngften Vorwahl fo menig 
Frage werde ich ſtehen oder fallen, 
aber e& ift fein: Frage minifterieller 
Verantu ortlichteit. im gewöhnlichen 
politifchen Sinne. Meine ehrliche! 
Ueberzeugung ift, daß in Diefer ern-| 
ften Frage der Schuß und die Er- 
haltung der Krone und der Dynaftie | 
auf dem Spiel ftehen. Daher verfu- 
hen Sie, einen Weg au einem Ein- 
pernehmen zu finden. Die Regierung 
ſieht feine Möglichkeit, Die — age 
in der Form, in der ſie vom Land⸗ 
tag kam, gutzuheißen. Ich ver— 


Amt. 


* 


London, 6. Sept. Graf Georg 


fraglich iſt, ob die Kandidaten über- 
haupt auf den Stimmzettel kommen. 


bei der Vorwahl erforderlich. 
Nadelſtiche. 
Laredo, Texas, 6. Sept. 
fuhr von Zeitungspapier nach 
Mexiko iſt eingeſtellt worden, weil 
angeblich Präſident Carranza drei 
Zehntel von allem Zeitungspapier 
für Regierungszwecke verlangt hat. 
— ——— 


der E ri { | 2 ; 
—* — eg Die Schreiberfce Getreibe- 
‚L c > ( a r or 
i ın Seiten, müble und elf Bahnmagen find heute 


twie den jekigen, müfien folche Beden- 
ten bor arößeren hen zu rück⸗ ji Gt. ofen, TRo. Ver 
. Schaden $125,000. 


ltehen, nämlich dem Schutz der koſt— | 
0 


barjten Schätze unſeres politifchen 

Lebens — der Donaftie und der! Member of the Associated — 

Krone. Die Ntegierung twird feinen) TheAssoeiated Press is exelusively 

Diud auf © Sie ausüben.” entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 


Tie gefallenen Tauchboottührer, 
Tondon, 6. Sept. Zum Beweis | FT not otherwise eredited in this 


Premier Lloyd Georges An- 
gabe int Unterbauie, dab hundert: 
undfünfzig deitiche Tauchbootführer | 
erledigt, zumeist getötet, die übrigen | 


Aus⸗ 





| ished herein 


Keiet die „Sonntagpoſt“. 


| 
} ent | 
in Gefangenſchaft oder in neutralen | 
xandern interniert worden Seien, | 
bat die britiiche Regierung heute | 
eine Lilte von ihnen veröffentlicht. | 
An 
| 
} 
| 
I 


Darin iteben: 


Staptsanlentnant 
„ira“, 


Schwieger, Chicago und Umgegend: Klar und 
etwas wärmer heute abend und — 
gen, leichter Südweſtwind. 


und etwas wärmer Sa 


welcher Die uſitania“ 
„U⸗20“ ging 1910 
Küſte verloren, 
r wurde gerettet und ging! 
im September 1917) 
unter. ai 

Kapitänleutnant Paul Wagen 
fuhr, „U-44“; verſenftte am 31.| 
Juli 1917 den „Belgian Prince“; 
vierzehn Tage ſpäter mit ſeinem 

vot und der ganzen Mannſck en 
rienft. “ r 4 Uhr morgend....60 
Kapitänfeninant Rudolph Schuiie- |! Mur abenpe.... Ga) 10 be Vom 
cr: torpedierte die Uhr mittags.....N 


Ubr nadın...es..60 
Muquit 1915. Uhr nadM..ese.69 


‚x 
ai 


Der Iklinodis: Klar 
end und morgen. 
Wisconſin: Klar heute abend und morgen, 
im ſfüdlichen Teil heute abend etwas wärmer. 
Indiang und Nieder Michigan: 
id und morgen, etwas wärmer morgen, 
ncnuntergang, heute: 716. 
onncnaufgang, morgen: 6:22, 
Monduntergang: Morgen abend 7:51. 
3 Uhr nahm.......6 > Ubr morgens. ...58 
Uhr nadın.......60 Ubr morgens. ...57 
nachm 5 Uhr morgend....56 
8 ; Uhr morgens. ...55 
Ubr morgens,...54 


an dantichen 


Schwiege 


B Jaft 
be 


—16 
„Arabice 


habe, es ſei aber aufgeklärt worden, jene erung ſei eine winzige Ent— 
ſchädig ung für die bei triegsausbruch in englischen Säfen befehlagnahm- 
für Chile gebeuten Kriegsſchiffe. Ueber ei be man jegt ein befferes 
Beritandnis Für die Kriegsziele der Alliiert 

Sir Maurice Bnunſen, der Vorſitzer der "Hiffion verjichert, die Ge- 
fahr der dentichen Vorherrioraft anf dem jüudamerifanischen Handelsgebiet 
dürfte völlig bejeitigt werden unter einem Dandelsabfommen ziwijchen 
den Ber, Staaten and Gnaland, 
Romanſchriftſteller und An 
als wichtige Be erufe 


4 
Lief 


fir 
ji 


in der Mili- 


Dichter 
| tärdieni ttlaif l 


zeigentichreiber find 

aufgeführt worden, laut General» 
Anfrage einer Aushebungsbehörde in 
ton. Die Pläne zur Entwielung der Ausbildung des militärischen 
ee werden den meijten dienitpflicitigen Studenten fauım ein 
Schr für ihre Studien lajien, Int Mitteilung auf einem Kongreß bon 
300 Vertretern von vielen Xehranitalten im Yande, und e3 wurden Zwei— 
tel laut, ob die höheren Scmejter von mehr als einer nominellen Anzahl 
Studenten belegt werden witrden. 

Sinitig einberichtet wurde im Haufe eine Vorlage, wonad) auf Er- 
langung von Webühren von Hinterbiiebenen toter Soldaten zur Er- 
toirfung von Köhnungsrüditänden ufw. zwei Jahre Zuchthaus gejeht 
wird. si der Bımdeshauptitadt war jchon eine Gruppe Advofaten mit 
der Gintreibung jolber Forderungen beichäftigt, 

Präſident Wilſon hat durch Bekanntmachung 18,664 
bauland im Nationalwalde St 
freigegeben. 

Kriegsſekretär Baker hat angeordnet, daß bis zum 314. Dezember in 
ſeinem Amt alle — — in Klaſſe eins eingereiht und durch 

Dienſtu ntaugliche erſetzt werden ſollen. Die Zahl der Dolmetſcher ſoll 
vermehrt werden; dieje bilden eine eigene Abteilung. E3 joll auf je 500 
Striegsacfangene ein Ober-, ein Unterleutnant und ein Sergeant im 
Dolmetſcherkorps kommen. Daraus wie aus der jtarfen Einihräntung 


Ucres Ader- 
tanislaus in Salifornien zur Bejiedelumg 


_ 
= 


der 


Stimmen abgegeben worden, daß es. 


Zehn Prozent des Parteivotums it 


Stlar heute: 


8 
4 4 
} 


Irıper, and also the local naws rıah- 


. 
4 


viele dentiche Kriensgefangene nad den Ber. Stanten gebradjt werden - 


follen. 
Bor dem Senatsfinanzansic hu begannen heute die öffentlichen 
Vernehmmumngen von Eimvwänden gegen die Ntrieasitenervorlage, Die Bolt: 
berjandbänier proteitierteit gegen die Mb von einem Prozent von 
Rruttoverfänien über $100,000 im lebten Fisfaljahr, da das eine Un 
bill gegenüber anderen Seibäften jer, die Veitellungen über den Yerız 
ſprecher und mittels Telegramme annehmen 
In Fort Monroe wird eine Ausbildungsſtelle 
artillerie angelegt werden. 
Laut Generalarzt Gorgas' 
. Staaten in deu legten fieben 
geitiegen, es find 117 Soldaten geitorben, 94 in der VBormodhe, 


= 


dgad c 


1 


kl 


für die Küften- 


Sejundheitsbericht de3 Heeres in den 
Tagen iit die Sterblichfeitsrate eiwas 


er 


—\L 


Pr 


Fracht auf aus Frankreich heimfehrenden Schiifen jchließt man, dab = 


Die Habt © 


der Eriranfungen an Lungenengündung, Sumpffieber und Geniditarre 


hat zugenommen, abgenommen die an Mafern und Durchfall, 

Da viele Männer, die fich unter dem neuen Gele  regiftrieren 
müsjlen, wahricheinlich jich weigern werden, um Befreiung vom Militäe- 
dienit zu fragen, wenn man ihrer aud) daheim jeher notwendig bedarf 
jo hat das Profohmerichallamt vorgeihplagen, dal alle Arbeitgeber oder 
von den Regiitranten 
sorderungen zu unterbreiten, 
stagen bon anderen, als 
dem Regtitranten jelbit beantwortet werden fünnen. 

Der Truppentransport der 


jest gemu 
Slugzeuge zum Schuß feiner Truppen im Kampf, wie Gen 
Mard) Heute dem Senatdausfhuß für Heeresangelegenheiten 


Bundesiruppen in Frankreich ift jegt 7 


Aohängige mit verjänmen jollten, ihre berehligien = 
Es wird daranf bingewiejen, dab die = 
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Tiſchtücher. 
nei. gebl. mercerized Da⸗ 
üger, Größe 58 bei 58 
J ee übſch ey o8e 
ücfe, reg. $1.25 wert, 
c 


Waihitoffe. 


BBHÖlL. Madras Chictingitoffe, 
eftt, Mufter, für Damens 
5 und Männer Drop 


P ‚ 35c wert alles 
- en: Nard au.... 29€ 


Taſchentücher. 
Beiße boblgefäumte Damen: 
Sentüder, in allen Initialen, 
mes Ehceer Clotb — fpezicli 
T fen Berlfauf Etüd 


Stickerei. 

100 Stüde Ewik Stiderei — 
breit und jhmal — bübfhe Open: 
kworl Miuiter, TC wert — fpeaiclt 
für diefen Verlauf die 


Bänder. 

Subſch geblümte ſeid. Taffeta⸗ 
Bänder, 5—6 Zoll breit, pafi. für 
Soariäleifen und Hutgarnicrung, 

aute waihbare Corte — 250 


Dielen Borlauf, Nard zu.. 
BEE EEERETEENGCEEZSI TEE TEICHE RETTEN ET" 
Handtücher. 

Ecrtra ſchwere türtiſche Bade⸗ 
Sanducher, Große 18 bei Sb - 
ſwerer brotadierter Border — 
regulũre 360 Werte — 
dieſen Verlauf zu 


| 
Sweaters. 
Reinwoll. Sweater Coats füx, 
Damen und Wiſſes, mit Gürtel 
xund herum, Orſord u. Maroon. 


Beſter Bargain der 83.95 


Enifon. Epeaicll zu.... 
EEE REES 175. u EEE 0— 
Schürzen. 
Große Auswahl von 
ſchürzen, jede beliebte Faſſon, aus 
feiner Qual. bellen und dunllen 


Vercales, alle nett be» $1 50 
“ 


fegt, alle Größen, zu 


an r 2: 
Damen— 


Babies Artikel. 
VBolige Ausſtattung für Babies, 
wie Kimonos, Sliris, Pinning 
Dianfetd, Eacaucs u. Nabilici- 
der, befte Dual. weißer 
Flanell xoſa u. blau, aAit.. 


Nachtkleider. 
dach“ tleider ſür Damen — mit 
Sticerei beſebt, ſurze Aermel — 
«der in boller Größe ipesicll 
für Bicfen Verlauf fire 


Korſetts. 
„Net Korfeits für den Sommer; 
Mittlere Düfte, lange Hüfte, re 
sSulärer Töc Iert — um einzelne 


Größen zu räumen — 39 
Ic 


am nur ... 
EEE ERNEST 
Uition Suits 
807 Teiäte — 
Männer, balde 
Lünge Beinfleider; 
bis 38, fveziell für Sanıs- 
Ina a nm 


. 


Umon Cuit3 fü 
Aermel und 
Größen SU 


69€ 


It 


Strümpfe. 
50c Ihmwarze Fibre jeidene Da: 
menitrümpfe, ipliced Ferien und 
Schen, Größen 814, Bis 10, fpes 
siell für Samstag — 9 
zu nur c 


Baby Blankets. 
Weiße Baby⸗Blankets — mit 
voja oder blauem Border verſehen 
—. speziell für den Berlauf am 
Camödtag offeriert zu 


Haushalt ⸗Spez. 
Maſon Frucht- Spezialitäten. 
glüfer. Mafon | Ceife, Ameri- 
Batent, Zint | can Samilb: 5 
Rorzcellarr Lincd eh Ah. 
Dedel und Gum | giir 29€ 
miringe — Br 
Stüd zu Ce | Kaffee, Knoop 
Spezial Blend; 
—A | ann 2 
6 Quartaröhe — | ae 850 
graues Granite, | "Mannbohnen- 
m j -LUPDD HER, 
einDedel, ancy Idaho⸗ 


| au... 15€ 


Gatiup, None 


Grocery- 


Inverted Gas: 
Mantle, doppelt | 


"tr .LOE | Miter rn 


Eieriläger — | für 
Double Mction; | U. Food 


fveziell zu —R “en. ; Licenie 
! Nr. 11835. 


A 
.. 


- 


Unſer Laden ſchließt jeden Abend 
um 6 Uhr, ausgenommen Sams— 
tags, offen bis 10 Uhr abends. 


— — — 
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Aus dem Zuckerland 


Unter dieſem Titel beſchreibt 
in der nächſten Nummer 


„Sonntagpoſt 


Dr. Walter J. Briggs Kuba— 
die Inſel, die er öfter bereiſt 
ſelten gewordene Zucker für? 
Amerika in großen Mengen er— 
zeugt wird. Zahlreiche Bilder 
nach Originalaufnahmen 


der Inſel, 
aufenthalt 
immer 
kommt. 


die 
für 
mehr 


als Winter— 


in 


der zum erſtenmal der erfolg— 
reiche Verſuch 


der Fremdherrſchaft 
Bolt ji ſelbſt regieren zu 
laſſen, werden als weſentlich 


3 


* 


erwecken. 


Zu beſtellen in der Geſchäfts-7 | E A S T Ö 
ee der „Abendpoit“ und ‘| 
Sonntagpoit“, 223 MW. Waih- 1 | 


& 


; 


Angton Straße, fowie bei den 
iungshändlern und Trägern. 


Preis 3 Cents, 


En 


* 
* 
der * Dame, war eine lange, hagere Per⸗die Hand durch die 
Tſon von vielleicht dreißig Sahren, | ter? entgenenfiredie, die Arnold be: 


Ze 


Beleieiente 


. < 
bat, auf der der jekt hier joX 
& 


* 


* 


7 
“| 
eeitgemäß ſicher das Intereſſe F 
e eeſer der „Sonntagpoſt“ F 


Kriminalcoman von 2. Müller, 


(4. Fortfegung.) 
3. Rapitel, 

Wir fehren zu den beiden Damen 
zurüd, die ji in dem Papillon be> 
finden. 

Regina hatte Antoinette lange be 
trachtet, die an dem zierlichen Eifen- 
geländer de3 Balfons ftand, und 
finnend dem Spiele der Wellen zu=- 
jab, die leife raufchend das Granit- 
ufer befpülten. Die Strahlen der 
böber geitiegenen Sonne brannten 
bei heriieber; in dem Papillon war 
e3 angenehm fühl, Bäume und Blus 
men dufteten noch nach dem frifchen 
Gemitterregen. Der Hagel hatte in 
biefer Gegend nur geringen Schaden 
angerichtet; e& jchien, als ob die Be- 
fitung des reihen Mannes unter 
der befonderen Obhut Gottes geflan- 
ben. 

Antoinette!“ rief leife, aber im 


" 


Tone des Vormwurf3 die Stiefmutter. | 


Die junge Dame fah fragend zur 
Seite;’e3 lag mehr ald Verbruß in 
ihrem Blid; man tonnte eg Gehäl- 
ſigkeit nennen. 

Regina kannte bereits die Geſin— 
nung ihrer Stieftochter. 

„Du biſt trüb geſtimmt, 
toinette!“ 

„Ich glaube kaum!“ war die kalt 
erteilte Antwort. 

„Es wäre mir lieb, wenn ich mich 
täuſchte.“ 

„Sie täuſchen ſich wirklich, gnä— 
dige Frau!“ 

„Deſto beſſer; ich wünſche Dir 
Glück zu Deiner Geneſung!“ 

„Danke!“ 

Antoinette neigte ſich wieder über 
das Geländer. 

„Immer noch ſo gereizt!“ flüſterte 
die Stiefmutter ziemlich laut; „es iſt 
recht traurig!“ 

„Ich bedarf der Ruhe.“ 

„Mein Gott, es liegt durchaus 
nicht in meiner Abſicht, Deine Ruhe 
zu ſtören; ich möchte im Gegenteil 
unſer gegenſeitiges Verhältnis ord— 
nen, damit Du mich ferner nicht für 


An⸗ 


eine Perſon hältſt, die Zwietracht 


zwiſchen Vater und Tochter wirft.“ 

„Habe ich das geſagt?“ 

„Nicht geradezu; aber Dein Be— 
nehmen berrät ed; marum nennft 
Du mid jtet3 „guäbige Frau“, als 
Iwilift Du mir die Stellung nicht ei 
räumen, die mit die Liebe Deines 
Vaters angewiefen hat?“ 

Antoinette feufzte tief und ſchwer. 

„Sönnen Sie mir Zeit!" antiwor- 
tete fie ausreichen. 

„Und doc habe ich mich jtet3 mit 
Deinem Glüde beichaftigt.“ 

„Mit meinem Glüde?”.... 

„Deine Kr.inkheit bat die Aus- 
| führuna des Planes verzögert.“ 

„Von welchem Plane ſpreche 

ie?“ 
Heute 


n 


trifft Bruno Eichſtädt 


" 


1 


„Senug!* rief Antoinette ivie be= 
fehlend; „ip erfuche Sie, jich ferner 
nicht mit meinem Glüde zu beichäf- 
tigen; nur der Mann erhält meine 
Hand, den ich felbft mir wähle. Zwi— 
ſchenhändler ignoriere ich!“ 

Regina zuckte heftig zuſammen; 
„auch dieſe Beleidigung verzeihe ich 
Dir!“ rief ſie aus. „Du biſt noch 
krank.“ 

„In der höchſten Fülle der Ge— 
ſundheit werde ich meine Anſicht 
nicht ändern; meine Liebe kann 
Nichts erzwingen, weder Drohungen, 
noch glatte Worte und Reichtum; ich 
verachte den Mann, der unfähig iſt, 
ſich ſelbſt zu empfehlen; ſagen Sie 
das Ihrem Herrn Vruno Eichſtädt.“ 
| Antoinette verließ den Papillon 
ohne zu arügen. 
| „Smpertinente® Gefchöpf!“ flü— 
|fterte Regina. „Die Krante habe ich 
|aefhont: die Gefunde foll fich bald 
ı mir beugen. Du bift nicht unüber- 
windlich, mein Töchterchen; genügt 
meine eigene Kraft nicht, ſo ſchaffe 
ich Hilfe: jeden wir zu, wer ala Sie- 
|gerin auß dem Stampfe hervorgeht. 
ı Habe ih darum einem Greile die 





Hand gereicht, um mid bon einem 
ı Tolchen Geſchöpfe tyrannifieren zu 
laffen? — Ach will bier berrichen; 
|— iofte et mas es wolle.” — 
| Die Geftalt einer Frau ftieg bie 
| Stufen de3 Bapillonz hinan. 

tief Frau Sailer; 


„Betrine!” 
„mwilit Du zu mir?“ 
| „a !oohl, anädige Frau.” 
„Sp fprib, mir find allein.“ 


Detrine, die Kammerfrau der 


‚eine verblühte Schönheit, Sie trug 
(ein helles Kleid und eine Schürze 
von ſchwarzem Taffet, die Hände 
hielt ſie nachläſſig in den Taſchen 
dieſer Schürze; ihre Taille lang und 
ſchmächtig, war zum Umſpannen, 
wirklich eine Wespentaille. Das 
ſchwarze Haar bildete zu beiden Sei— 
ſten des ſchmalen bleichen Geſichts 
ein Rieſentoupet, das von Pomaden 
duftete und glänzte. Die echte Zofe 


„Was bringſt Du, Petrine?“ 
„Vor einer Viertelſtunde ging ich 


Nzu pflücken, den ich Ihnen, gnädige ſie: 
unternommen $ | Yrau, jeden Morgen überreiche; ich | 
wurde, ein dur Amerika von & 
befreites & 


ging an dem Gitter bin, dag ben | 


Park von der Miefe trennt; da De= 
merkte ih einen Manır, ber durch die 
Stäbe laufchte, ald ob er irgend et- 
ſpähen wollte. Ich erſchrak, 


— — — — 


was er 


| 
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lühenden Augen ganz in A——— — — 

uurrh zit TEIDEN "ie Tine Reden 
möge an ba3 Gitter fommen, und ; PN 
verficherte zugleich, dak ich durdaus „Daß feine rau, Linna, verfuchte, 
feinen Grund Habe, mich vor ihm zu|Dodh Ihe müht ihm ans Eurem ihren fiebenjähtigen Jungen umzu- 
fürchten. Ich holte ein Geldftüd aus) nt treiben, um ihn danernd  |Dringen, behauptet Sohn Shaffer in 
ber Taıche, das ich ihm geben mollte. te feiner heute gegen fie eingebrachten 
„SG bin fein Bettler!“ rief er lä- — * den. Scheidungsklage. Er gibt an, daß 
chelnd. „Nun, was wium̃ſchen Ihr ſeid vielleicht gewöhnt, äußerliche ſie ihn in ein Schlafzimmer ſperrte 
denn?“ fragte ih. „Man fagte mir, Mittel anzuwenden, um Euren atarıh | und dann das Gas andrehte. Auch) 
daß da3 Landgut des Herrn Sailer | zu heilen. Ihr habt Einfprigungen, Eins ;foIl fie fich dahin ausgeiprochen ha- 
in diefer Gegend liege, und biefes |reibe- und Waichmittel gebraucht umd | hen, daß ihr ein Hund lieber fei als 
Landgut fuche ih. Weit und breit |möglıcherteije zeittweilige Erholung verz | piefer Wechfelbalg. Der Grund, auf 
ift fein Menfch zu jeher, der mir |fpürt. Nach kurzer Zeit jedoch hattet Ihr den hin er die Scheidung verlangt, 
Austunft giebt; ich bitte Sie, mit einen weiteren Anfall und wundertet |fautet auf Ehebruch. Als angeb 
ben Weg borthin anzubeuten.“ Als Euch · darüber. Ihr müßt bedenken, da |ficher Mitfchuldiger roird John Po— 
ich ihm gefagt, daß der Park der ded | Siatatıh eine Verunreinigung des Blu— 
Herrin Sailer fei, fragte er mich, ob [tes ift, und um von ihm dauernd geheilt 
ih zu der Yamilie des Vefihers ges |zu werden, müht Zhr ihn aus dem Vlut 
böre. „Nein,“ antwortete ich, „ich |heraustreiben. Ze fehneller Ihr das be- 
bin nur das Kammermäbchen der |greifen Iernt, deito früher werdet Ihr 
Frau bon Gailer.“ „Das trifft fic |ihn aus Eurem Organismus entfernen. 
gut!“ rief der Fremde. Nun fragte S., twelches jeit über fünfzig 
er nach Jhrem Vornamen.“ Jahren in jtetigem Gebrauch tit, wird 

„Was ift das?!" fuhr die Dame das fatarrhaliche Gift Curem Blut ent= 
lauf, „und wie jah der Menfch aus?“ |zichen, 5 reinigen und jtärfen, joda es 

„Sie verzeihen mir den Ausdruck, Friſche und Geſundheit den Schleimhäu— 

ber ic : * Sebienen tet bei ſeinem Lauf durch den Ntörper 
aber ig muß mich feiner bedienen, | zufühet, und die Nat wird Euch bald 
um den Mann genau zu bezeichnen: | Cure Gejundheit zurüdgeben. Ihr wer: 
er jah aus mie ein Landfireicher.” |det befreit von dem Tropfen des Schlei- 

‚Was tuteit Du?“ Feng in Euren Hals, der ‚Entzündung 

„Sch Ließ mich näher mit ihm ein |dy5 ninenöffnungen, jählechtem Atmen, 
und nun bat er mich, ich möge dafür Alle Selteven sefen führe 
forgen, daß er mithnen allein fpre = << auf ee ———— 

geit, DAB „sd =12.©. ©, auf Lager, und wir empfehlen 
Ken könne, und er fügte hinzu, daß Euch, einen fofortigen Werfuch zu 
| ich zrau Regina einen woichtigen | machen. 
Dienst leiſte, wenn ich ihr feinen, des | Der ärztliche Haupt-Ratgeber der 
Fremden, Wunfch mitteile. Er mollte | — — * In bier 

. . . — a < . &5 werden Teine 
—— wo ich ihn getroffen, DEF [Sebübren, für den, ärztligen, Rat u 

. { . se I ip 5 sont: 

Regina hatte fich unruhig erhoben. |pamy, 432 Swift rg A: 

„Der Manız wird mic um ein |lanta, Ga. Anzeige, 
AUlmofen angehen, oder um Für: — — — 
ſprache bei meinem Gatten bilten, heimnis Deir 
der grundſätzlich alle Bettler abweiſt. Fahren.“ 
Die Geſchichte iſt neu, originell — Yrau Sailer ging durch das 
ich will den Fremden ſprechen; gehe Alaͤziengebüſch in den Weg zurück, 
voran und zeige mir den Ort; fragt | iwo fie die Zofe antraf und ihr den 
Jemand nach mir, fo fage, ich mache | Auftrag erteilte, den unverſchämten 
eine Promenade und wünſche unge- Bettler durch Ueberreichung eines 
ſtört zu ſein.“ Almoſens abzufertigen. 

Die Dame nahm den eleganten; Die Zofe entfernte fich mit den 
Strofhut und den Sonnenfchtrm, | ihr überreichten Gelbe, 
ben ihr die Zofe reichte und Beide] Madame Sailer betrat ihr pracht: 
verließen den Papillon. Betrine | volles Bouboir, 
Ihlug einen Weg ei, ber quer durch) „Arnold, mein Bruder ijt bier!“ 
‚dein Bark führte; bald erreichte fie) Flüfterte fie, indem fie auf einen 
|ein dichtes Akaziengebüfch, und hier) ejfel nieberfant, al3 ob fie ficy 
mänlte fie einen fchmalen Fußpfab, nicht ermehren Tomte, ihrem Er 
auf bem fie zum Gitter gelangte. Der | flaunen Luft zu machen. „Das 
Ort, durch das Gebüſch geſchützt, nenne ich ein Glück! Wie oft habe 


ob ich Dir fremd wäre? — Warum war vollkommen zu einer geheimen ih gewünicht, <: möge noch am Re: | 


n=| 


Unterredung geeignet. 

| „Betrine!” flüfterte Frau Sailer. | 
„bleibe zurüd‘, aber halte Dich in 
Nähe, daß Du meinen 
tannſt; fommt Jemand, fo gib mir 
ein Zeichen, Du veritehft mich doch?“ 


ben fein, und heute tritt er mir ent- 
gegen. Das Genie eines ſolchen 
Mannes läßt ſich verwerten und ich 
werde es verwerten. Arnold iſt vor— 
ſichtig, liſſig und mutig bis zur Ver— 
t )* | megenheit; er hat ung gefehlt, jeht 
„Volltommen, guädige Frau! Ges|iit er da! Wber nicht als ein Beti— 
ben Sie nur das Gitter entlang ad | ler, Jondern ala ein Aavalier foll ex 
| Sie werben bei, der Sie erivariet, | die „Antoimettenruhe“ betreten!“ 

| bald jehen; mich finden Sie auf mei⸗ Sie öffnete den Schreibtiſch und 
nem Poſten.“ holte ein mit Banknoten gefülltes 
Beide trennten ſich. Regina ging Portefeuille hervor, das ſie, hachdem 
weiter, iht Fuß verurſachte kein Ge— | fie dein Inhalt desſelben geprüft, in 
‚rauf, da er über jammelweihes | der Tafche ihres Hleides verbarg. 

| Vtoos jchritt; von Zeit zu Zeit neigie| „Diefe Summe wird genügen,“ 
I fie fih, um ein verfpätetes Veilchen | flüfterte fie lächelnd, „um die not: 
zu pflüden, babet ah fie jedoch aufs | mwendige Verwandlung zu bewirken 
merffam mac) dem Gitter, u demjnun fort, daß der Arme nicht zu 
Tich plöglih cine eigentämlie Ge: | lange wartet!“ 
ftalt zeigte. € wer ein Main in! Sineil ergriff fie eine Teichte Sei: 
einer binuen Bloufe, die mach Art der | demantille von dunkler Farbe, die 
Handteerfögejelen durd; einen blaus | fie über die Schultern warf, fülch 
Ion Lebergürtel zufammengehalten | die Tür des Boudoirs und verlieh 
ward. Das Ioumverbrannte Geficht, das Landhaus. Auf dem fürzeften 
in dem große Augen alühten, Jchloß | Wege c reichte jie die Kür in dem 
ein boller Bart etır, Das Haupt Diele? | Gitter, die fie mit einem Schlüffel 
Mannes bededie ein zerbrüdter! öffnete, Yints, in einer Entfernung 
| grauer Filzhut. Sie jtarrte ihn an, | von vier bi3 fünf Schritten, zeiate 
er ſiarrte ſie an. ſich das gemauerte Flußufer; vor ihr 
„Reging!“ murmelte bewegt eine begann der Eichenforſt, der ſich bis 
markige Stimme. um Dor”‘ Rodenfeld audbreitete. 
Die Siille tes Mittags, die rings 


)er 


„ir 


Ruf hören 


„Wer tft Da?“ 
„Du bift es! ich Fenne Did auf | berrfchte, ward nur durch das Mur- 
den erſten Blick.“ meln des Fluſſes unterbrochen; von 
„Aber wer ſind Sie?“ Arnold war keine Spur zu entdecken. 
Der Fremde drängte ſein Geſicht Sollie er die Tür nicht gefunden ha⸗ 
jan die Nähe des Gitters; er lächelte ben? Regina ging an dem Gitter 
mie ein Mani, der fih an der hin. Plöbric: hörte fie ein Raufchen 


lichen, aufgefprungenen Lippen, feine) mold flürzte atemlos fait zu den 


ſchneeweißen Zähne und die grobe | üben der Dame n!eber. 
„Rette ch, wenn Du willit, dar 


Hände, die das Gitter hielten. 
„Herr, mein Gott!” rief Regina. | ich einer großen Gefahr entgebe,“ 
„Ertenuft Du mich nun?“ | fpradh er angfterfüllt, „Bauern ad 
| „Nein, ich täufche mich wohl —| Genädarmen verfolgen mid; das 





die Toten verlaffen ihre Gräber | dichte Gevüfh nahm mich auf | 


nicht!“ 
„Wenn fie wirklich aeftorden find, 
allerdings mit!" entgegnete dei 


Mann. 


meine Verfolger müjfen die Wicjen 
bereit3 überfchritten haben; — in 
Deinem Landhaufe wird man mid 
nicht ſuchen.“ 
„Arnold! Bift Dur e5 wirklic?") Die Aufgabe, die Regina zu Töfen 
„Er fteht vor Dir!“ hatte, war fchmer, aber fie durfte den 
„Moher fommit Du, Bruder?:“ | Verfolgten nicht abmeifen, durfts 
ı fragte Regina, indem fie ihm haftig|ihn au nicht in die Hände be: 
Stäbe des Bit: | Genddarmen fallen Iaffen. 
ein Schuß. Das Echo donmerte dem 
wegt drückte. Saume des Waldes entlang; Regina 
DDirekt aus England, wo ich durch ſtieß einen leiſen Schrei aus, aber 
ein Wunder vom Tode errettet mit faſt männlicher Energie faßte ſie 
ward; erlaß mir jeht die Erzählung ſich wieder; ſie ſah einen Augenblick 
meiner Leidensgeſchichte, denn ich 
bin völlig erſchöpft vor Hunger und 
Durſt. Warum ſtarrſt Du mich an? 
— Komme ich Dir ungelegen?“ — 
fragte Arnold verletzt. 
DDu ſiehſt fürchterlich aus!“ 
Weil mir die Toilettengegen- 


zogen hatte. 
„Folge mir!“ flüſterte ſie; „dort 
auf dem Wege höre ich Hufſchläge 
galoppierender Pferde.“ 
Sie eilten an dem Gitter hin, bis 
ſie die Tür erreichten, 





vbierundzwanzig Stunden wirſt Du aärbeiter hatten ihre Beſchäftigung 
einen Elegant ſehen, der mit Ehren eingeſtellt, um zu Mittag zu eſſen; 
Deine Zimmer betreten kann.“ 
Regina überlegte; endlich ſprach die umbüſchten Wege des Parkes, 
„Warte eine halbe Stunde, ber= | Arnold folgte ihr und fo erreichten 
|birg Die im Gebüfche; dort unten Beide unbemerkt das Landhaus, in 
am Fluffe findeft Du eine Tür in |mweldhem die trägen Domeltiten rub- 
dem Gitter; an diefer Tür fehen mir | teır. 
und wieder. ch ziehe mich zurüd, | fi) der Bagabund in dem Bouboir 
um fein Auffehen zu erregen, man|der Dame Daß er fi hödit jelt: 
fönnte mic fuchen; mein Kammer: 
mädchen darf nicht mwiffen, daß ich 
den Bruder gefprocdhen Habe; bleib 
| noch einige Augenblide, ich jede Dir 
zum Schein durch fie ein Almoſen.“ 
| „Aber nad einer halben Stunde?” 

„Findeſt Du mich an der bezeich— 
neten Tür; ſei vorſichtig, ſonſt ſcha— 
beit Du Dir und mir. Gucde das) * Wer fein Grundeigentum ver- 
Kammermädchen über Deine Bes|faufen will, erreicht fhnell feinen 
siehungen zu mir zu täufcen; außer | Zwed durd; eine Kleine Anzeige in 
uns Beiden darf Niemand das Ges'der „Abendpoit.” 

— —f ———— — —* an 4 


nahm, bedarf wohl kaum der Er— 
wähnung. 
Regina hatte die Tür verſchloſſen. 
„Hier!“ rief ſie leiſe, „wird man 
Dich nicht ſuchen.“ 
(Fortfekuns folgt.) 
—— 


I 
! 
I 


in 


Vergangenheit er=| 


Da fiel) 
ihren Bruder an, der ein Piftol ge= || 


die Reaina | 
» einer bormehmen Frau batte dei} fände fehlen; gib mir Geld und nach | Hinter ſich verſchloß Die Eu 
Amerifoner & | Papilloır betreten. | | ihre 

Aufnahme $ | 
Die. Schilderung der | 


|das wußte Regina. Sie Schritt durch! 
Du £ ne . oe ® 1 yrılli ) 
Sujtände auf der Jnfel, auf% in den Park, um den Blumenftrauß | | 


Einige Minuten fpäter befand 


fam in dem eleganten Raume aus: | 


ter genannt. 
Der lintreue 
Frau Artygur Ormes ihren Gatten, 
Irthur, der ſie 1911 in Milwaukee 
heimführte. Sie gibt an, daß er drei 


Jahre lang mit anderen Frauen un⸗ 


erlaubte Beziehungen unterhielt, im 
Beſonderen mit 
und daß er in allzu intimem Ver— 
kehr mit Etta Curtis ſtand, die er in 
Atlanta, Ga., zur Schule ſchickte, 
und deren Lebensunterhalt mit ſei— 
nem Gelde beſtritten wurde. Wieder— 
holt hat ſie, wie ſie ſagt, Liebes— 
briefe gefunden, unter der Drohung, 
ſie umzubringen, zwang er ſie aber 
immer, ſie ihm auszuliefern. Aus 
ſeinen Beziehungen zu anderen 
Frauen ſoll er nie irgend welchen 
Hehl gemacht haben. 

Frau Stanislawa 


be⸗ 


hauptet, daß ihr Gatte, Michael, ſie Seeleute ihr Leben eingebüßt hätten. 


wiederholt mißhandelte, 
deren, wenn ſie ihn 
ſuchte. 


im Beſon 
um Geld er— 


—— —⸗ — — 


Koſtſpieliger Beſuch. 


Inhaberin einer Färberei 
geſtern von zwei Raubgeſellen. 
Frau Albert Lubis, die erſt ſeit 
kurzer Zeit im Hauſe 2840 Nord 
Lawndale Ave. ein Färberei- und 


| 
ort geftern Ubend, als fie turze Zeit 
allein im Laden antwelend mar, den 
unerbetenen Beſuch von zwei mas— 
kierten und mit Revolvern bewaffne— 
ten Kerlen, die ſie unter Todesdro— 
hungen zur Oeffnung eines kleinen 
| Gelbichranfes und Herausgabe de3 
|darin befindlicen Geldes im Betrage 
bon etwa 75 zwangen. 
Frau Qubis fofort nad ihrem ort» 
gang Lärm fchlug und die von Nad)- 
barn benachrichtigte Polizei in ment: 
aen Minuten zur Stelle war und die 
Nachbarſchaft gründlich abſuchte, 
fonnte von den frechen Naubgejellen 
dei feine Spur gefunden werben. 
Frau Wgnes Roscoe, 755 Belle 
Piaine Ape,, melbete der Polizei, daf 
ihr geftern abend an Krping Bart 
Boulevard und Napvensmood Une, 
bon einem Farbigen ihr Handtäſch— 
chen entriſſen wurde, das außer 


Schlüffeln nur einen ileinen Betrag erheben. Außerdem ſoll der Geſandte 
freche darüber Beſchwerde führen, daß die 
mit ſeinem Kapitäne der Fiſcherboote gezwungen 


Wechſelgeld Der 
Buſchklepper 


Raube. 


enthielt. 
enttam 


— — —— 


Ehrung für Kapt. Calder. 


desdiſtriitsgerichts, feiert heute ſei— 
nen 70. Geburtstag. Aus dieſem 
Anlaß wurde idm in einer Gerichti- 
figung unter VBor,.y von Richter 
Evans 


und Aumälte ein goldener, mit 
| Diamanten befegter Amtöftern über: 
— 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


— Generalvikar ChriſtophLinnen- 


a 


famp, ©t. J 


Paderb 


diente er Miſſionen in 


Joſeph gekommen, wo er bis zu ſei— 
nem Tode der größten deutſchen ka— 
tholiſchen Gemeinde, Zur unbefl.Em— 
pfängnis, vorſtand. 

— Wegen vieler Erkrankungen am 





ı 000 Schadenerſatz verklagt 
ı Mehrere Perfonen waren amTyphus— 
ı fieber aeftorken. 


Hurra! Ein Baby um 
im Hauſe zu herrſchen 


| Micht fünger fürdsten rauch das grofſte von 
allem menſchlichen Glück 


| Ft ‘ 
Ih 


| 
1 
| 


mit bem Gedanten aufrleden, bafı 
und Leiden natiirlich find, Sie mwiffen es bef- 
ı fer, denn in Motber'3 Friend badcır fie ei 
1 

das ſie vor vielen geflürcht 
beiüpt, 

Nervofität. Bemittöberbilfterung und’ sichende 
ı Shmerzen befinden fi unter ben entmutigens- 
den und betrübenben Erfahrungen, beiten die 
Hrn ehnzli entgeben, wenn fie Mother’ 

riend gebraudden, 

Ta ift ein Seihnittel, ba8 bie Mitiaben bon 
breiten, flacken Abbominal-Musteln bireft ums 
ter der Ha 
auszudehnen, 
auf die Sebnen und Nerven, und das der Na— 
tus bilft, e83 ben Brauen au ermöglicen, die 
Entdinbungdseit durhaumaden obtie bie ge 
thteten Symptome, bie zahlreiheg frauen 
befannt find, 


ohne ben gewößnliden Dryd 


och renelmüßinem Gebraud mährendb der | 


eriode bebnen fih die Wusfelm leicht aus, 
wenn das Nabn geboren toird, md Befabr uns 
Chmert find. bei der Arifis folglich neringer. 
„Mother Friend“ ift nur für äuberlichen & 
‚brauh, fit durchaus um) gänzlich ır 
und ift bon Zaufonden bon frauen 
einem balben Jabrhudert in ber michtigften 
Beit irı Pranenleden Achraucht worden 
| _Sreipt an die Vrabiield Megulator Co, 
M-626 Lamar Nuilbing, Mtlanta, a,, u 
deren „Wotberbood Boot“, jo mertboli_ für 
mwerbenbe M i fen bolt (ud 
8 eiend bon der nädften 
nt mit beffen GebrauM aena 
we auf jeder fylafıhe, 
fo gegen ers und 


un nie 


' 


Wele 
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dagen. 


VVV Xleine ‘ Ba 2 2 in 


4 
| 
I 
i 
' 
' 


jbon 


z i — 
— —— 


Zinsen-Tage 
Spar:Ginlagen, am oder dor dem 


7. SEPTEMBER 


gemadht, bringen 3% Zinfen per Jahr vom 


1. SEPTEMBER 
Illinois Trust &SavingsBank 


Nordost-Ecke La Salie und Jackson Str. 


N 


Amerifanifher Dampfer verfentt. . 

Mafhington, 6. Sept. Der ame- 
rifanifhe Dampfer Nake Owens, 
2398 Tonnen, im Heeredfradhtdienft, | 
iıt am 3. September in fremden Ge: | 
mwäffern durch Gefchüßfeuer verfentt 
worden. Die Schußmache murbe' 
gerettet, Maat Lincoln leicht verlett, | 
der Schiffsmannſchaft werden 
fünf vermißt, von. den anderen find | 


ſechs ſchwer und ſechs leicht verwun⸗ 


beſchuldigt auch det worden. 


Charlotte Siebert, | 


erhielt ibn | 


Reinigungsgefchäft betreibt, erhielt | 


Obgleich 


Kapi. Arthur Calder, der lang- von den Booten heruntergeholt wur: 
jährige und beliebte Büttel in Rich- den. 
ler Earpenters Abteilung des Bun—⸗ 


von Anwalt Francis Hon- Infanterieregiment 
likar im Namen der Gerichtsbeamten ſamsverweigerung beim Ueben 


| ojeph, Mo., ift, 80 Jahre| plan, die den Mordverfuch auf Pre- 
alt, heute dort geftorben, Er war ii mier Lenine in Moskau machte, Tiegt ellver t ihrem 
orn geboren, 1856 nad) den) aut Moslauer Depefche der „Ahei-|tender Vorfteher des Suftizbüros, |; der Urteilövollftredung an Bundes- 
Ueberrafhung, die er bereitet, zulim dem Untergehölze, die Zweige | Ver. Staaten geloimmen nd Hatte fich| nifcg-Meftfälifchen Zeitung“ inEffen, |Tagte heute nur, 
; meiden gebenkt; man fah feine biäus | wurden auschnandergebogen, — Ar: in Möcatine niebergelaffen. Zerft bes infolge der roben Behandlung 

Miffouri;!cinem Hofpital im Sterben, der ® 
1869 war er von St. Louis nad) Gt.|fchewiti =» Juftizlommiffär hat a 


Typhusfieber in Rod Ysland, YIL,! Henderfon von Nevada ift das erjte 
find die Stabt Moline, die Moline | Mitglied des Senats, das fi) unter 
)' Blow Eo. und die Deere Eo., wegen | dem 
Verfeuchung bes Walfers, auf $30,=| Dienst gemeldet hat. Er ift 45 Jahre 1100 Stangen Dynamit aus einem 
worden. alt. 


Zuufende bon Frauen geben ſich nicht länger 
Krantheit 


nu u . 
iwunderboll ducKdsingenbes Mitket gefiinden, | der Stadthalle und im Eentral Park | 
eren Srfadrungen | Heute der 161. Geburtstag Lafanettes | 


ut weich macht umd fie befäbigt, fich | 


— | folg. 
feit. itber | 


$42,000,000.00 


Sroher 9 . i 
Großer Ausſtand an Zinſen 


| 

Buenos Aired, GC. Sept. am 
taufend im Pofts und Zelegraphen= | von ana an Einleper bezahlt 
| mwefen der Regierung angeftellte Leute | z 
Ilegten geftern, eine Lohnerhöhung feit 1890. y 
perlangend, bie Arbeit nieder. Gie 5 
jammelten fi) am Hauptpoftgebäude | Kriegs-Sparmarken zum Verkauf. 
zu einem Umzuge und marjchierten 
dann fingend durd bas Gefgäfte- | 
piertel der Stabi, 

Norwegiſche Verluſte. 

London, 6. Sept. In der hiefigen |?’ 
normwegifhen Gejandtihaft murbe 
| Heute befannt gegeben, daß Normegen | 
wahrend des Dtonats Auguft aus 
| Kriegsurfachen 13 Schiffe von im 
Gonzen etwa 22,976 Zonnengehalt 
verloren habe, und daß babei aivei 


ir haben den Ned“. = Neuheiten 


Staatsanwaltſchaft glaubt, des Bom⸗ | 

benlegers habhaft zu jein. | 

J. W. Wilſon ſchwer belaſtet. Schützengraben * gehalten, hat 

hochgeſchlagenen Kragen, Gürtel 

und große aufgenähte Taſchen und 

Er wurde angeblich von vier Leuten als wird auf dem Rücken mit einer 
der Mann wiedererkannt, der kurz 


Knabenmantel. 


Dieſer Mantel iſt im ſogenannten 


— 


Der Krieg in der Luſt. 

London, 6. September. Laut amt— 
lichem Bericht wurden von britiſchen turz 
Fliegern am 4. September wertvolle | vor der Exploſion aus dem Gebände 
photographiſche Aufnahmen gemacht lief. | 
und wichtige Meldungen eingebragit. — | 
Außerdem wurden im Laufe des 20: | Der VBerüber des Bombenatten- | 
ses Bomben im Gefamigewict von | tatz auf das Vunbesgebäude ift hin- 
23 Tonnen auf feindliche Stellungen | fer Schloß und Riegel, wie Staats- | 
ufto. geivorfen. Auch, die feindlichen | anwalt Maclay Hohne heutel 
Flieger waren in größeren Gefchwaz | yerficherte. Wer der Mann ift,| 
dern fehr tätig, von den unſrigen wollie Herr Hoyme zwar nicht hd 
wurden aber 25 beutfche Aeroplane | nen, doch ift es nicht ſchwer zu erra-| 
beruntergefchoffen und 14 murden ten, iven er meint. | 
zum Landen gezwungen; außerdem) Der geftern in Haft genommene) 
wurden 9 Feſſelballons vollſtändig Yon MW. Wilfon, Privatfefretär — 
gerftört. Von unſeren. eroplanen iem D. Hayivoob, befinbet ſih 
jind 16 nicht zurüdgefommen. m in der Sentralwacdhe, mo er viertels| 
| Sangen find feit dem 8. Auguft 465 | fHündfich dem jhärfiten Verhör aus-| 
feindliche Aeroplane unſchädlich ge⸗ geſetzt wird. Der Mann hat ſeit ſei | 
macht tmorben, außerdem aud Gl’ ner Merhaftung feine@elegenheit zum | 
deffelballong, und Bomben im Ges | Schaf erhalten und ift infolgebeifen 
Jamtgericht von 911 Tonnen wurden ſochgradig nervös,bleibt aber wie von! 
bon unferen sliegern Herabgemorfen. Unfana an bei feiner Qerficherung, 

Unfer Verluft in biefem Zeitraum be= | daR er von ber Urheberfjaft der Er- 
lief ſich auf 262 Aeroplane. plofion nichts wiſſe. Gegen Wilſon 
Holland proteitiert. liegen anjcheinend die fchiverjten Ver-) 

m Haag, 6. Sept. Der hollänbi= | dad;tsmomente vor, denn bon der) „sy; zriſck a aa 
ſche Gefandie in Berlin ift beauftragt | Staatsanwaltſchaft lommt die DR | wirkenden uetichfalte 
| !porben, gegen die Verfentung hollän= | teilung, daß Wilfon von vier Berfo- * — — 
diſcher Schiffe in der Kriegszone und nen als der Mann erkannt worden Hards 96 ao = —— 
gegen die Verſenkung von 7 Fiſcher- ſei, der kurz vor der Exploſion aus Doll ⸗ In — * * 
booten am 24. Auguft Einwand zu | dem Bundesgebäude fortlief. = ee VORN VERS SER, 

ven Seiten gebraucht werden Tanır. 


x — —⸗ |, Fhnittimufter Nr. 9001. 6 Grö— 
„sh aing,“ jagt Wilfon, „am Mitte Son: Für Anaben im Alter von 4 
moch um elf Uhr ins Bundesgebäude, His 14 Jahren. 
um Hayivood zu fprehen und ihm) 
Bücher aus dem %. W. W. Haupt: Schmittnuiter find unter Augabe ber 
quartier zu bringen. Zum Mittag: | gewänichten Größe nnd ber — 
5 Zn a an Nummer gegen Giniendung von 10 
eſſen gingen —— en — von Cenis zu beziehen durch die „Mode: 
Geheimdienftbeamten nad) dem Great! apteifuug“ der „Abendpoit“, 223 Weit 
u Northern Hotel. Dann traf ich im Waſhington Str. Chicago, Jil. Checks 
| <töht Todesurteil um. ah Gountygefängni3 mit Anwalt Vans) und „Money Drders“ folften auf „The 
| Bafhingtor, 6. Sept. Präfibent | perpeer zufammen, worauf ich mich Abendpoft Co.“ nusneftelit werden. 
ı Wilfon hat das vom Kriegsgericht Im) sur Kerr Printing Company begab, 
[og Upton, N. 9., über ben Se um Drucdjacen abzuholen. Nad 3:7 de 
meinen William U. Kerner vom 306.) pr fefjrte ich nach dem Yundesge-  tehrungen zur Veerbigung des Poft- 
wegen Gehor⸗häude zurück, doch ſchon an der Ede|angeftellten William 9. Weeler, 
ver⸗ von S. Clart und Monroe Str. er- 6016 Prairie Ave., ſind noch nicht 
jHängte Todesurteil aufgehoben, weil! fuhr ich von der Erplofion. Das war vollendet. 
ber am Kriegsgericht teilnehmende da3 erfte, vas ich davon hörte." | 
„Generaladvokat“ nicht vorſchrifts- Wilfon iſt ein kleiner unterſetzter 
mäßig ernannt worden wat, und ber=| Mann von 45 Jahren und merika: | 
fügt, Kerner wieder in Reih amd) nifeh ausfehenden Iypus. Ex raucht! I. F- W. werden heute wohl ind Zucht 
Elied zu ftellen. vnaufhörlich Zigaretten. | haus geben müfien. 
Tora Kaplan im Sterben. Zurüdhaltender als die Staatsan-| Die Verteidiger ber perurteilten 
Amfterdam, 6. Sept. Dora Ka- mwaltiaft in ihren Mitteilungen find | 3. B. W. mendeten ſich geſtern, nach⸗ 
die Bundesbehörde und die Polizei. dem der Appellhof ſie abgewieſen 
Kapt. Philip J. Barry, ſtellvertre- hatte, mit ihrem Geſfuch um Aufſchub 


— 


wurden, eine Erklärung zu unter— 
zeichnen, deren Inhalt ihnen nicht 
befannt war, und er foll ferner bie | 
Nüdgabe der Waaren verlangen, die! 


Friedhofe qebettet werden. Die Vor- 


Haben wenig Hoffnung. 


daß Wilſon von ge- richter Landis, der zur Erholung 
in wiſſen Leuten als der Mann, der außerhalb des Diſtrikts weilt. Aus 
ol⸗ aus dem Gebäude lief, erkannt wor— diefem Grunde lehnte es auch derRich— 
ber den ſei. Der ftellvertretende Polizei: | ter ab, ſich mit der Sache zu befaſ— 
ſchef Alcock, der heute im Bundesge- ſen, und gab den Anwälten den Rat, 
bäude eine Konferenz mit Kapt. ſich ans hieſige Bundesdiſtriktsge— 
Barry und Bundesanwalt Clyne hat- richt zu wenden. Das wollten ſie auch 
te, lehnte es ab, irgend welche Anga- heute nachmittag tun, aber fie haben 
Senator ben zu machen. wenig Hoffnung. Ihr Geſuch be— 

Geſtohlenes Dynamit. trifft von den 93 DVerurteilten nur 
Sm Laufe der Unterfuhung hat | > 7* —— —* 
M ich | » ' | Zr 0 i 9, NB. 
Wehrpflichtgeſet zum man entdeckt, daß vor einem ——— say Fanning, Y. 9. Me 
| Donnell, Esorge Andreyhine, Chas. 
Kacobfon, Fred Jakkola und Leo 


| befohlen, fie womdglicdh zu retten, um 
zu erfahren, iwer ihre Mitverfchmore- 
nen find. 

Senator nl3 Rekrut. 


Wafhington, 6. Sept. 


neuen 


| Güterwagen in der Nähe von Chica= 
| Auf der Fanadiichen Lifte. go geftohlen worden find. Drebftah! | | * * 
| Dttama, 6. Sept. Auf der heuti⸗ die einzige Art, auf welche unbe⸗ Lautli welche gegen ae un 
ſgen kanadiſchen Verluftlifte jtehen |rufene fi) Dynamit verfchaffen —A Fuß Ben ger bin 
folgende Ameritaner aus dem Mittel: nen, und die Polizei glaubt, daß ein’ * das Berufungsverfahren erledig 
weiten: &. $. Campbell, BattleCreef, | Teil jened Dynamits zur Anfertigung |, — 
Mich. an Wunden geſtorben; Gas- der Vombe benutzt worden iſt. Die Verurteilten ſollen u. Nacht 
fer, D. D. MeClintod, Valley| Das Bundesgebäude wird auch in einem Sonderzuse nach Leavben— 
Junction, Kowa, und W, 9. Bifhop, | heute noch außen und innen von Po: | worth, Kanf., gebracht werben. 
Forlerville, Mich.; verwundet, E.|ligei und Matrofen bewadit. 
Jeneau, Cryſtal, Mich.; G. M. Har- Als die YBundesbeamten 
vey, Niagara, Noxrddakota; S. W. Streifzug auf das Gebäude 
Williams, Edgewood, Ind.; Korpo- Throop Str. ausführte, um %. Q 
ral King, Bay City, Mich. W. zu verhaften, fielen ihr auch Fritz 
Enger und Paul Bode, zwei Reichs— 
Lafayette geehrt. | ae en ⸗ 8 
* deutſche, in die Hände, nach denen ſie 
| Nem York, 6. Sept. Hier wurbe|,, ' nr, 9...’ 
mit Verfammlungen am Lafahene on jeit einiger Zeit gefucht Hatten. 


i 
| . J Sie wurden ins Bundesgebäude ge— 
dentmal auf dem Union Square, —4 urden ins Bundesgebäude g | 

I AuWjl, 


| nn 
ihren Gegen Hebammen umd Ylersie. 


9 
z Werben ftrefrechtlich verfolgt werben, 


wenn fie Augen nicht behandeln. 

Energifche ſtrafrechtliche Verfol— 
gung von Hebammen und Aerzten, 
die es unterlaſſen, die Augen neu— 
geborener Kinder ſorgfältig zu be— 
handeln, plant Generalanwalt E. J. 
Brundage. Wie die Berichte an die 
Abteilung für öffentliche Erziehung 
rkennen laſſen, erblinden viele Kin— 
A ährend viele andere fi were 
im Bange. Die Leiche des Matrofen | ru nenleiden zuziehen — der 
Jofeph ®. Ladd ift feinen Eltern, Hahlaffigteit der Aerzte undHebam- 
darmersleuten bei Salina, Kan., zus) men, die es bei ihrer Geburt unterlaf 
gejhidt worden. Die Totenfeier Für! in, die vorgefchriebene Höllenfteinde- 
die 19jährige Emma Miehlte fell) zundlung anzumenden. Generalan- 
morgen nachmittag um 1:30 Uhr it) wart Brundage hat mit ber ftrafredht- 
der evangelifchen St. Philippskiche, nen MVerfolgung feinen Affiftenten 
M. 36. Str, und Seelen Abe, Hatte 5 &, Warilett betraut. e 
finden, die Beerdigung ift auf dem) " * 
Evergreen Friedhof. — 
Frl. Miehlke wollte ſich demnächſt * In der Damentoilette eines 
verheiraten. Ihre Schweſter Ella Warenhauſes an der State Straße 
liegt ſchwer verletzt im deutſchen wurde geſtern nachmittäg, ſäuberlich 
Diakoniſſenhoſpital, iſt aber auf dem in Papier gewickelt, die Leiche eines 
Wege der Beſſerung. etwa acht Tage alten Knaben gefun— 

Edwin Kolkow, der bejahrte Poſt- den. Der grauſige Fund harrt im 
angeftellte, wirb neben feiner jüngft | Beftattungsgeichäft Nr. 318 edel — 
geftörbenen Gattin auf dem Rofehill! Straße feiner Jbentifizierung. 


* 


Begräbnis der Opfer, 
Die Vorkehrungen zur Beerdigung | , 


d der, 


gefeiert, in Philadelphia mit Umzug. gu 
Ungelommen. In bier Opfer bes Verbrechens fin 


| Wafhingten, 6. Sept. Seemann | 
|Qamport, Detroit, ift bet Flugzeug: 
unfall in Srantreih umgelommen, 
und Sciffsapothefer Hurley von 
bier ift in Santiago, Kuba, ertrun: 
ten. 


2 


— Drudfehlerteufel. — Das neue | 
'Trauerfpiel hatte einen großen Er: 
Nah jedem Aktſchluß mußte 
fich der Autor mehrere Male verber: 
'gen... 


— — — — — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 





State, Jadion, Ban Buren S 


zaſement Caſh 
Brocery-Departement 


Friſche Country Gier, * ge: 
ht umd BER 


3b te Worar Sciie - 


» Stüde Die, das 2 Galiforn. eingemadite d 


ten» |jchen, dat; nur ſolche Sandidaten uns ! 
4 erſtützt werden, die auch wirklich liberal 


Reines Apfel Jelln. — 
alle Tim geſinnt ſind. Soweit wäre ja alles in— 


Uben. mit Pimentoes 


— Butter. — 
u „abı n ge⸗ 
=t 


101 heise 


—— ie Ri⸗Chotolade. 
— ercam Garaı mei? 


Diefe Candies find im „unfer ‚eigenen 


—— — ellu dauptſloor. 
520 Arubanbelien, 
515.95 


eg leine Armba 


mendungen aus dem Leſertreis Ur du 
ar peranmorti.  Belanileh 
mölten möglift Mar und furz gebalten und 
frei won derläniiden Finariffen, daß Papier 
Kım auf einer Cette heidirieben fein. 

Bufäriiten meld- den Namen ımb bie Abrelie 
bes Einfenderd traaen. merken herättmitigr 


& Garrn An die Nedaliton der „Abendpoit”. 


| Bezüglich der Art und MWeije, wie Die ı 

| Vereinigten Geſellſchaften ud deren | 
Beamte Politik treiben, erſuche ich Sie 
uͤm die Veröffentlichung der folgenden 
Zeilen 


richt über die Empfehlungen für den 
Staats — und das Unterhaus der 
te) Staatzlegislatur veröffentlicht. Dabei 


Rollsugsausichuffes, Darauf zu 


|beiter Crdnung, und hätte fich der Voll: 
zugsausſchuß damit zufrieden geg zeben, 


un verbrannt. Aber da kommen dieſe Her— 
Iren und empfehlen den 600,000 oder 


[700,000 Mitgliedern deutjcher Abitamı- 


mung Sandidaien, deren Namen ganz 


jonderbar Hinnen. Na, der Ausichun | 


gebt jogar * dikal vor und empfiehlt 
beiſpielsweiſe A. J. Cermak für das 
Sheriffsamt, ſagt aber nicht, ob John 
P. Gibbons, George Hitzmann oder 


Charles W. Fe eter3 Doch Ivenigitens anz | 


netmbar wären, wie c3 bei den Kandi— 
daten fur Die :kaatslenislatur acid Geben 
it. Zwei der r genamı iten Sheriffskan— 
didaten gehören deutſchen Vereinen an, 
ie auch zu * n Vereinigten Gejellichaf 
bie Marım Wird da Herr 

erinaf vorgezogen? 
Ebenjo wird John A. GCerpenfa für 


en das Aſſeſſoramt vorgeſchlagen. Warum 


uur er allein? Ich Finde unter deu 


In unſeren deuiſe vᷣſprac chigen Zeitun-⸗ 
Blue Ribbon Reuf · gen wurde am letzten Sonniag der Be— 
— Käfe, 3 veqaul. : 
Palete 1ic. Valet 4c. 
Friich geröſt. Guate⸗ |< 
— ri alie Er 


reaut iſt es, wie ich die Sache verſtehe, Pflicht 


ſo hätte er ſich auch nicht die Finger ‚des 


— — — — — 


Er | Britten fchlicht Rebefampagne ab PR Auf der zpur.. 
royhezeit — Sie. Kongrekmitglied Fred A. Britten Behörde glaubt auf richtiger Fährte der 


| Bombenverkredher zu fein. 
W — abend ſeine Redekampagne in einer 2 
Ward erllärt, Mayor au —— des Männer eHfubs der | _ Die Verhaftung ter Verüber des 
| Stimmen als Gegner zujammen. |futberifhen St. Parlötirche, Or- Verbrechens im Bunbesgebäube war | 
hard Str. und Kemper Ylace, zum |in ber berfloflenen Nacht infolge der | 
|Abfchlug. Der Abgeordnete: wird junermüdlicen Unftrengungen ber 
Weisſagt Hier groge Mehrheit yon Paftor Jakob Pifter eingefük-! | Sehörden in nahe Ausficht gerüdt; in | 
N | werben. Händen der Polizei befindet fich ein 


|Yiga von Geihäftslente. veranitaltet | Während Kongregmitglied Britten | — —— 4 —* —* 
| wWüttegsveriammlung für ©. E. Foß. täglich fehr gut befuchte Verfamm- wehen Deieiligt war. Die Radjor- 
a ‚lungen abaehalten Eat, hat fein Mit- Ihungen haben bislang nachitehende | 


Me ee Euer | 
— — League ———— Fleicher Dobens ſeit Wo— Pe. se J Bombe mar 
hen feine Verfammlungen mehr ab- | % — * * — eſtimmt, großen 

— Igebatten, da Fich alte jeine Berfuche | Samaanen anzurichten unddur 

Die Nominctior Mayor William in diefer Richtung als NAmähia | Sachtenntmis u —* Sr wor m 
Hale bzompjons zum repuolitani⸗ Fehlſchläge erwieſen haben. ein ihre 2 en —* N 
gen sandidaten fur den Sundestez | TREE 36 | Wodhen gedauert haben. Die at u J 
nat wurde heute von Harıy 8. Ward,  Frahtmarder angeihofi.n. Inicht die Ausgeburt eines einzelnen | 


on Dußuoi xampagneleiter|_ .. _., —— — | 
Me ae —* un Spieẽgeſelle des Verwundeten in Saft Tranten Hirns, fie war forafältig | 

Wayors für alle Xandoezırte au: |neplant, aber gleich di 
* wa | genommien. p er 9 eiche Sorgfalt murdi 
‚berhalb von Cook Gounty, prophezeit., , ‚ Ed nicht auf die Wahl des Zeitpunites | 
vr erklärte, der Wanor werde jo viele wer Bahnpoliziit John Bladgell, — Erploſion derwendet, und fo tan |: 
Stimmen wie ſeine Gegner zuſammen Nr. 3715 S. Wincheſer Ave. über⸗ daß die Bombe nicht die volle be— 
erhalten. Ward ſtützte ſich dabei auf rumpelte zu früher. Morgenftunde | 1er; ihtigte Wirkung hatte | 
die vielen Verfprechungen, die der zwei Farbige, als dieſe angeblich im Aus zuverläffiger Quelle verlau— 


— — 


— — al 





Wanor aus allen Teilen ve3 Staats! Begriff waren, in einen Güterwagen | tel, daß die Vehörben der Anficht 
:erhalten bat. Diefe Verfprecjungen jan der ©. Robey und W. 27. Str. Ifind, daR die Tat das Mert Sa 
von linterjtügung jind in der yorm einzubredgen. Er fnallte einen der] .er er war und entweder auf 
ton Karten gehalten, welche die betr. ! Burjchen nieder und fang nad) kurzer | yeutichfreundliche —— ne u; 
Wähler unterzeichnet haben. Ward! Hab aud den angeblichen Spießge⸗ Rachfucht der Inbuſtrial Workers 
war ber eri Kampagneleiter, der mit fellen des Verwundeten ein. Der! sr tbe World“ —— — ijt | 
einer Wahlprophezeiung hervorgetre VLerwundete der fih als Sammel! Ferner bat, nad) Anficht der Vehör- | 
ten ift. Elarence %. Bud, der Kam: Gage, Nr. 5110 ©. Wabafh Avenue, = wahrscheinlich die Abficht beitan- | 


I * — — 


— * 
@, 


pogneleiter Mebill Me&ormids, entpuppte, hat Aufnahme im Arbeits | pen, die Bombe ion am Montes | 
wollte fig) nicht über die Behauptun: Hausfpital gefunden. Dort wurde während der Mrbeiterparade erplobi- 
‚gen Wards auslaffen, verfprac) aber, feftgeftellt, daß ihm die Kugel in den; ren su laffen. | 


zu 


cine Erklärung für morgen oder linken Schenkel gedrungen it. Der, 


Repariert Euren alter Ofen, wenn mörlid | reist 


Ye fimmen dvolliommen mit der Umited States Fuel Nöminiitration überein | follows 


Spart Euren alten Ofen md, 


gebraucht, ſo hahen wir auf unſerem Floor jet 


Tdc Su seifen wird z:abl- derde, tr aller Gröhent, war. 


„Eht mehr Fiſch.“ Er iſt nahrhaft abpelitlich und bit 


Fiſch wird den Krieg gewinnen lia. beſonders waährend des warmen Welters. Wenn JIbr 


dies tut, helſt Ihr Tleiſch ſparen u. den Krieg gewinnen. 


GREAT SEPTEMBER SALE OF |! 


Aus der Chieago Tribune, 
Montag, 19, Auguſt 1918 


SAVE STOVES 


Repairs Will 
Iron, Labor, 
zens Advised, 


Censerve Fuel, 
and Money, Cikti. 


new ones, 
sidents of the 


Kejet Diefe Notiz ” ee 


This advice t 
ore 
state was given 


United States 


‚fuel admi 
His admonition 


n!stration. 


“The fuel 


wenn möglich, labt ibn reparieren Dies ipart to save fuer administration urges you 
verbäiiet eine allzu große Snappbeit an Defen, dem |... The war industrieg board insists 
es find nicht nenünend Tofen für Mlle 
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„zohalität‘ in der Brimärwanl. 


Ein jedes Recht iit auch eine Piliht. Wer das 
Bürgerrecht hat, hat. auc) die Bürgerpflicht. Das 
Stimmrecht, cin Teil des Bürgerrehts, bringt die 
Stimmpfliht, denn in der demofratiihen Republik ſoll 
die Mehrheit beitimmen, jie Fanır nur gedeihen, wenn 
Wille der Mehrheit 
Fan nur Ausdrud finden, wenn möglichit alle Bürger 
Abe Stimmredyt ausüben, ihrer Stimmpflicht genügen, 
Sn dem Mafsce, wie das nicht geichiebt, in dent 
Make wählt die Gefahr, kleine, von Sonderinterefian 
beberrichte oder ſelbſtiſche Ziele 
heiten die Herrſchaft erlangen zu ſehen. 
Eingeſchloſſen in die Stimmpflicht (oder 
Pflicht) iſt die RuUswahl⸗Pflicht. Es genügt nicht, 
daß der Bürger am Wahltage zum Stimmplatz gehe 
und ſeine Kreuze vor die erſten beſten Namen hinmale 
— er muß aus wählen: de njenigen ſeine Stimme 
geben, die ihm nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen am 
geeignetſten ſcheinen für die betreffenden Menter, 

Das zeigt ſchon, daß die gewiſſenhafte Ausübung 
des Stimmrechts, bezw. Erfüllung der Stimmpflicht,— 
nicht ganz einfach und leicht iſt. Die Erfahrung lehrt 


Wahl- 


—* 


indringlich, daß ſie oft ſehr große Anforderungen an 


den Bürger ſtellt. In früheren Wahlkampagnen haben 
cllenlange Wahlzettel ihn ſchon oft genug die Qual 
der Wahl in hohem Grade auskoſten laſſen. In der 
jetzigen, der Primärwahlkampagne, die in den Wahlen 
am nächſten Mittwoch, den IL. September, ihren 
Abſchluß finden wird, iſt es ihm noch beſonders ſchwer 
gemacht. 

Es gilt, die Kandidaten für picle Aemter 
anfzuitellen, und der Bewerber um die Ehre jind jehr 
Diele. Der gute Bürger, der jeine Bilicht aavisienbaft 
erfüllen will, hat vor 52 bis 51 Namen ſein Kreuzchen 
zu maßen, und, fo er republitaniin Stinmmen will, Diele | 
aus 170 Namen auszumäablen. So viele itehen auf 
dem republifantichen Ballot. Das demofratiich weiit | 
weniger Namen auf, da nur zwei demofratiiche 


Organiſationen oder Faktionen um die Nominationen Be en — —S 
die größte Schwäche der eingeführten Reform beſteht 


Jämpfen, aber immerhin noch mehr als genug. So 
ſchien von vornherein genügend dafür geſorgt, daß dem 
Bürger die gewiſſenhafte Ausübung ſeiner Wahlpflicht 
nicht allzu leicht werde — man tat aber noch ein 
Uebriges, ſie ihm möglichſt zu erſchweren, indem man 
die Loyalität“ zu einem Iſſue der Primörwahl 
machte, bezw. zu machen ſuchte. 

„Stimmt loyal“ heißt es in der Kampagne— 
Literatur“, ſagen die Kampagne Redner einer der drei 
republikaniſchen Faktionen, und einer der demokra— 
„Beweiſt eure Lohyalität, 
indem ihr für das ‚Zopaliiten: Ticket‘ ſtimmt!“ Mus 
den Lagern der Gegner hallt es zurüd, „wir find 
loyal, wir ſind im beſten Sinne loyaler als die 
andern.“ Und der gute Bürger, der gewiſſenhaft ſeine 
Wohlpflicht ausüben will, ſich loyal fühlt und loyal 
zeigen will, fragt bekümmert und beſorgt: welches ſind 
wohl die Richtigen, die „wahren Jakobe“, für die ich 
zu ſtimmen habe? 

* * * 

Die Antwort iſt nicht leicht. 
eine Definition der Begriffe 
Loyaliſt“ auf ihre Spur. „L 
älterer amerikaniſcher, deutſcher u engliſcher Be 
wahrhaft und treu in der Pflicht 
nicht falſch oder verräteriſch; „gutgeſinnt“ 
und „beſonders, treu der Pflicht dem 


* al“, „Loyalität“, 
dyal“ heißt nach 


erfüllung; 
(eutſch); 


Souberan, der Regierung und dem Geſetz gegenüber“ 


(Century Dictionary). 

Loyalität“ — Ergebenheit für den Souverän 
oder einen Vorgeſetzten (Century): „Gutgeſinntheit“, 
beſonders Untertanentreue (deutſch). Loyali it“ 
— „Barteigänger beitehenden Regierung“ (Gen 
tury Dictionary): i 
man unter den Stuarts, Lovpalüiten die Anhänger de 
Königtums, gleihbedeutend mit „Royaliſten.“ 

Wenn in diefer Wahlfampagne von Konalesfein, 
Loyalität und Zoyaliiter geiproden wird, jo 
wir c3 mit der Anwendung der Wörter im politifchen 
Sinme zu dun, und da will es Ieicht jcdheinen, 
zu jagen, wer jih „loval“ und „Loyaliit“ nennen 
darf. Wenn im politiihen Sinne „lonal“ find 
diejenigen, die dreun zum — der Re 
gierung oder dem ER ieße“ halten. „Loyalität“ 
bedeutet; zasmenheit für den „So werän — und 
das heißt, daß in der Republik das Oberhaupt der Re— 
gierung — und der „Lopalift” 
beitehenden Regierung it, dan will es dem Durch— 
ſchnittsbürgerverſtand ſcheinen als hätten einzig und 
allein diejenigen, die fraglos ſich voll und ganz hin— 


verfolgende Minder: | 


genug an 


eine 


68 ift offenfichtfich, dab t Begriff rei verſchieden 
gedeutet wird und mit Necht jo gedeutet erden Tatın, 
und ganzgewiß, dab unloyal im ftrengiten 
Sinne des Wortes, in dem cs dem „Iandesfeindlich“ 
nahe fommt, feiner der Kandidaten ist, und Feiner 
jeinfann Da feiner von ihnen aud nur in 
feinem tiefiten Innern daran denfen Fann, irgend ct- 
was tum zu wollen, was den Intereffen des Landes 
teindlidy jein, die Kriegsführung behindern und den 
Sieg Amerifad verzögern, oder gar in Frage itellen 
fönnte. 

So jideint dic „Nayalitäts”- Frage gar nicht „anı 
Page“ in dieier Primärwahlfampagne. Ihr einige 
Berechtigung zugeitehen fünnte man hödhitens in dent 
Streit um die republifaniihde Nomination für die 
Bundesjenat-standidatur,. Als jtrenge „Zoyaliiten“ — 
Barteigänger des Präfidenten: aus der Ueberzeugung 
heraus, da dem Lande und-Volfe am beiten gedient 
it, wenn ihm möglichſt freie Hand gelaſſen und eine 


—— gegeben wird — als fonole Bartei igänger des 
 Oberhauptes der Nation, alfo, interefiiert „uns“ der 
„Familienſtreit“ um die republikaniſche Nomination 
ſo wenig, daß es uns gleich bleibt, wem ſie werden 
mag. Und um die demokratiſche Nomination hat 
Senator James H. Lewis keinen Mitbewerber. 
Im Uebrigen wird die „Abendpoſt“ nach beſtem 
Wiſſen und Gewiſſen Empfehlungen machen, für 
die einzig und allein maßgebend ſein werden, die Be— 
fähigung der Nominations-Kandidaten für die an— 
| geitrebten Memter, bezw. ihre Stellungnahme in den 
wichtigen inneren Araasn, Die den Geſetzgebungen 
|vorliegen und von denen die Rrohibitionsfrage die 
| wichtigite und dringlidite fit. 


| 
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Ser „Skip stop“ - Beirichb auf den 
| Strajen: und Schbahnen. 
| Ter „Zip Ttop“-Beirieb auf den hiejigen Stra— 
F ßenbahnen iſt nun ſchon ſeit bald vierzehn Tagen im 
—— und ſoviel bekannt von keiner Seite beanſtandet 
Im orden. Das Bubliktum bat jich jehr rafdy) daran ac- 
wöhnt, dab die Straienbabnwagen nicht an allen Eden 
anbalten md acht gern die paar Schritte mehr bis zur 
| nächlien Dalteftelle. Das „Sfip ftop“-S 
Incues, in Europa hat man nie etwas anderes gekannt 
md die dortigen Fahrgäſte würden nachdrücklich dage— 
gen proteſtieren, wollte der Wagen an jeder Straßenecke! 
halten, um Paſſagiere aufzunehmen oder abzuſetzen. 
Dabei ſind in den eurobäiſchen Großſtädten die zurück— 
zulegenden Geſamtentfernungen im Durchſchnitt 
weſentlich geringer als hierzulande, weil unſere Städte 
| weitläufiger angelegt ind als jene, Es iſt zu verwun— 
dern, daß man bei uns nicht ſchon viel früher 
richtung beſtimmter — geſchritten iſt und ſich 
ſerſt unter der Notwendigkeit der Kohlenerſparnis dazu 
bequemt. Bis vor wenigen Jahren pflegten die Stra— 
ßenbahngeſellſchaften der Bequemlichkeit ihrer Fahr— 
gäſte ſoweit entgege zukommen, daß ſie die Wagen auf 
Verlangen derſelben ſogar auf beiden Seiten von 
Straßenkreuzungen halten ließen. 
hat man allerdings ſeit einiger Zeit aufgeräumt und 
der gegenwärtige „Skip ſtobp“ Vetrieb iſt als ein will— 
kommener weiterer Fortſchritt in derſelben Richtung | 
anz uſehen. 

Man ſollte aber nicht dabei ſtehen bleiben. 





Denn 


darin. daß man in der Beſchränkung der Zahl der 
Halteſtellen nicht weit genug gegangen iſt. Es gibt 
auch heute noch deren zu viele. Man hat nicht einmal 
die ausgeſprochene Abſicht, die Wagen nur an jeder 
zweiten Ecke halten zu laſſen, verwirklicht. Auch jetzt 
noch halten die Straßenbahnen viel zu oft, und häufig 
Stellen, wo keinerlei Bedürfnis dafür be— 
ſteht. Im Intereſſe der Verkürzung der Fahrzeit | 
fonnte noch jo mande Salteitelle. fafliert werden. Die 
gegenwärtige Feitjegung der Saltejtellen jcheint mır 
vorläufige zu fein, da fie außerlih nur durd 
Bapierzottel marftert iind, die man ar die cifersten 
Traaer der eleftriichen Yeitung angeflebt hat. Später- 
bin werden diefe bald den Mmbilden der Witternng an- 
beimtallenden Zettel vermutlich durch widerjtandstäht- 
aere Schilder erjetgt werden. Ms dabin it c& alfo 
auch noch Zeit, Nenderunaen vorzunehmen md die 





Nielleicht brinat un | 


ı der engliichen Geicdichte ne * 


haben 


Straßenbahn ſollte mit ſolchen nicht knauſern. Soll 
das neue Syſtem neben der Kohlenerſparnis auch noch, 
was ſehr wünſchenswert iſt, die Fahrzeit verkürzen, ſo 
müſſen ſich die Halteſtellen auf einzelnen Strecken in 
größeren Abſtänden folgen als gegenwärtig noch. Das 
Publikum wird ſich raſch daran gewöhnen. Es iſt keine 
ungebührliche Zumutung. Jedermann geht gern einen 
oder zwei DBlof zu Au, wenn er danı für den Neft 
‚feiner Reife um jo ichnellere Berörderung findet. 

Auf der Hochbahn hat man den „Skip ſtop“Be— 
trieb dieichfalls eingeführt, ſo bei dem Ravenswood— 
Zweige der „„Northweſtern“. Das Syſtem ſcheint ſich 
ausgezeichnet zu bewähren und ließe ſich wahrſcheinlich 
auch noch weiter ausbauen, vor allem durch ſeine Aus— 
dehnung auf Lokalzüge. Der Evanſton-Expreß, der * 
zwiſchen Chicago Ave. und Wilſon Ave. nur einmal 
3 | hält, Ieat die Strede, werm alles aut geht. in etwa Jicb- 
izchn Minuten zurüd,. Mies lange der Lokalzug dont 
HS chleifenbezir£ bis zur Wilion Moe. braucht, fanıı man 
leicht ermeifen, wenn man weih, dab er amwtichen der 
Chicago Me amd Wilfon Ave, 

Stationen anbalt. Die Einführung des „fin Ttop“- 
| Betriebes wirrde dieie Zahl um etwa die Hälfte ver- 
ımindern md dadurd die Fahrzeit jtarf derringerit, 
ſodaß die Züge nicht bloß im Nahverkehr, ſondern auch 
von größere Strecken Zurücklegenden ohne viel Zeit— 
|verluit benützt werden 
ſeite gehenden Sochbahn zuge ailt dasselbe. Im Nahver- 


hältnißmäßig ſelten. ſind in erſter Linie für den 
Fern- und Schnellverkehr beſtimmt, und ihre Betrieb 
verwaltung ſollte darauf ſehen, daß ſie dieſen Amer | 


Sie 


Syſtem iſt nichts fi 


zur Ein— 1 


Mit dieſem Unfug 


an ungefähr zwanzig 


könnten. Für die nach der Süd— 


Bedenke: Alles frommt nicht! 


Was man ſich wünſcht, das kommt nicht, 


Und wenn es kommen ſollte, 
Iſt's ſelten, wie man's wollte! 


Der Unſterblichen Unſterblichſter 
iſt Adam. Wie oft wird im Men— 
ſchen der alte Adam lebendig! 


Wenn 
darf, 


man 


ö den Frauen glauben 
wird Das 


Stehaufmännden in 
unferen Straßeubahnmwagen eine immer 
feltenere Erjcheinung. Meofür fie fich 
bei den Euffragetten zu bedanfen haben. 


I 

| 

Sanı Gomper3 it einer, der e3 in der 
Melt zu etwas gebracht bat. Einſt zog 
er dom Londoner Gajt End aus, Ivo 
feine Wiege oder fein Kinderwagen ne: 
jtanden. Nam nach Amerifa, machte 
Zigarren, wurde dann leitender Geiit 
der „Federation of Labor“, und wird 
nun im Kondon, feiner Geburtsitadt, 
wegen feiner Allitertentreue von Pre— 
mier Lloyd⸗-George fetiert. Samuel iſt 
nur klein, aber „a world figure“, wie 
George ſagt. 

Im Oſten tanzen ſie einen neuen 
Taug: Jazzarimbo geheißen. Wenn er 
ſo ſchwer zu tanzen wie auszuſprechen 
| tr, dürfte er faum volfsiiimlich werden. 


Fünftauſend Todesurteile foll die 
Bolſchewiki-Regierung in Moskan ge— 
fällt haben. Die Schrecken der franzöſi— 
ſchen Revolution weit in den Schatten 
geſtellt! 


„Noch nie tt im der Geſchichte der 
Nation jo viel Bargeld im Umlauf ges 
iwejen, hie gegemivärtig,” berichtet Waſh⸗ 
ington... leider jedoch iit es jo bejtändig 
im Umlauf, daß c3 Halteſtellen, wie 
3. B. unſer Portemonnaie, völlig über— 


| So jind die Frauen! Menn der 

Nüchenofen raucht, finden fie es ganz in 
der Crönung, weil doch auch fo ein Ofen 
aelegenslic) fein Vergnügen haben will, 
ivenn aber ber Manı rauchen toilf, gleich 
ſchlagen ſie Lärm. 


Wem die Sch — ganzer Generas 
| tionen anbertraut find, der muß fich von 
jedem Schritt auf feiner ° ernitbhaften 
Bahn ſtrenge Rechenſchaft ablegen, und 
darf. nicht einen einzigen wagen, ohne 
den Vorteil, den er int Mac bat, mit 
unerdittlicher Strenge gegen die Mebef 
und Gefahren abgewogen zu baben, Die 
feinen, tie jeden andern menjchlichen 
Entſchluß begleiten werden.. 

(Gens, Deklaration der Rechte.) 


Auf einem Grabhügel in den Tauern, 


Hier liegt der Bote Michel, 

Er fiel mit ſeiner Kraxen, 

Brach ſich die beiden Haren, 

Die wurden amputiert, 

Das hat ihn ſehr ſcheniert, 

Dann kam der Vrand dazul. 

Gott ſchenke ihm die ewige Ruh‘, 


-— 


tränfepreife, daß man ganz bon ſelbſt 
zum Abſtinenzler wird. Dadurch wird 
der Uebergang erleichtert! 


Alles unecht. 
er Sropfürft Nitolaj Sollte 
* auf der Wolga machen. 
Große Verlegenheit: wo einen zuver⸗ 
| Jäfitgen Kapitän hernuchmen? 

Man mietete einen Engländer. 

Der Engländer Tief die Siefjel heizen 

i— die Eiederohre plaßten, der Dampfer 
geriet in Brand. 

Man wollte löigen — die Feuers 
fprige funftiomerte nicht. 

Man febte das Nettungdboot aus — 
es Tief voll Maffer. 

Man padte den Groffitwiten in einen 
Rettungsring — der Rettungdring vers 
ſank. 

Man warf ihm ein Tau vom Ufer zu 

das Tau riß. 
| Nifolaj ging unter. 
| Sum Glud war es aud) fein richtiger | 
Großfürſt. ſondern ein Hochſtapler. 
Aus Nebraska kommt die Meldung, 
Id as Bürger aus Harbint nach) Blymouth 
fubren, und der dortigen, größtenteils 
aus Seutfchland itammenden Einwoh— 
nerichaft Durch überall angejcjlagene | 
Rlafate den ferneren Gebraud) der 
Ideutichen Sprache verboten. 
ıWorgeben ladet zur Nachahmung ein, | 
Mir beabjihhtigen demnadhit mit Freun— 
den bon Chicago nad. Harbin zu| 
fahren, und den Bürgern dort vorzu— 
ſchreiben, daß ſie ji fortan auf der 
Straße nur nod) mit langen Ei eis ohren 
ſehen laſſen. . . Wer fahrt mir? 


| 
So bo jteigen allmählih die Ge: 


eine 


‚Gegen die Berftadtlihung von Stra- 
penbabnen ijt im Grundjaß nid) 18 eins 
autvenden. Kommt ganz auf die Taug: 
lichleit der örtlichen Behörden anl 

Der’ wenig geicheite Herzog. 

Der Herzog don &., der fich nicht 
durdy Weisheit ausgezeichnet haben foll, 
tagte einjt zu Jeinem etivas ‚anmaßenden 
Siammerdiener: „Er meint wohl, Er 





eiit Parteigänger der Febr bedient man ji der Sochbahnen * nur ver⸗wäre der Herzog? Dumm genug iſt Er 


* 

Bei einem Beſuche desſelben fürſtli— 
| chen Herrn in Yerlin gab am Tage jei- 
ner Abreije der König Friedrih Wil— 


ter den Präfidenten und feine Nömmmiitration self. |boll erfüllen, bevor jie an die Befriedigung fonfiiger | helm IV. die Parole aus und fragte 


ten, ımd dem Präfidenten, der Mömtnifiratton und 
ihrer Volitif ergeben jind und als PBarteigänger für 
fie eintreten, alio nur in der Wolle aefärbte mit dem 
Bräfidenten, der Ndminijtration und der Partei durch 
DIE und Dünn gehende Demofraten das Recht id 
„loyal” und „Zoyaliiten“ zu nennen J auf 
„Zopalität“ zu berufen. Dann werden alle NRepublt- | 
faner als nicht lonal oder unloval ericeinen und zwar 
befonder3 diejenigen, die die „Lovyalitätstrage”“ in 
diefe Kampagne hineinwarfen, ibr „Iicdet” das der 
„Ropalüiten” nennen und nicht zögerit, alle, die ni icht mit 
ihnen ſind, als „unloyal“ oder nicht ganz loyal zu 
verdächtigen. Denn es iſt bekannt, daß der Regierung 
—er Adminiſtration ⸗ von republikaniſcher Seite und 
beſonders von Republikanern, die als ganz beſonders 
foyal gelten wollen, oft und viel Oppoſiton gemacht 
wird, und jo mandje3 am Zeuae gerlict und zum Bor: 
wurf gemacht wurde. 

Sndejien jie bkeiben in ihrer Gegneridaft im- 
mer „gejeßmähig, und jind zweifellos aud „bieder 
mb ohne Kali und Verrat“. Sie meinen c$ gewii;e 
Ib aut und wollen loyal ein — und auf den gu— 
Man toird jte deshalb nicht 
unlonal nennen dürfen, trogdem jie nicht zur Partei 
De Etaatöoherhauptes halten — man wird aber 
zuerfennen 
Tonnen, die jie für ji beanivruden, und nicht einitim- 
men fönnen, wenn jie ihre Gegner unloyal nennen. 

5 Der Bürger, der gewifienhaft feine Piliht er— 
füllen, niemandem Unredt tun umd, feiner Pflicht 
end, denjenigen Nominationsfandidaten feine 


“4 


- Stimme geben will, die ihm al& am beiten geeiqnet 


men für die betreffenden Acmter, wird gut tum, 
Ropalitätsfrage ganz auber Acht zu Ialien. Denn 


die | 


Wünſche denkt. Der gegenwärtige Schnellbetrieb unſe— 
rer Hochbahnen läßt noch manche Verbeſſerung zu, und 
da das „Skip ſtop“-Syſtem eine ſolche darſtellt, ſollte 
man nicht ſäumen, es überall einzuführen, wo 
ibm feine ernftlihen Sinderniffe tn den Weg Stellen 


— oo... ——— 


Die Erfindung des Fingerhutes. — Mit Crfin-) | 


dun gen geht es ſonderbar, noch ſonderbarer aber mit 
den Erfindern, welche gewöhnlich für ihre Mühen nichts 
ernten als — Undank! Freilich hat die Geſchichte auch 
Ausnahmen zu verzeichnen, aber dieſe ſind ziemlich 
|jelten. Am alüdliditen fommt nody der davon, der| 
bei feinen Erperimenten die nötige Brotarbeit nicht! 


|vernachläffigt und * vornherein auf jeden Verdienſt 


verzichtet, wie z. B. Nikolas von Benſchoten — der 
Erfinder des Fingerhutes. 200 Jahre ſind bereits 
verfloſſen, ſeit dieſer Amſterdamer Goldſchmied das 
nützliche Gerät, welches heutzutage alle Welt kennt 
und gebraucht, hervorbrachte. Und dies geſchah auf 
die folgende Art:Eine dem Meiſter verwandte Dame, p 
die Myfrouw van Renſſelager, welche höchſtwahrſchein— 
lich viel nähte und ſtickte, aber ſehr zarte Finger beſaß, 
klagte ihm einſt ihre Not. N. van Benſchoten nahm 
ſich vor, dem Uebelſtande abzuhelfen und konſtruierte 
ſo eine praktiſche Schutzhülle für den Daumen, welche 
er der Myfrouw van Renſſelger mit einem Widmungs— 
ſchreiben (das man noch aufbewährt) zuſchickte. Na— 
türlich waren es wieder die Engländer, welche ſich die— 
ſer neuen Erfindung annahmen; ſie nannten dieſelbe 
„tbimble“ (aus tbumb— Daumen umd bell—Glocde zu- 
jammengejegt und fanden bald ein riefiges Abjatge- 
biet. Der Fingerhut ift heute ein faft unentbehrlicher 
Gegenstand der Hausfrau, nur wird er nicht mehr am 
Daumen, fondern am Mittelfinger getragen. 








ich 


| border: „it der Herzog ‚abgereijt?” 
| om zu Vefehl, Eure Majeität. 
‚Nun, dann tit Die Parole „Or=ford.“ 
Waldfriede. 
Bon Theodor Philipp. 


Still war'd im Wald. Auf Sträuchern | 
| und auf Gräjern 
Ray Tränenperlen gleich der friſche Tau, 
Und durch der Bäume grünes Blattgefüge 
Drang hier und da ein Stückchen Him— 
| melsblau. 
Marienwürmchen bargen ſich im Mooſe, 
Eichhörnchen kletterten von Aſt zu Aſt, 
Ein Kirchenglöcklein, das weitab geläu— 
| tet, 

Klang wie ein Hilferuf von hohem Maft. 


68 teilten jih die blütenichweren Büſche, 

Ein junges Ach trat zögernd draus 
hervor, 

Und Frühmal fuchend an den zarten 
Sproiien, 

Sob c8 behend’ den jchlanken Hals em: 
por. 


Da plößlih fradt cin Schuß, und wic 
beflügelt 

GEnteilt dn8 Neh der drohenden Gefahr. 

Unnötig Bangen, denn des Schüten Ku— 





gel 
hm jelbjt willfommmer Todesbote war. 


Ein Herz, im Kampf ums Dafein un: 
terlegen, 
Auf blut'gem Belt u. e8 still und 
alt; 
| Borbei die Bein, das Hehen und Jagen-— 
Und Friche Ianert ob dem grünen Wald, 


— — — — — — — — 


| 


' 


| 


| 
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Laden offen Donnerstag amd Sımdtay Ahn?. 
Arch Sonntag Bormittag. 


Sterns grosse Herbst-Eröffnung 
Dauerhafte Aleider—Chicagos niedrigfte Preile! 


Sorgt Euch) nicht darum, daß die Kleider: 
Preife fprumgweije höher und höher gehen. 


Es ilt wahr, der Wollmarft 


it in Grund 


und Boden geichoffen, aber Schon vor Mona- 


ten begann Stern’s, 


Herbit- 
jere Werte find, als 
befommen fünnten, wenn toi 


Einfäufe machten. Alle 


ſem Laden. 


Kauft Eurem Knaben einen 


die kommenden Schultage. 


Zu 82, 53, $4 und $5. 


fen Alles in der Welt. 


Die deutlche 


Euch zu ſchützen. Und 
offerieren wir Euch auf Grund 
unſeres rechtzeitigen Einkau— 
fens auf langfriſtige Kontrakte 
erſtaunliche Werte in neuen 
und Winteranzügen 
und Ueberziehern, die weit beſ 

wir ſie 


18 
s40 


c heute umnjere 
Straßenbahn 


und Hohbahnziige bringen Euch nach Die 


Sunben-Kleider 


von den be; 


rühmten Stern Kniderboder-Anzügen fix 


Zwei Baar 


stnieferboder-Hojen werden mit jedem An— 
zug ohne Ertra-Berechnung gegeben. 
Größen. Ein Thrift Stamp frei mit jedem 
Kniehoſen-Anzug fir Stnaben. 


37.30 vis $18 
Stern Hüte 


Neue Hutformen, eleganteſte Faſſons. 
Sie übertref— 


Alle 


Ber evolution, 


Demokratie gegen Autofratie in —XRC und Lefterreich. 


Rückblick 
von Dr. 


Ein hiſtoriſcher und 


(Foritſetzung.) 
VI Kapitel. 

Der Ansbrud in Berlin. | 
Der 16. März verlief in Berlin | 
ohne ernite Störungen, doch be—⸗ 
reiteten die Yührer der Revolution | | 
weitere Schritte vor. In Nölt war 
die Entjendung einer Deputation | 
lan den König beichlojfen worden, I9 


Diefes | die energisch freifinnige Reformen 


fordern jollte; ja, ces bieh jogar, | 
da im Falle der Ablehnung mt 
dem Abfall der Rheinlande und dent 
Anſchluß an Yzranfreich gedroht wer: | 
on follte. Auf den 18. März jollte | 
der Hauptichlag Tonzentriert wer | 
den. Der 17. war jo ruhig, daß 
der König fein weiteres bewaffnetes |} 
Ginjichreiten für notwendig bielt. 
Der Stadtrat beiloß eine weitere | 
noch immer ziemlich zahme Adreſſe, 
die dem König überreicht werden 
ſollte. Auch hierzu war der 18. 
März auserſehen. Die Führer 
hatten für den faſt ſicheren Fall der 
Ablehnung der verſchiedenen Forde— 
rungen durch den König den ſo— 
fortigen Bau von Barrikaden vor— 
geſehen. 

Der König hatte die ng 
von Köln freundlid” empfangen. | 
Der Berliner Abordnung hatte er 
auf Anraten des Miniſters von 
Bodelſchwingh das von dieſem ver-⸗ 
|Tabte Schriftitüd, das Patent bomt 
18. März wegen beichleunigter Be 
| rufung de3 Vereinigten —* 
auf den 2. April 
Es ſagte eine Bundesrepräſentation 
aus den Ständen aller deutſchen 
Bänder zu, 


! 


Wehrverfaifung des neuen Deuticy- | die Zurüdziehung der Truppen von | Grunde lag, 


Ind nad) dem Muster der preußi- 
ſchen, Umwandlung des deutſchen 
Staatenbundes in einen Bundes: | 
staat, eine deutfhe Ylotte mit der 
Yındesflagge, und nebit anderen | 
Dingen gleiche PBreb freiheit in ganz 
Deutichland. 

Mas nım folgte, wird wohl nie 
ganz aufgeklärt werden. Die Menge 
ſoll, mit dem Erlaß zufrieden, den | 
König zweimal ftürmiic) auf dei | 
Balfon des Schloſſes heraus: | 
nejubelt haben. Als iie aber aud) | | 
dann nicht wich, wurde das Ein- 
ichreiten des Militärs durch den | 
nen ernannten jchneidigen General 
von Prittwitz angeordnet, Dabei | 
jollen zwei Schüfje aus Berjeben | 
losgegangen fein, imd fie wurden 
Anlak zu den furchtbaren Barri⸗ 
kadenktämpfen am Abend des 18. 
und in der — lauen Srühling®- 


Walter 


| Barrifaden bejegt hieltei. 
ı den 
| Seiten des viel fchlechter 


| u 


ſchimpft ab 


Ausblick 
Briggs. 


ein m die Zukunft 


NW 
nd+ 


nadıt auf den 19. 14,000 Mamit 
Militär Fampften gegen die Volfs- 


majjen, die unter der —— von 


Studenten und anderen Idealiſten 
von unbeugſamem Freiheitsſinn die 
Auf bei— 
namentlich aber auf! 
bewafſne⸗ 
ten Volkes, fielen blutige Opfer. 
Vergebens fuchte der König durch 
Aushängung vom Fahnen auf dent 
Schlojie mit dem Wort „Mi B-| 
veritändnis“ das Volf zu beruhigen. | 


Seiten, 


| Haupt entblöhen folle. Das geihah. 
I1md danır wurde Friedrid; Wilhelm 
'przwungen, in den Scloßhof zu 
'fommen md ſich barhäuptig vor 
den Leichen der ** der Revolu— 
tion zu verbeugen. Noch am ſelben 
Tage war das Schloß des verhaß— 
ten Prinzen von Preußen — man 
nannte ihn nur den Kartätſchen— 
prinzen — als N dationaleigentum 
— Die ſeit zwei Jah— 
ren gefangen gehaltenen Führer der 
Polen — aus Moabit befreit. 
| Der Volenführer Mierosinvsti 
fuhr in einem Wageıt, dem die be: 
geiiterte Menge die Pierde aus— 
Iipannte, nad dem Schloß mit einer 
ſchwarz⸗rot-goldenen Fahne. Der 
König grüßte ihn und die Fahne 
durch dre imaliges Abnehmen und 
Schwenken ſeiner Feldmütze. Frei 
lich ſtand einen Monat ſpäter 


Er war tief erſchüttert, aber feine | Mieroslawsit trog der Verſicherung 


nächte Umgebung, darunter der 


ze von Preußen, der nakhmaliae | 


König und Staifer Wilbelm J.“ 
| warnten ibn vor Nadıgiebigfeit. 

Zroßdem jchrieb nod) in der Nacht | 
beim Donner der Kanonen und Ge— 


die in Berlin die Aufſtändiſchen 
überall entzündet hatten, der König 
eigenhändig eine Proklamation: 
„An meine lieben Berliner!“ Er 
bittet das Volk darin, von den 
Unruhen abzuſtehen, die Barrikaden 
räumen, 
Militärs und „Empfang 

Männern, vol des echten 

Berliner GSeiites mit Worten, 
fie fi euerm König gegenüber ge- 
‚ziemen.“ Die Veröffentlichung die- 
‚ler Proklamation bedeutete einen | 
‚Sieg de3 Bolfes, wurde von Öeneral 
bon Brittwig als ein joldher mit | 
Beltürzung aungefehen. Gegen des | 


von 
alten 
wie 


vorleſen laſſen. Prinzen von Preußen und General im König führte in 


von Pritiwitz Rat und in Ueber— 
einſtimmung mit Miniſter Bodel- 


den — am 19. März. Sie 
zogen vom Volke verhöhnt und be— 

Die Gefangenen wur⸗ 
den entlaffen. Der Sieg des Volkes 
ſchien vollkommen, zumal der König 
ſein? — entließ und neue 
volkstümliche Männer, darunter den 


Rheinländer Ludolf Camphauſen,— 


berief. 

Der Abend des 19. brachte noch 
eine ſchwere Demütigung für den 
König. Die Leichen einiger der 
März sgefallenen ipurden mit Zorbeer 
| befrängzt in den Schloßhof gebradt. 
Die Hofbeamien Fürst Felix Lid: 
nowski und Graf Schwerin baten, 
als jtürmische Rufe nach dem König 
laut wurden, ihn ruhen zu lajjen. 
Bergeblih. Das Volk beitand auf 
feinem Erjcdeinen auf dem Balkon 
und verlangte ftürmifh, daß er 
vor den Leihen der Gefallenen das 


veripridt Abzug des | 8 


—— Verbrüderung an der 
Spitze eines großpolniſchen Auf 
* J Bofen, 

| In jenen Tagen mußte der Brinz | 
von Preußen auf Befehl 
| föniglichen Pruders Deutichland 


wehre und beim Licht der Flammen, verloſſen und nach England gehen. 
nen Bart raſieren, 


Er ließ ſich ſei 
um unerkannt aus Deutſchland zu 
| fliehen deſſen Kaiſer er —— 
wanig Jahre ſpäter wurde. In 
ihm verkörperte ſich der klare be— 
—5 Wille, den alten Grundſab, 
daß der Herrſcher ſeine Macht nicht 
vom Volke ableite, aufrecht zu hal— 
n. Er machte keine Konzeſſionen 
an den Geiſt der neueren Zeit und 
war auch nicht von dem verworre— 
nen Gemiſch von fortſchrittlichem 
Idealismus und ſtarrem Feſthalten 
an Althergebrachtem in wejentlicen 

Dingen erfüllt, wie jein Bruder. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 


I 
| 
| 


feines j@ 


wners 
a bitten die tranernden Slinder: 


| 


| 


Dejes Gemiſch von Empfindungen | 


den näditen | 
| Tagen in Berlin zır jeltfamen Vor— 
gängen, denen, wenn irgend ein be: | 


verlangte aber eine) Schiwingh verfügte der König dann ftimmter Gedanke, wieder der zu 


mit Entſchiedenheit 
den —— Einheitsgedanken in 
den Vordergrund zu ſtellen, un | 
damit die 
| ringe enden Nevolution 
einzudämmen. 


— — 


— GSeliger Irgum. — Alie Jung: 
fer: „Uch, hatte ich legte Nacht einen 
feligen Traum Ach kam ald Ange: 
tlagte vor einen Jugendgerichtshof!“ 


Todesanzelge. 
Iſolde Deutſcher Frauenverein. * 
Den Beamten und Milgliedern zur Nachricht. 
dab unfer Mitglied 
Malilde Hartſtock 
geſtorhen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, 2 Ubr nadn,, vom Trauerhanſe, 
6440 Rhodes Mve,, nad dem DaftvaodssFricd- 
bot. — Die Mitglieder find erfuct, der Vers 
florbenen die Tepte Ehre zu erweifen, 
Helene ——— er 
neue Ad Eottage 
Grode 
Minnie —— Selretãrin. 


nochmals | 


—— 


Flut der nach Freiheit 


| 
| 
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nachm. 3 


den 


lius Thies, 


Todeeanzeigee. 
Freunden und Belannien di 


NRacht lcht, da 
inıfere- liebe N rule TEE 
Mathilda Sartited 


Großmutter 

am 4, Sept. 1018 im Alter vom 55 Zah, 

ren d Menaten fanit im SHerım cent: 

Ihlafen ilt. Die Weerdigung findet 

ftatt am Samstag, nahm, 2 lihr, bom 

Traue „aufe, 6440 Rhodes Ave,, nah 

der cbang. St. Immanuelsfirhe, 70, 

Etr, :.nb Michigan Abe. bon da nah 

dem Dafwoods » Sricdbof, Tief bes 

trauert bon: 

Ernelt Hartitod, Gaite. Frau Gifte 
Toering, William Hartitod, Frau 
Meta Long, ran Harrict Ennert und 
Anna Gartitod, Ainder. rau Ame 
ia Moft, rant Hartitof und Fran 
NAuguitn Lemte, GBeihtwiiter:  yebft 
GEnleifindern und Verwandten, dir 


Todes.nzeige, 


Freunden ımd PBelannten die traurine 
Fachricht daß unſere vielgeiſeble Toch— 
ter und treue Schweſter 

Ella Miehlle 

am 4. Sept. im Alter von 19 Zahren 
plößlich von uns ſchied. Die Beerdi— 
auna findet ſtatt am Samstag, den 7. 
Cept., um 1330 nachm. vom Trauer 
haufe, 3820 So, Albany Mve,, nad der 
evang. St. Roillipuss Kirche, Paftor 
Aug. leer, don „Da nah dem Eder 
green sriedhof, Die trauernden Sins 
terblievenen: 


Emit md Anna Miehite, Gitern, 
ron Alm. G, Hort, Elizabeth, Erna. 
Emily, Edna, Eihel ı. Anna Miehife, 
Schweſtern. dofr 


EEE 
" Tudesanzeige, 


Freunden und Defannten die traurige 
Nachricht, dak mein febr aelichter Gatte 
und umfer Sohn und Bruder 

Willlam Ludwig 

im Alter von 23 Jahren und 1 Monat 
felig entſchlaſen iſt. Die Veerdigung 
findet ftott am Zanıstan, den 7. Sept, 
3 Vhr nadm., von der Elite rnwobnumg. 
2837 Varrı) Moe, nah dem Montrofe 
Friedbof, Am ffille Zeilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Velfie Ludwig, geb. Sidney Gattin, 

Edwin und Anguſta Ludwiag, Eltern, 

nebſt Geſchwiſtern, Verwandten und 

Belaunten. 


Geſtorben. 


Ketharine Blach, geb. Winzig, 
geliebee Gattin von Joſeph Blach und 
teure Mutter von Frau Sophia Gatlin, 
Franl, Catharine, Joſeyh, John, Frau 
Emma Quinlan, Albert und George: 
ſtarb am 4. Sept. 1018. — Beerdigung 
Montana, 9. Tent., 9:50 bori,, bom 

* Zrauerbaufe, 003 Miller Str., nach der 
Ct. Francis of Affifisstirche, wo feiers 
lihe Requiem Decineife zelebriert wird, 
bon da mit Atos nah dem St, Pu 
nifazius Gottesader. ſrſa 


—r— — — — — — 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten dle traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebtes Töchterchen 
Bernice D. Laufchle 

am Donnerstag, 5. Sept. 1918, im Alter bon 
Monaten 2 Tagen entichlaien ift. Die Te: 
ltattung findet fta!t am Samstag, den 7. Eevt., 
Udr, dont Tranerbaufe, 5716 No, 
NSafbtenam Mpe,, nah dem Montrofe Grematos 
rim, ‚Nur flille Zeilmabme bitten die Irauern: 
Hinterbliebenen: 
Arthur und Meta Lanichke, Eiterit, George tm 

Lena Thies, GBroheltern, Gertrude und 5. 
Zante und Inter, 


Todedanzeige, 


Freunden und Bekannten die traurige Nas 

richt, daß mein geliebter Gatte 
George T. Kauchar 

am 4. Sept. im Alter von 63 Jabren plößlich 
aeltorben ift, Beerdigung am Samstan, um 3 
Uhr nachm. bom Irauerbaufe, 3807 Montrofe 
!ve,, nad der Taborsstirche, Trafe und Eins 
nhfide ?lde,, bon da nad dem St, Lutas⸗Fried⸗ 
hof. Um ftille Teinahne bittet die trauernde 


Gattin: 
Margaret Haudar, geb, Boller, 


Todesanzeige— 


Freunden und Belannten die traurige Rach⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Willam Paltow 
im Alter von 29 Jahren geſtorben iſt. Beer— 
digung am Montag, den 9. Cept.,, um 2:30 
nadın., vom Trauerhanfe, 2015 Abomas Eir,, 
mit Autos nad dent Koncordia- Friedhof, im 
ftille8 Beileid Gitten: 
Fri md Sofia Maltow, ach, 
Gharles, 
_fümilter. 


Hadn, Eltern. 
John und Yran Lillien Fick, Ge 
irfa 


7 &pdebangeige 

freunden md Wefannteit die traurige Nacıs 

riet, daß mein fehr gelichter Gaite und nfer 
Vater und Erohbaler 

Franut Dudenhaefſer, 

655 Bladhawl Str., im Alter von 73 Jahren 

am 5. Seryt. ſanft entſchlafen iſt. Die Beer— 

digung findet ſtatt am Samstag, den 7. Sept., 

um 2 Uhr nachm. von Greins Kapelle, 1723 

Larrabee Str. nach dem Graceland-Friebdhof. 

dofr 


Todedanzeige, 
sreunden ımd Pelannten die traurige 
richt, daß unfer liebes Tüchterleiit 
Loraine Schmidt 
ni Die Peerdignung findet Malt am 
Caınstag, den 7. Zept.. nadm, 2 Uhr, dont 
‚ Trauerbaufe 2016 8, 25, Str, nıch dem Cons 
cordia⸗Friedhoj. raneruden Hinterblie⸗ 
benen: 
Geora und Amanda Schmidt, Eltern. 
Violet, Schweſter. dofr 

Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Heinrich Bauer 

m Donnerstag nachmitlag im Alexianer Ho— 
ſpital geſtorben iſt. Die Zeit der Beerdigung 
wird ſp äter belannt gemacht. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Aurnite Bauer, Gattin. 

Albert und WValther Bauer, Söbhne. 


Nach⸗ 


geſtorben iſt. 
oh 


Die 


Todedanzeige. 
‚renden und PVelannten die traurige Nas 
richt, daßz unſer lieber Vater 

Albert Koehler 


von Downers Grove am >. Seotemder geitor« 
Samstag, den 7. 


bei iſt. Beerdigung am 
Sept. um J1 Uhr nachm, vom Trauerhaufe 
Ant. Hope. Um ftille 


Grone nad 
Garotine ınd Albert Kochler. 


Tobedanzeige. 

sreunden und PVelannten die traurige Nadıe 

richt, dab me in lieber Bruder 

Linaufit Wendt 
1918 im liter. von 58 Jahren ge» 
Veerdigung am Samstag, den 7. 
Sept. 3 Uhr nam, don der Kavelle 3017 
Pelmont Ave, mit Autos nah Waldheim. Um 
ftifles Beileid bittet die tranernde Schweſter: 

Minnie Hartmann. 


— — — — — 


am 3. Sept. 
ſtorben iſt. 


Zur Erinnerung 
Traurigen Herzens gedenklen wir heute des 
Todestages unſeres lieben Sohnes u. Bruders 
Michael Laſchober, 
welcher uns heute vor 2 Jahren, am 6. Sept. 
1016, ploplich durch den Zod entriffen wurde, 


Ach, weinet nich dienieden, 

Prllanet nicht mein Lot 

Bak ih bin bon euch nelhieden, 

Und rub’ in Gottes Schoh. 

xH bin an jenen Ort acbradt 

Wo rieine Seel' in Frieden lacht. 
Nuhe in Friedent 


Betrauert von deinen tiefbetrübten 
Eltern und Geſchwiſtern. 


WwWuren Sepp’s 


Sommer-Reſort 


Lake Marie, Antloch, Ill., 
wu jcat otfen “u 


| 
| lle weitere Auskunft in Neftaurent 715 North 
Chas. 


—J 43* a a 5 4 * 
— e oe 
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NORTH SIDE TURNER HALL 
820 N. Clark Str. 





agoer ' 
Suß⸗Spezialiſt 
kommt hierher 


Mit beträchtlichen Koſten und Mühe haben wir es bewerbhſtelligt, 
daß ein Fuß-Sachverſtändiger in dieſem Laden ſtationiert iſt 


———— 


Nei Fußlei ae ae s : 
zum Beiten von Yuhleidenden. I Sreiheitsanleihe beginnt, alle polifi- 


Unteriuchung uud Rat frei 


|ber beiden Parteien 


Shlichen 


Demokraten und Republikaner ſind 
bei 4. Freiheitsanleihe behilflich. 


Dreiwöchige Kampfpauſe. 


Beide Parteileitungen werden ſie vom 
28. September an eintreten laſſen. — 
Abſtimmung derAnwaltsfammer über 
Kandidaten für NRichterämter. 


Republifanifche und demofratijche 
Tolititer im County haben fi) dahin 
geeinigt, vom 28. September an, 
warın die Kampagne für die vierte 


jhe Tätigkeit einzuftellen, einen 
Waffenitillitand eintreten zu laſſen 
und Die politifhen Organijationen 
für die Kam 
pagne für die Anleihe zur Verfügung 
zu jtellen. Alle Mitglieder der bei- 
den Organifationen, vom Borfiben- 
ben bis zum MWablbezirköführer, 


OWNER 5 NER — 


nr (Era - m. — 
Be N. 


Pt: 


Hazen, Rep. TREE 
tto 2. Solar, Rep. ...useor0nr...245 


M. €. Libonati, Rep. ............ 67 
D. J. MePoahon, Dem. .......... 891 
J. R. Conſidine, Dem. ........... 318 

Im Ami befindlid). 

Die Sieger in der Vorwahl 
beiden Parteien find fettgebrudt. 

Hoyae greift Scully an. 

Einen fcharfen Angriff auf Coun: 
tyrichter Thomas %. Scully, Haupt 
der Wahlmafchinerie inCool County, 
und den Kanzleivorftand der'Wahl- 
bebörde, Dennis %. Egan, machte 
geftern abend in einer Anfpradhe in 
der Roſeland Pythiasritterhalle, 
11037 S. Michigan Ave., Staatsan— 
walt Maclay Hoyne, einer der Füh— 
rer der Verbündeten Demokratie, wel— 
che ein Countyticket gegen das der 
regulären demokratiſchen Organiſa— 
tion ins Feld geſtellt hat. Gleichzei— 
tig brach der Staatsanwalt eineLakze 
für den früheren Countyrichter John 
E. Owens, der ſich gegen Richter 
Scully um die demokratiſche Nomi— 
nation für das Countyrichteramt be— 
wirbt, und für George W. MeGurn, 
der ſich gegen Egan um die demokra— 


in 


werden ſich während dreier Wochen tiſche Nomination für das Stadige— 


als Verkäufer von Freiheitsbonds richtsdieneramt bewirbt. 


Beſonders 


J betätigen. Der Vorſchlag, den politi- lobend hob er hervor, daß Owens als 
ſchen Kampf einzuſteilen, wurde von Countyrichter ſcharf gegen alle Wahl⸗ 


J James M. Dailey, dem Vorſitzenden ſchwindler vorgegangen iſt. 


Mi 
I 
ı 


un DD 3 
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J macht haben, im Namen ber beiden | 
| Barteileitungen alle nötigen Schritte | 


J 
4 


J 


Zeigt Euren Fuß 
und verſchafft ihm 


— Füße volles Behagen A 


4 


Dieſer Sachverſtändige, der zu dem Stabe Dr. Win. M. Scholls, —4 
des berühmten Spezialiſten und der anerkannten Fuß-Autorität, 4J 
gehört, iſt imſtande, Euch ſofort zu ſagen, was die wirkliche Urſache 
Eures Fußleidens iſt. Er lennt Füße, wie ein Zahnarzt Zähne 
oder ein Architekt Häuſer kennt. 


Es gibt nur einen 


J 
| 


| 
| 


ssilie: oder Heilmittel für jedes Fußleiden 


Ob Ener Fufzleiden mın ein leichtes oder ein ichweres it, er fann 
Euch jagen (und 8 Eud) zeigen) wie Ihr 


Spfortige Linderung 


und ichnelle jofortige Erleichterung des Leidens erlangen fonnt. 
Konumt morgen. Kommt fiherlid. Iedermann it willkommen. 
N 


! 


MILWAUKEEAVE. 6) ft 
AT BAULINA ST. EI 


pr 


5 
| 


zur 


der demokratiſchen Count 
tu 


yparteilei⸗ 
ng, Homer K. Galpin, dem Vor— 
ſitzenden der republikaniſchen Coun— 
typarteileitung, unterbreitet, der ihn 
ſofort annahm. In einem Schreiben 
an Dailey ſchlug Galpin vor, daß 
beide Parteiorganiſationen Aus— 
ſchüſſe ernennen, welche die Voll— 


zu tun. Beide Ausſchüſſe ſollen die 
Redner auswählen, welche die Par— 
teileitungen für die Anleihekampagne 
Verfügung ſtellen werden. Als 
Vertreter der republikaniſchen Par— 


teileitung ernannte Vorſitzender Gal⸗ 
pin einen aus Roy O. Weſt, E. J. 
18 


rundage und EChriftopyer Mamer 
beſtehenden Ausſchuß, der mit einem 
ähnlichen Musihuß der demofrati- 
Ihen %arteileitung Hand in Hand 


arbeiten foll. Beide Ausfchüffe fol: | 


a ‚len fofort mad der Verwal A| Hifchen Bundesgenoifen bie Drudar: 
F C? O J nächſten Mittmody mit einander Ton= | beiten ausgeführt Mährend das 
* nu J ferieten. | 


Vorjigender Dailey von der de- 
mofratiichen Parteileitung teilte fo- 


fort nah Empfang des Schreiben? | 
e Salpins Alvin 3. Kramer, dem Ses| 
N | tretär des Chicagoer Ausfihuffes für, 
die vierte Trreiheitsanleihe, mit, daf | 
45000 Mitalieder der demofratifchen ! 
2 und 5000 Mitglieder ber republita: | 


nifchen Parteileitung fih für 
Anleihe kampagne 
ſtellten. 
Abſtimmung der Anwaltskammer. 
Die Chicagoer Anwaltskammer 


die 
zur Verfügung 


An 
Countyrichter Scullys Amtsführung 
ſtadelte der Staatsanwalt, daß er 
für die wichtigen Fälle, die im 
Countygericht zur Verhandlung ge— 
lommen ſind, Richter aus den be— 
nachbarten Counties herangezogen 
habe. Die Kontrolle der Wahlma— 
ſchinerie habe er ſeinem Kanzleivor— 
ſiand Egan überlaſſen. Die Skan— 
dale, zu denen es gekommen ſei, ſeien 
noch friſch im Gedächtniß des Ge: 
| meinmwejend. Nicht meniger ala 25 
1Wahlbeamte der 20. Ward, in der 
|&gan mwohne, und andere Perfonen 
|jeien in Anklagezuſtand verſetzt wor— 
den. Während Owens Countyrich— 
ter geweſen ſei, ſeien die Druckarbei— 
ten der Wahlbehörde auf dem Weg 
der öffentlichen Ausſchreibung an den 
niedrigſten Bieter vergeben worden, 
was dem Gunty große Summen 
geſpart habe. Unter Richter Scullys 
Amtsführung habe einer ſeiner poli— 


Drucken der Stimmzettel im lehten 
Amtsjahr Richter Owens' 
897,877 gekoſtet habe, habe es 
Jahre 1916 unter Richter 
8203,666 gekoſtet. 

Wirte indoſſieren A. J. Cermak. 

Anton J. Cermak, Stadtgerichts— 
diener und Sekretär der Verbündeten 
Vereine für örtliche Selbſtregierung, 
der ſich um die demokratiſche Nomi— 
nation für das Sheriffsamt bewirbt, 
machte geſtern eine Kampagnetour 
durch Blue Island, Chicago Heights 
und andere Vorſtädte im Südweſten 


nur 
im 


| 
| 
| 


2 Birnen 


Scully 
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The Store of “To-day and Tomorrow |... mm 


THE FAIR = 


Regierung 
Kriegs: 
Founded 1875 
State „Adams and Dearborn Streets 


ae i-1 


Grohe fancy 
— Eß⸗ 
irnen, 
das Did. 23C 
Tiefe Artitet nicht 
abgeliefert, 


Aepfel 


Gute Koch- oder 
Backäpfel, 
GRID... 23c 
@iebentier floor. 


Ansitellung! 


Gingang an Ban 
Buren Straße, 
Lafe Front, 


Eintritt, 500. — 


Hier ift ein bemerfenswerter Eröffnungs = Verkauf 
von SHerbit-Anzünen für Männer zu 20 N 


/ 


8 


—W » Berlanf 


„Klingmade Air: In“ Ne: ' 
genmäntel, — in hübſcheu, en en 
Tiweed3 und Mirtures, mit Seide- und Plaid— Innenſeite 1; 
Trench-, Gürtelrüden: u. regul. Faſſons; paſſend für 
Herbjt«llcherzieher, $20 und $25 MWeric; dl. rccrr0« 


ge 


—— 


regulären $25 und 5330 Partien genommen und zu 820 markiert, um dieſen zu einem ganz ungewöhnliche Werte ge— 
Second Fioor = benden Verkauf zu machen. hr findet in dem Affortment eine prächtige Aus« 
N a wahl der beiten Herbit: und Wintermoden, in ausgezeichneten Qualitäten Ves 
Pr lours, Gafjimeres, Cheviots, Worjteds und blauen Serges. Viele Mufter- 
u Rs Anzüge eingeichlofjen. Alle in diejem 
$20 markiert. Wir offe- 8 
rieren in dieſem Verkauf 
viel Herbſt- u. Winterüber 
zieher, kleine Partien, aber 
regul. $25 Werte, morgen. 
G J 26 
Werte bis zu $45, zu 830 
Dieje außergewöhnliche Gruppe von Anzügen umfaßt viele der 
allerbeiten Kirichbaumfabrifate, in Herbit- und Winter-Fafjfons u. 
Stoffen — Worfteds, unfinifhed Worfteds, blaue Serge und 
Ihivarze Suitings — u. jehr feine Anzüge für Jüng: $ 3 0 
$40 und $45. Auswahl morgen zu 
$ ” .. 
und Winter-Anzügenn, Heberzichern 
Bier von Amerifas beiten Kleiderfabrifanten ſind in dieſer Aus⸗ 
wahl durch einige ihrer feinsten Erzeugnifje vertreten, einſchl. exklu⸗ 
five don Stirfchbaum fpeziell für uns entworfene Moden. Reichhals- 
tige Verjhiedenheit von Fafions und Mujter, hochfeine Kleider für 
ri ) 635; 540, $45 und bi8 zu 560 
s1l Verkauf von Anzügen zu $15 
| Sohihnljünglinge, junge Männer und Männer, die bi8 zn Gräfe $ 
| 42 brauchen, finden gute Auswahl in diejem Verlauf. Anzüge in Herbit- 15 
Verkarif vpn Uniformen ' 1. Wintermoden; $5 bi3 $10 Erfparnifie bei dieſem niedrigen Preis, zu 
{ — Beinahe 100 Top Coats in Tweeds, Cheviots, Coverts und Homeſpuns, 
Khaki Offiziersuniformen, eine ſpegielle Partie von 126, aber | yiele aus regendichten Stoffen gemacht; biertelsjeidegefüttert, alle Grös 815 
alle Größen eingeſchloſſen, offeriert ſolange die 10 50 Ben; Werte bis zu $25; im einer ſpeziellen Räumung zu 
Partie vorhält, zu dem regularen o a 
BE RE llka an an nenneranssesseännee Zwei Bartien von Beinkfleidern zu 
D. Serge Offiziers-Uniformen, gerade genng 


Diejer Berfauf unfapt beinahe achthundert Anzüge für Männer, junge Männer und Jünglinge. Sie wurden von 
Berfauf amı Samstag zu 
seine Herbit- und Winter-Anzüge, 
linge; viele vierteljeidegefüttert; die Werte find $35, 
Eine prächtige Auslage von Herbjit- 
Männer, junge Männer und Sünglinge umfaffend, zu 
für Offiziere |  Herbit-lleberzieher zu $15 


m 


— * 


für einen großen Tagesverkauf am Samstag, 
auffallende Werte, zu 


Auswahl von unſeren beſten Uniformen in ». 
cord ımd Sabardine --- alle Größen find vorhanden, 
e3 jind Werte bi3 zu $55; 
morgen zu 


Achten Sie auf Khre File 


= 


+ 


Negenmäntel für Offiziere, in Knie» 
Längen, es find Werte bis zu $35, 
fpeziell offeriert zu 


19 
3 Damen⸗Slippers. 
Schwarzes Cloth, 
Princeß, Front und 
Seite gored, mit Le⸗ 
der⸗Sohlen und W⸗ 


nu. . 91.00 


zu nur.. 
Bettlafen. 
Voll gebleicht, 72 
bei 90 und 81 bei 90 
— 51.90 wert — 


un . 91.69 


zu nur 

Juni Grbien, 
‚Neue frühe Jumis 
Erbſen — 


Büchle .... 140 


—— — — 


2 


* J a ET 
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Scheeren. | 
J Für Kleidermache— 
rinnen und Fancyhar- 


beit, ſpegiell 5 
— ———— 2 c 
Seife. 


Swift's Pride — 


10 Stücke 510 


für nur .. 


a 


21 


art 


J machte geftern bas Rejultat der Ur- der Stabt. In Blue Ysland fpradh großen Herabſetzungen 
J abſtimmung bekannt, die ihre Mit- er vor dem Wirtsverband in einer 
EL nn De 2 5 | ‚ung, ) Sera, Whip- | meres und Cheviots; jowwie unvollitändige Partien von Veinkleidern 
Richterämter, die in ber Vorwahl am | den Worfit, führte. Der Verband für den Sommer und das ganze Jahr; alle Größen; Werte bis zu 
OLE HH HOCH PP HH HH HH "N" Mittwoch zur Abftimmung !indoffierie feine Kandidatur. Außer: © nn ö ’ 
wu or e ) * Beinkleider aus blauer reinwollener Serge, geſtreiſten Worſteds, Suitings, Caf⸗ 
minieren ſind Kandidaten für das Liga. 
Countyrichteramt, für das Amt des Verobuktenbärf ie dunkle Schattierungen, in Herbit- und Winterjorten, alle Sorten; e3 
f | Broduftenbärie „buhmt“ Barker, | find Merte bis zu 88; fpeziell zu ; 
- nn tgerichts un „0“ |ben eine Vereinigung im Snterejfe) [mlTEr@reTETarBTeTeTaTarararerzrarafarereerefererergterareferenarerafaferan: JarzrararafararsrareralarefeferzterarerarerararerararareTararararafarerareen] 
Neuer Turnichrer. — —— ** . * Iterpoften. — Ze yes le el 2 
Anzahl Todesfälle. — Belnngener Statfongrer. — Neue erhielten die folgende Stimmenzahl: ii. ers, a 
das Kriminalgerichtöfchreiberamnt, ge> | sitt um eine nochmalige Nomination | | ur “ E. Foß. | z 
Bos0000000000000000000000 0000: BA Alan 2. Carter, Ya... 108 fr Jorent D. Driffin Teherer Arge torin Xpenter," Cheffiid und wei. Neth un) California 
ir s . 1: . : 4 Joſe — Prä— Theater, ie und Bel Bu nn ee 2 i 
Freeport Ill. — Kürzlich Balle, aus Kiel gebürtig, der vor Frank Righeimer, Rep. ........161 iſt Joſeph * riffin. früherer Prä De = il | Tivifion Str. und California Ave, 'B 
v u . on & an * in) Thomas %. Senliy, Den 94 ſident der Produktenbörſe, während mont Avenue, ftatt. Das große) Madiion Str. und Nedzie Ave | 
itarb hier die in Deutfchland geborene | eiiva SU Kahren hierher kam, ein! Tuomas #5. Scully, Dent......... J Mad zie Ave. 
12 * .> — os . . nr | . . — | r 
- Julius Jaffe, Dem. .............. 50 Ex-Präſidenten der Börſe Vizepräſi- ſeite, war bis auf das letzte Plätz— ep. Fakti f | a; 
nen Bädermeiiters Kohn Billerbed, | a " 22 aepräfie | Teile, — zum. ⸗ — | Die folgenden Bargains zum Verkauf 
befannt, farb im Alter von 50 gnian S. el Rep 562 ſelbſt iſt ſeit Z6 Jahren Mitglied der dete in dieſer Beziehung einen eigen— — 
* 4148 —* 9 Yt Ra 2 en c —* ee . 11.1.“ nt En ⁊ — | ‚ v ( "1 ( j 
er = — Wü Jahren FR. de Young, Nep. „uusene.. 32 | Börje, deren Mitglieder eine lebhaftelartigen Gegenfag zu den Verfamm | 33. Ward— Logan Equare Audito⸗ Samstag, 7. September 
Jah ur | nm 
S 18 zehnjäh- *Henry Horner, Dem. Bus , a m. 
En Bieltengneh. zugluh bob eBBE-| i zwei Jahre lang Mitglied des Stabt-|fogenannte Goldfüfte, das elegante |... Sau, „Neeimauteriempel, E J 
Milmautee, Wis. — Mit Be- e { ara * ——— Irving Park Blod. Fanch u. einfache 
verbandes, brachte eine Schar von Oberridter des Stadtgerichts. er E — es Taffeta» und Satin- 
4 — A. September hat etwa 700 Feſtgäſten zuſammen, die Indoſſieren C. G. Blake. als Mitbewerber gegen Kongreßmit-⸗ a nn 
verein Bahnfrei am 4. Sep em er A ın 20 Verbände tepräfentirten | Oeny T. Chace, Nev. Der Nationalkerband der Granit: | glieb Briiten ins Feld geſtellt hat. |. Ward —Wendell Phillips Preite, 19e und 2dc 
der neue QTurnlehrer Wm. Eichler) Ct Baues eines Dush I ‚Kearns, Dem. „une... 6 82. Str. und Braizie ve. zielt 15 
er Kg Paues eines ge.“ J. Sullivan, Dem fonifche Moni. Ti alle durch das Fehlen von Aus 11. DBarb- 2230 ©, 35. Eir_ | Aaumur .... c 
Mit Louis Holzhäufer, der un-| Sommerheims für Mitglieder fehric. 9. White, Dem ............ —— um die — 4 a sr * es u auf| 3. Ward—2959 W. Madifon Str. | — 
en. a ae - id ı natto 3 € hrei 1h ID. ( ! eather Gloth. 
längjt im Alter von 72 Jahren jtarb, ernſtlich erwogen und b ‚nation für das Countyſchreiberamt, — — ER Fec 
im November ein großes Skatturnier Arnold Heap er | —— 
Barbiere der Stabt ins Grab gefun:| 
fen. Er fam in früheiter Jugend) 
war ein Veteran des Bürgeririeges | 
und gehörte aud ber freimilligen | 
Ihäft befand fih lange Nahre im 
Union-Bahnbof. 
nahbarten Franklin ftarb die Witwe 
des langjährigen Paltors der refor- 
Tartin. | 
Cincinnati, DO. — Das Felt! 
Maifenhaufes, da3 unter Richter! 
Frank Gusmeilerd? Leitung jtand, | 
000 Menfchen befucht und geitaltete| 
fih zu einem äußerſt 
125 MWaifenfinder die Hauptrolle 
fpielten. Der Reinertrag des Yeites, | 
dungen erhöht, mag die Summe von) 
$15,000 über’chreiten. | 
torität in der Behandlung von Haut: | 
frantheiten, der Leiter bes bermato: | 
chen Univerfität, ift im Alter von 47 
Jahren geſtorben. | 
von 62 Kahren ijt Charles WM.) 
Maedje, der Präfident und Ge: 
zeiger“, geſtorben. Er war hier gebo⸗ 
ren — ſein Vater ſtammte aus 
die Mehrheit der Altien der „Wäch- 
ter am Erie Publiſhing Company“; 
lander Anzeiger“ im Jahre 1898 
wurde er Präſident der neuen Firma. 
ſangs und eifriger Förderer des 
Deutſchen Theaters. | 


32.50 
BA alieber über die Hendidaten für | Werfammlung, in der Ed. Poehlſen — 
— 86; morgen ſpeziell zu 
tommen, veranſtaltet haben. Zu no- dem ſprach er vor der demokratiſchen 
3 d tich K F und Knöchel⸗ 25 ſimeres und Cheviois, viele verſchiedene Muſter, helle, mittlere und 
Aus deutſchen reiſen. 5.95 
= nz = 4 Produ 1 
Nachlakrichters, des Dberrichterd bes | Mitglieder der Produftenbörfe ha- | |E 
Ai 3 2 A - 
$ Kirchbau. die republikaniſche Nomination für 
Countyrichter. 
gründet. Präſident der Vereinigung bewirbt, fand geſtern abend im Vie— tern 
| Edwn U. Slfon, Rep. .urrren. 0... — Präſident der Vereinigung fand geſ North und California be, 
. RE : — 151 alle anderen am Leben befindlichen Theater, eines der größten der Nords | Auſtin Ave. und Madiſon Str. 
Mitte des im Kahre 1899 verftorbes Mitbegründer der Harmonie, als Jon Se REDEN, GEBEN: saönsonnuens 194 finblien | Zyenter, eines groB | VER 
Gejchäftsreifender im janzen Staat)‘ — | 0.77 | a Ah w | 
! Y i nter k efüllt. 3 q bil 
bie in ver ganzen Giodt belannt war Nadılahrichter | benten der Vereinigung find Parter | hen gefüllt. Die Verfammlung bil | J mit Bonbon am 
r do und Kildare Ave. 
\ 422 
— ſ ic 9 J — D rt y 2 Mon N .. . * * * 
Sie —— Kampagne für ihn führen. Er war lungen Fleicher Dobyns', den die tim, Milmaufee ımd Ntchzie Me. If 
ungefähr 60 Jahren hier. Pe gt nd u 4240 | Bänder, 
5 tae- Xubilä 3 öſtli Sfat:| 2 Sc EI ETTERR | r ı " j 
i vige Jubiläum des norböftlihenStat- | Irat3 als Vertreter der 6. Ward. MWohnpiertel am KLafe Shore Drive, | z a 
i 3 x errichts im Turn * — ep. Faktion Deneen. a \ 
ginn des Turnunterrichts im n “Seren Olion, Rep, p. Bänder, 22 bis 100 
Es 2 J ſchule, 39. Str. und Prairie Ave J 
— 3 arbeit t Charles gl VBe⸗Dobyns' Verfammlungen zeichnen IT Es tert, jpe 
fein Amt angetreten. wurde der Plan des cbeiter hat Charles ©. Blate, Be 
en } 2 i s Ward— 1384 Miltvanfee Ave. 
beſchloſſen, Stadtrichtet (Republikaner). | — | mot « ni 
Senn. — — indoſſiert d Per mehr als einige VBäderdubende. An: 18 bei 24; regulär 
ift einer der erjten und befannteften | Niert und fordert alle Der 
mit feinen Eltern au Braunschweig, 
Teuermwehr der Stadt an. Sein Ge— 
Sheboygan, Wis. — m be: 
mierten $mmanuela-Gemeinde €. T. 
des Allgemeinen Protejtantijchen | 
murbe fhäbungsmweile von etwa 15,=| 
Volksfeſt, bei welchem natürlich die) 
durch viele Extragaben und Zuwen- 
Dr. M. L. Heidingsfeld, eine Au— 
logiſchen Departements der ſtädti⸗ 
Cleveland, O. — Im Alter 
ſchäftsleiter des „Wächter und An⸗ 
Braunſchweig — und erwarb 1880 
nach Verſchmelzung mit dem „Clebe⸗ 
Er mar ein großer Freund des Ge— 
Detroit, 


a 2 em | 
| Siour Eity der Gutheikung enigegen | Aames G. Martin 


Mid. — Ehrijtiani 


an einem noch zu erwählenden. Orte) 
abzuhalten. U. Mildenberg wurde 
als Präſident wiedererwählt und mit 
ihm alle Beamte und Direktoren. 
Sauk Rapids, Minn. 
Durch die Gründung der neuen katho— 
liſchen Gemeinde von Pfarrer Kamp-⸗ 
mann von Mayhew Lake wird es in 
der hieſigen Kathedrale ermöglicht, 
nur noch die engliſche Sprache im 
Gottesdienſt zu verwenden. | 
Dapenport, Ya. — Baitor| 


—! 


Dar Horn von der ev. Iutherifchen |, 


Dreifaltigfeitsgemeinde feierte im! 
Kreis feiner Gemeindegliever und| 
Amtzbrübder fein filbernes Amtzjubt:| 
läum. 

Siour City, Ja. — An Stelle 
der im Mat d. S. von einem Sturm] 
zerftörten ©t. Johannes-Kirche in 


gelungenen | Yrcadia joll nun ein neues, größeres |‘ 


und fchöneres Gotteshaus aud Bad: 
iteinen errichtet werden. Die Koften | 


find auf $60,000 berechnet. M. Rüm- | 
| 


I mele, Pfarrer der Gemeinde, hat die |‘ 


Pläne dazu anfertigen laljen, tvie| 
jet in der bifhöflihen Kanzlei in] 


ben. 
St. Louis, Mo. — Die Gattin! 
des befannten Architekten Fred Wib:| 
mann, die por 66 Jahren in Kalfel! 


aeboren wurde und fich hier großer! 


rinnen und bi3 zum Xode eifriges| 
Mitglied des Altenheim-Damen— 
vereins und auch anderer wohltätigen 
Vereinen angehörig, iſt geſtorben. 
ee 

* Mer fein Grundeigentum ver: | 
faufen will, erreicht jchnell feinen | 
Zweck durch eine Feine Anzeige in 


| 


| 

\) | 
der „Mbendpoit.' | 
| 


«kinder schreien 
BACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


*B. V. Baraſa 


*Daniel P. Trude 
"dm. N. Gemmill 
BD. W. Marwell 
Roy ©. Gasfell 
Rn, 8. 


Besrge B. Dolmeß .......020000.:.0097 

T. J. Graydon 550 

F. Tyrell 52 
Beilman 490 

C. Hales 73 

BETEN aan 

Gentzel 

Piggott 

M. Girten 

C. F. MenKinlehy 

a 

R. R. Longenecker 

ED TERROR rare 209 

N 182 

BER SEIERBEND sanuansunannunn 171 

Louis Pinderski 

Otto F. Ring 

naar anne 

B. F. Kleeman 

G. Gerſt 

Meyer Roſſen 

A. E. JIcely 

S. A. Thieda 

5. 4 


x, 
35 
ons 
Carl 
Name 
R. E. 
C. S 
M 


io 


469 


Ni. 
y 
’y. 


I. 

an 
T 

L. 


A. Vrouiflet 
tranft Besfa 
l. F. W. Siebel 


Stadtrichter (Demokraten). 


J 


s 


=%, 8. Brindiville 
Zohn I. Rooney 


a 965 


Le Roy Hackett 


J. C. O'Brien 
*J. V. Rafferty 


| Beliebtheit erfreute, eine der Gründe: |Gdw. 8. Quecuy, ...... ...::.. ! 


Kohn VPryſtalski 


RE sera —,———— £ 


Nocco De Eteffano 

Joſ. A. Weber .............. 5 

Sohn F. Bolton 

H. M. Fiſher 

BE EEE: aan { 

John Couriney 

—3. 
P. Moran 

T. Wade 

. Herran 

La But 

.&. Waltowial .... 

as. MeCarthi 

A. Ulrich 

J. Rice 

J Carey ù— ———————— — —— —— ———— 


‘ 
R 
—* 
= 
S. 
S ... 
“on... 


a). .-—...„.........,0%.% 


E. 
€. 


Zeug zu legen. Der Aufruf ift vom 
Präfidenien des Nationalverbands 
Names Duncan erlaffen, verMitglieb 





| gefandt hatte. 

For rechnet auf alndbezirke, 
Die Kampaaneleiter George ©. 
ıToß’, Bewerbers um die republifani- 


Ihe Nomination- für den Bundesfe-| j, 


nat, jegen große Hoffnungen auf die 
Landbezirfe im Staat, in denen fie 
ein jtarfes Votum für ihren Kandi- 


daten erivarten. In einer Erklärung, | und 


\ die fie heute abgaben, behaupten fie, 
daß die Stimmung in den 
zirfen des Staates mehr und mehr 
| zugunften Foß' umſchlage. Als Be— 


99 | weis dafür führen fie an, daß eine 
91 | Reihe 
7, Staat fi für FoB erklärt haben. 


angefebener Zeitungen 
Riefeweriammlung für Britten. 
Eine Riefenverfammlung im u: 

tereffe Kongrefmitglied Fred U. 


3 Brittens, der ji) im 9. Kongreßbe- 


- | ma: und Monticello Ave, 


—— Tel, Lincoln ZI — 


A. Schiesinger 


644 NORTH AVE, 
cfien Abends bis ), Lonntans bis 5 Ihr. 


Diktrolas and Grafonolas 
DL RN. auf 
A Abzahluug 


alte 015 en ger 

ausgegebenen Blat- 
MA⁊.Meleni« 
‚ehtime, unnariidı 
mie > me ste 
Platten ftets auf 
aysı. — serlan, 
nniere vollſtändige 
a. nee monatiidu 
viſte. Auf Wunich 
senden wir unfer-n 
Vertreter, 

v Boitbeftellungen 
werben ichnell und 
vyünttliih ausge 
fiärt, 


| band3arbeiter auf, fih für ihm ing | Ipraden 


| 
| 


)| BE ni e : 
der ameritaniſchen Kommiſſion war, | Teine Haltung im Kongreh, | 
|die Präfident Wilfon nach Rukland | ders in der Trage des Antrags des 


| 
| 


I 


| 


Landbe- Ave. und Madiſon Str. 


| 
| 


I 
\ 


im) 


| 
| 
| 


| 





Im 
St 


in der Verſammlung zus | 
gunſten Brittens hielten der Gerichts— 
referent James V. O'Donnell und 
der Kongreßabgeordnete ſelbſt, der 
i beſon⸗ 


texaniſchen Abgeordneten MeLemore, 
erläuterte. | 

Verbündete Demokratie. | 
Mahlverfammlungen find auf 
ute abend von den einzelnen Fal- 
tionen bez. KRandideten tie folat ans) 
gelebt: | 
16. Ward— Hauptquartier, Paulina 
Madiſon Str. 


209 Y 5 — 
33. Ward —Emmett Schule, Pine 
13. und 35. Ward —Delano Schule, 
rawford und Wilcor Avbe. | 
27. Ward— 3600 Wolfram tr. 


G 


Reguläre Temoiraten. 
MWard— 537 M. 31. Etr. | 
Ward—1949 M. Str. ' 
. Ward— Stolumbusritterhalle, 6 
und Cottage Grove pe. 

. Ward-—5524 ©, Halited Str. | 
32, Ward—6937 9. Halited Eir. 
35. Ward— Cameron Schule, Roto: 


J um 
5. 35. 
2. 


IT, 


35. Bard— Man Schule, Harrifon | 


| Str. und La Vergne Ave. | 


Taf Bart— Gemeindepalle, Lafe Str. | 


lumd GEuclid ve. 


Nep. Faktion der Neutralen, 

Cub Ball Parl, Clark und Addiſon 
Straße. | 
5, Ward--Shalefpeare Theatsr, 43. | 
und Ellis pe. | 


— vr * 
Ward—St. Columbanus Halle, 


* 


T. 
ds 


70, Str. und Galumet ve. 
1 


8. Ward-— Yrudette Theater, 92, Str. 


und Houſton Ave. 


9. Ward—-Parfivan Theater, 
Str. md Michigan Ave, 


14. Ward —Zelt, Irving Ave. und 


Fulton Str. 


15. Ward —Lowell Schule, Spaulding 
Ave. und Hirſch Str. | 

32. Ward— 73. Str. und Princeton | 
Avenue. 

33. Ward—Starlop Theater, Slarlov 
und Armitage Ave, 

Mt. Greenwoor — Schulhaus, 


€ 


Halſted Str. 


II 


26. Ward— 3739 N. Hermitage Ave, 
29. Ward— 5048 ©. Alhland Ave. 
30, Ward-- olmer3 Halle, 4449 

Wentworth Ave. 

30. Ward—5309 ©, La Salle Str. 

31. Ward— Hauptquartier, 60. und 


z 


51. Ward— Rıotpect Halle, 64. und 
=. Afbland Moe. 
35. Ward— Spaulding Halle, North 
und Epaulding Ile. 
me... 


Brieffaiten. 


Gha3. 8, Gin alter Leer, Gin 


| Abendpoitleier, ©. ©, I. F., Nr. 333 


und viele Andere. SL ——— 


J 
—3 


1 


| \ 


—9 


| x 


5Ie 


—— —— — — 
Gardinen Scrim. 
Inferted, mit NRuffled 


Nand, 27 Zoll 123e 


breit, 10c wert, 


zu nur . 


110 und 


Mert, zu. 


Hinterviertel Veal, das 
Pfund zu 

Veal Stew, das Pfund zu 
VPork Schultern — 
Pfund zu 

VPrime Rolled Roaſt— 


2320 


20€ | 
3C 


| . 
I 


Antwort auf Ihre Anfrage bereits im | 


Vienftag unter dem Titel „Bis zum 45. 


!fofelen Teil der Ausgabe vom Ietten | 


Lebensjahre” gelefen haben. Wir wies | 


derholen heute an diefer Stelle aber 
nochmals, dah fih am 12. September 
alle Männer in den Ber. Staaten, 
alio nicht nur Bürger, fondern nud) 


Ausländer und die Inhaber de3 fon. 


rr 
TE 


ften Bapier&”, die im Alter von 18 


bi8 45 Jahren ftchen, regiftrieren laf: | 


ien müffen, „Bis zu 45 Jahren“ beden- 
tet aber hier bis zum zurückgelegten 45. 
Lebensjahre. In anderen Worten, wenn 
ein Mann am 12. September 45 Sabre 
und 364 Tage alt ift, jo mul er fi re— 


giftrieren fallen. Befreitvonder| 
tft) 
nur der Mann, Der vor) 


Regiftriernngöspfilidt 
nlio 
oder am 12. Scptember fei- 


f 
I 
I 
! 
I 


| 





nen 46. SGeburtötag erreicht! 


hat. 
nrense aber wird die Verfügung io 
auögelent, daß jeder junge Mann fic 
regiitrieren Ialien mai, der am oder 
vor dem 12. Scptember feinen 18. Ge= 
burtötag erreicht hat. 


Weitere Anfragen b 
ffö der NRegiftrierung 
iht werden im Brie 
tenniht mehr pecantwor- 
werden, 


Wettende. — Der Arbeitertag wird am 1, 
Montag im September gefeiert, 

Hy. K.— Die Jllinoifer Senatoren find Laos 
rence Y. Sherman und 3. Hamilton Lavis — 
Cie wohne: im 7. Songreßbezirt, der bon 
Niels Juuf derireien wird, — Wir raten Ib» 
nen, fih den „Daily News Nlmanac” anti 
f&alfen, ben. @ie bei jedem „News Tealer” 
laufen Tönnen, und der bieles enthält, was 
jeder Biirger wiſſen ſollte. 


e⸗ 
8 


zZ 


Sinfichtlih der unteren Alters: | 


| hätten fi der Ansbebungsbebörde (eremption 


Frau Lonije, — Jene Gefellfhait, die übri— 
gens gänzlich mit amerilaniſchem SKtapital ar- 
beitet, beſteht nach wie vor, und alle ihre Po 
lizen ſind in Kraft. 


Langiähriger Abonnent. — Als Oeſterreicher 
haben Sie dies nicht nötig, ausgenommen Sie 


board), geſtellt. In, dieſem Falle müſſen Sie 
fih allerdings abmelden, 


A. &. — Mürtbe beikt auf enalifih „mhbrr”, 
der botaniihe Name der Bocksbartwurzel iſt 
„Iragovodon“, man Fennt hier nur die eine | 
Art, die Echwarzmwurzel, auf enaliih ‚„falfifn“ 
oder .ofter plant“, Die Iehtere erhalten Zi 
im Cpätberbit in jeder größeren „Grocerh“, 
Myrthenpulver in jeder Apotheke. 

Sari. — Brombeeren heihen auf engliſch 
„blactberries“. 

Alte Jäger. — Sie erhalten dieſe Lizens. | 

9. W. — Ir dem don Ihnen berüdrten alt | 
handelt c& fih um einen Lefterreicher, nicht um | 
einen Reihsbertfihen. 

‚8. Cat Bert. — Tenn möglich, foll fpäters 
hin ein folder Mrtifel erfcheinen. 
befannt, bat das 


in 
zit 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Ep diel ung | 
Bınrdes:Aderbauamt ein | 
I 


' Bamphlet über die Kaninchenzucht -erfcheinen 
| Taffen, da3 Ahnen foftenfrei auneichidt werden | 





wird, Vichten Cie cin derartines Gefuh_an | 
„United States Naricultural Department, Tr 
tcau of Publications“, 


8. 9 — Eie Fünnen einen Brief noch Sol: | 
land ſchicken, ſchreiben Sie aber enalifh, micht | 
deutsch, umd nur über rein perfünlihe Ange: | 
legenheiten. | 

Aun. B. — Pas Püro der Deintihen Gefells | 
fchaft befindet fin im Gebäude 160 N, Wells! 
Str. (früber N. Fiithd Ave.) 


M.L.M. — Erlundignen Sie fih im Gefund | 


| heitzamt in der Stadthalle, ob diefem der Tod | 
| der Wetrefienden nemeldet worden ift, was 


zweifellos der Fall war 
bier geltorben ift, 


® N. — Tie Tönnen doch leine Kinder im | 
einen Waifenbaufe unterbringen, wenn fiej 
noch beide Eltern baben. Wenn der Vater nicht 
für bie Ninder forgt, fo wenden Eie id. an 
den Gerichtshof für hbäuslihe Wirren (Court 
of Domeſtie Relations) in der Ttadthalle, der 
dann fon Ordnung Idaffen wird, 


wenn fie wirflich 


Scheuer-Eimer 
Emailliert, 
12 Quatt= $ 
I Größe, 69c 


Bildung der Rorporation 
Anwalts nötig, 


Inverted Gas— 
Mantles! 


Regukär 10ce wert, 


—— 


Friſches Beef Tenderloin, 
Pfund zu 

Friſch gerupfte Hühner, 
das Pfund zu 
Frankforter, Knoblauch-, 
kleine oder große Brat— 
Wurſt, 2 Pfund für 


grau, 


— 
= 
o 


nur 


2 
oO 


450 


Fleisch-Spezialitäten 


Frau A. NR. — Venn Ihr Vater Bütger 
wurde, ebe Sie 21 Jahre alt waren, oder wenn 
br zweiter Manır Biiraer war, fo find Cie 
auch Bürgerin, ſonſt nicht. 

Tuminlopf und Franz 2. — Da Gie bereits 7 
bon der Ausbebungsbebörde einer Dienfillaffe 7 
zugnewiefen worden find, fo brauden Sie ih 
natürlich nicht regiftrieren zu Yaffen. 3 


‚Alois M. — Wir lönnen Ihnen leine Adreffe 7 
!iefern, bei der Cie in Haliforniem eine der- 7 
artige Beftellung machen lönnten. Wenden Cie 7 
fi an die Redaltion der in San Francisco er ° 
fheinenden „California Yrutt News“, Dice 
Mdrefie genügt. 


Alte Leferin. — Die Alterögrenze it der für = 


‚ die Regiitrierimg feltgefegte Tag, der 12, Erd» "Z 


tember, 5 
A. N., Larrabee Str. — Wenn der Hut niht 7 

durch Drabt verfieiit ift, fo Fünnen Cie-ihn = 

weichen, itärfen und bügeln wie ein anderes 

Wäfcheitiict aud. Jit er dur) Drabt verieitt, 

fo laffen Cie ihır eima 6-—8 Minuten in der 7 

Stärle liegen ımd fyannen Eie ibn dankt über 3 


| einen alafierten Tovf von eva derfelben Norm = 


und laffen Zie ibn daran trocdnen, CEind niht = 

alle Ziellen glatt, fo fünnen Eie, mo e8 nöfia 

ijt, den Stoff mit einem Mäppchen anfenhten 

und die beir. Etellen ausplätten, x 
T. ST. — Uns ift dagegen fein Mitte Du = 

fannt, fragen Eie einem Arzt, = 
Merito. — Adreiliesen Sie „Deutliche 

ben Mexico, Libreria Internacionaf er, 

Avenida Sen Rrancisco 28, Merico Ein, Ne 3 

xico“. Sie mülfen den Brief aber in 


| Eprade abfaffen, fonft gebt. er mit Ü die 


Grenze. 


Rechtsanwalt Fred Wioife, Mnity 
Building, 127 N. Dearborm 5 
eibt nactchende Auskunft nuf Ihm 7 
übermittelte Anfragen. —— 
M. W. — Wenn drei oder mehr 
einen sStooperatibladen zu gründen 
fo ift e8 für fie ratiam, eine Morborat 


wenigitens rei Altionären zu Bil 
diefe Storporation eine Lizens 


fetretär in Springfield ek Si 





T@tellung fudjen Frauen ı n. u. Mädehen — Gsundergentum und 


(Anzeigen unter Dieler Rubrit 1 &t. das Wort) | (Minzeigen unter dieier Nubrit 14e die "ee | «uingeisen unter dieter Winbett 1de die * Bein, eh Aufred Sieffler ar | BL Sergeant. ‚Shareiee Ro: 


gina, Mich.; rion Bwirch, #757 \vereng, Milnyaufee; Storporal Kohn W. 
Läden nnd Fabriken J ee Ele Scptember - Bargains Nordieite @. Erie Str, Shiengo; Storporäle las Humphrev, Truesdale, Mo; Gemeine: 


Berlangt: Müdhen, um Pelz Gonts 2300. FdeB Belmont Baint Store am Samstag, | Zu verkaufen: 4843 N. Dallev pe, Haus) rence E. Vobde Fort Wahne, Ind.; od. T. Davis, Brapevine, Ark; Alfred 


- 


2.70 * när » „nnd Wiontag, dent 9. tem: | mit 3 Ileinen YSohnungen, nur 83000. $ a. MY E 
zu füttern; befter Lohn. Nahzufragen A A F echtes ns —26 Sau 6 Sintmer und Bafemeit, elenritöcs Lict. | Tal) B, Burns  Nenland, Nud.; IR. Hyftad, Watford, N. D.;Louis Yılbert 


ihres then —— 2.3 o "EN Preis nur $2800, Louis J. Gunion, Benſon, Minn.; John Rremo. Jonesville, Wis.: Salvator 

Im —— Ki ie ',  Sefuht: Alte deufhe Frau fuhr Sauspalle | Drarfe) Bleiweiß, 13%c das Pfund in „got, 374x125, mit 2 Goitages, nur $1500.| RP. Hall, Aſhland, Kyr; John W. Hart⸗ |S Stiartonne, Erie, Ba.; Kames d. ar 
ern. — Donna Biden.“ | % im | friafon rinftelle bei gutem altem Manit; Tleiner Kohn. 100: Pfund Fähden; reines gekochtes —— — —— Barkıe * ley, —W ldann Stan.; Charles E. Diez | nett, Indianapolis: W E. "Boetel, 
—_ She "Adinkus Girl. - | Lagerhaus, dachzufr un in der Office ee re | Mrs. Echmidt, 6616 E, Karpenter ir, Leinöl zu $2.08 die Gallone; der rühm: * ER Fe doirte ! I Steewer, & Long ine, Neb.; Dawſon B. Milwankee; Jeſſe M. Cherington, Da: 
* — pol!“ : des Snperintondenten guj,dem 4. Floor.| Perfangt: Grfahrene Finifher® und | Gelucht: Stelle als Dausbälterin bei vefner. | hit bekannte Floorentine Fußboden: — ———— | Baul, Neivcafile, Ind; William Yoiep) ‚thinda, ZI; Doieph Keliy, 1733 May 
Imn —— ? | State und . Operatord an Damentleider und Sfirts, | tabier Familie auf Farm oder in Stadt; wute Varniſh der Indianapolis Varniſh Co. ——— — * Mg mn a | Sestarsfi, 1550 _W. Superior Str,’ Str, Chiengo; William A. Weibel 

> 26 a < u Malnramıp N , * 358 235 275 6311 — x ULr ; 5 ns = ei Es et 

8. — „908 of Mouth.” 1324 Milwantee Ave., 2. Floor. 0: VE EEE $2.50 die Gallone, wert 33.75; gute | Aufcment, aroler Dabbeden, fchr biiiig: aiccı Coicago; Frant Smith, Honzrsville, | Eiving,. Nebr,; Jofeph Wefolosti, Mit- 
frfafon | —_ — ware ron | gemiichte Telfarbe für inneren Ge: | S4s00, für 33900, sılehte Anzablung; gebe auf | Mo.; Mufiter Charles Heriben, Iwautee; Leon Braun, Sammer, Wis: 


art, — Nllerlei Bergnügungen. 
nt, — rg Countti ·Couſin. — — 
Gran — „A Zailor« Wade — —8 


ial. — „Iad 0° Lantirn.“ Sillmanie, 
„zombardi Lid.“ | ee. 0, = 
— „Seven Days Leave.” Terlangt: NKräfti Vanner, 


er. — „A Cure for Eural les en — — 2 
‚Stiendiv Encmie: le 77 — j Frcel r \ | die Sara mub verlaufen, Grundeigemtumse ; R; - chmi Spi Inarne (k © sn. I; * 
dan zien. — stonsert jeden — — „Scuat: Auberläffige Frau nimmt wätde * brauch. Sy Marke „der Wentworth händler fhlagen Kommiffion darauf. Anzufra— } Findlah, ii Schmied Noe & piela, Ges | George €. Delanen, Milwaukee, 
"nahm und abend. GEBR URS." ZUR . ‚Derlangt: Ierfänferin für unfer 1 oe a Bin Augengen: its, Nuellend, | Sorland Go., zu $1.70 die Gailone, | acn Sommiag, 2618 9. Magnolia de, oa, Neb.; Gemeine Peter M. VBonts, | » An Wunden geitorben (Semeine: 
Buramiepy. 715 Korb Adenue. — Seven! Berlangt: Screw Madjine Operators: Bäckerei Departement. Nachzufragen in e — TS I wert heute $2.25. Henfterglas 20 Bro; | — —— — Thhpeming, Mich.; Thomas Burchell, Edward Vibbert, Corunna, Mich.; Ed— 
abend und Eonnlag nach 3 Konzer müfien weni tens dreijährige Grfab: 67 WB. Randolph Str. fra] Sefucht: Frau im mittleren Jahren wünfdt | zent nnter dem heutigen Wert. Alle ed Ad rohen are | Suntington, W. Va.; Ben Burman. Co⸗ward Dougherw, Hilman Mich.? Ap— 
* en u iS 0 Ze ne uf yart Mobamf > : = 35 „9 ‚ > ’ x A, = . a _ » E * ua ra 
rung haben; Dänner vorgezogen, Die| Kerfangt: Jung: Mädchen für leichte Sirake, Sinterbaus, > Siar . Mobanf | anderen Waren zu WBholefalc- Breiten. | Soctiner, 3831 9. Cart Zir. Chme|dingten, Sty.; Stämleh D zewiedi, Mile |thony Betro, Wejtville, IU.; Yubren 
. 8: ı pur / Senfel & Meyer, Eigentümer, 2149 Bel: | ————  — — Imaufe; Charles ®. ut Lenior City, : Yayfield, Gypfic, W. VBa.; Domoſihene 


in der Verarbeitung von Hartgummi u. | y * > . ee nz — 
Unzeigen. Arbeit. Oscar Keiitner, 323 W. Ran: mont Ave, zwiſchen Hoyne Ave. und Su verfaufen: M — — 5mwmer Tenn.; Homer M, Eljev, Loogootes, Shimto, 2626 Ebergreen Avc., ‚ Ghicago; 


i F.bre erfahren find: ftetige Stellung 1 . * Ynfp a Tr — —*8* Slulnebäude, ? Zurnaces, Kol 379x185, gro ! 
Zn — — — unm agauter Lohn; unſere Operatots ver— dolph Str., 3. Floor. TER... Stellenvermiitlungs-Büros Lcavitt Sir. bes Sühnerbaus. 2343 , stealing Ye Cu | And; Glen Eites, Cvansville, Wi3.; | Edward H. Tofel, Mantı, Ja; Henn 


De 50 bie 60 Gents_die Stunde. | Serlangt: Mürchen ımter 16 für leichte Ar. | „Anzeigen umter Dieter Nudrit 14c die Heiler | "y; — ifeptwe Taniel Flynn, 1337 W. 47. Str. Chi- E. Wink, Moville, Ja. 

> s a Wr a eh ae DR * a z 

‚ Berlangt: Männer und — Natız : "sagen in unterer Fabrik, 1656 beit. Ad⸗Lee Kovelty Co, 26 W. Waihinatn — — iert. 3815 ©. State er. zelenbon Sou— Norbweftirite cago; Homer Friend, 1421 Olcott Ave., in Kraukheit geſtorben — Gemeine: 
—— Edgerton. Minn.; 


Zir., Noon Fuhrs dem qQ Ziele 
u Sergen mtr Dieter Kudrit ice dae Kork Beslen Court, nahe North Ave. und zir., Room 8, irfa , Fuhrs dei iſch ungar. Buro tägl. befte Stel glas 743, oͤvniwe 22. un 
Elſton Ave. dien, 1iVX | Werlangt: Frauen mittleren Alters für leichte | 540 North Ave, Telephon: Lincoln 2100. i { „De, Deriaufanem: But Jar io ober Yanlor,: N. Dat.;. Robert 6; ‚Gage, | Millianı Luchſinger, Wonewoc, Wis. 


— — — 


— — — — len ſur Vribvbathäuſer, Hotels und Reſtaurauts 
Er hg * — JBettfedern gereinigt mit den beſteu Maſoi⸗Truck; wert 85800. Räheres bei F. Loxren; nn AR 
l * All aro nd mM ſchiniſt ae 303 Cell —— et — bagnmta ey, ur gute ud reelle Nibeit. teiderbumits 1617 N. Maplewood Yıpe, ifafoit Warren, Ark; Meihur Grigsby, New Schwer verwundet Haubtmann 
ver angi: aroun sarapinit, |‘ ee TE 00 : — gie — — | ESalm, Ind; Sohn W.- Laden, Chds, Otto CharlesSie, uberger, Keivton, Ja. ; 


| 

I 

| 

| 

A * Steppdecken auf Beſtellung gemacht. 14558 Vel— — | 

Building, 4. Floor. tieptmwx 5 2 + 

i E Sudweſtfeite Kye; Nolla MeCrea, Kambria, SI; Leutenants: Thomas V. Barb, Berwyn, 

| 

! 


— ſpez. an kleinen genauen Lathe-Arbeiten. 4 TER RR... — mong Ave, Telepson: Graceland 110, „tl 
Männer. Small Bone Mfg. Co., 1821 Vertcan | Werlanat: Mädchen in Bäderei zu arbeiten. | In vermieten Walger, 2ag Ifondi® 


. rd — — Avenue. do —jon 939 Center Straße. Ban En 2, = Ya frfa (Anzeigen under dieſer Rubrit S4c die Beile ) S obn & reidle e wird verlangt in — 
ber Bliec Deo Superintene | Serianat: an Hähmafhinen zu ar-, Su dermielen: Seuer grober Eiore, Yale; | GR Auderei. ©. Yaumer, Sobarı. Jun." 
. * 6140 Drexel — beiten; eine Erſahrung nötig. Atlas Co. ment, 4 Wohnzimmer mit Vad hinten, 7328 1fpiwX 
Linien. Wiekol ” — — BEER | Str Halfted Sir, Telephon Lale View 3130. —— ———— VVV Mrd. Arbeit aa 
ieboldit's Verlar Porter in Saloon TG A ET RE a — — — frfafon BES PERE EONES RR Re on armläunereren 2 er dr, . 

- 2 : „ Serlangt: Ein ser bon. 3 * J. VBerlangl: Erfahrenes Mobchen oder junge — — — — —rantiert. Arnot, Telephone We ellington 1755. & ü * S. Grafford Are. Chi cago; John Hoif, geanten: Rudolph Boͤeſe, Joliet, XEL: 
Lincoln School und Aſhland. North Abe. ſrſa m ni - 5 2 * = 2 KINSENK: Bertaufchr feine 40 Acer Farm, ich, E:nte k x gel 8 N — 
r sraı — als Verkũuferin. Zu vermieten: Helle Baſement-Wohnung, 4 pim, ar ae aute En vi ine a % ate! 1849 SAuron Str a * icags; Joſeph Ha⸗ William F. Keller, Ra pidan, Minn;: 
— 9 . — zrving Park wid ofrſa Zimmer und B 810 8s23 2 * ERDE — — —— ‚Mafı 5 ward inide Zi . “ £ . OA * — 
doit RU Die a in ‚einer Gärtnere ———— ——— Sinmer und Dad, 80. ; Mipine — —Queſtionaires— Gebäude. NMonmt, wein Jhr ſanfen wont Imre, 1344 55. Str, Ghieaga; Lean ©. | — 5 Grover sale. Sihtofh, Wis.; 

24445 R. Crawſor 44 Verlangt: Eine Waitreß für Reſtaurant im a an 2 ER TR ua — Curtis, 4966 Irving Karl Divd, fjalon | Sorber. Cr. Pam: % f te, 3 | tkamı ‚ran 1 
rl t: Eif bl dA b iter Ma: 5 - * Iige a a it En a 1. —— — a. * —— —— Beglaubigen gen und Suffi idabita | —E ——— \ 5 wi BB. ı Horver, Zi. zo. - Frant Juske, 310 | * Od 2 „amoivı iak, Cudahy. 
Be ang E ri en c ze e £ ' — Guter VPorter; mr utt T — — — — — bc — BER ei ee ” —— N ae werdet aus gefertigt dom öffentlick ven RNaiat 30 vermieten oder te ein fen; Seine 36 leer ıstei, ington Auve., Chicago; Robert F. Bis. John Nanıpic, + >49 Common 
ihiniften, Graters und Helfer; ſtetige eu m er ne ah * FAR DVorlangt: Braun mittleren Alters um im) let, 803; Wiete $ Tund $8._ 1885 ande Ave, |). Bncndvolt Go. 223 W. Kafbington Eir.| Zarın, Gebäude gen; ner; fein Sieb oder | | MeSonne , Yale City, Min; Ibad- | Alvc., Chicano; Korporäle: Michael Fa- 
Arbeit; eriter Kialie — — Berlangt: Ein guter Berker für Bar. — dar a en 9— as mE Su vermieten: Bier belle Zimmer ntit Vad. | — Hr, Ernie Dies ift cin fhöner Wlag. Curtis ‚den M Kult Dt. Neafant, Mich; | nella, 2240 W. Erie Str., Chicago; 

YE094 4 J —* Unl: Vin uter SL 4 ı ‚ 10 vend — , 4 ) m 3 a’n ax an E 2 —* a ah * — 2.27 . EDEN, 5 u . 2 a u — u + ar sr vd, n — win s En . * * 

iene Go., 3626 daper Place. | s12"die Node, Ieire Conflagarocit, 160%. | te: ee en Se nam. 69 | 1017 2. Waplewood Soc. iriafon 4000 Zroiug Bart Or NEO aond Martin, Gos wor, Ind; Le | Edwin D. SKendhie, 7142 Barnell Aur., 


a 
‚a om * Mor 120 W. Madiſon Str. dofrſe Das Hündch t ert: foınme n — ——————— — — —— 
an nehme Aſhland Ave. Car bis 37. Nöonroe Straße. — = — u vermieten: 4 helle Dimmer. 2048 Ey — — * * ren Hu verlaufen ober veriaufhen für Stadt: | land J. Melroſe. Mondovi, Wis.; Crit Chicago Stanley Kudli nal, Milwau— 
© u: Are ex F — gi — we 51 ı 4 elle Hinmer. 2048 i j 2 1} CL m N A IK, 00 Wis. ı 
Strafe und gehe > Diode oſtlich x eriangt: Suter Burter mit Empfehlungen. |; Berianat; er nges mübae, das an — beurn Avenue, ß frſa daus Painting, Papering, Calſomining bil⸗ Property: 160 Acker, Dublin, Miche: zum Zeil Barie Reockhold, Ky.; Homer Place, lee; Samuel A. Rarfon, Louisville, Ky.; 
—W —— ⸗ pregu ’ eite wo a de cc. Nachzufragern | bei n \ w AT ET —— 8 PY — —— rich A , — — * en 4 ., 
air . valited Straße 245 Norib de. — hot. — —— lin: Arbeit garantiert. Hoff, Tel, Sumboldt verbeſſert; verteile i2 ünd 20, Liberty Vondz Dahton, On; Richard M. Rice, Virden, Walter A. Howard, Shattud, Otla. 


| — — — je NV WERE BRLETTHR Zu dermicien: 3 "Belle; zimmer ——— 8. 774 Tagim& | angenommten 6358 S. Maribiield Yipe,. 1.1 ey. ee Dan % 0 u Matrtisz na 
Berlaugt: Abonnenten-Sanımler für | serlanat: Schupmader mit Erfahrung im = a T Sl; Gharlie Savieny, 833 ©. Lyttle Tavid 3. Yawjen, Natchiff, Sy; Ste 


tr * > 1801 Elcbeland bene per er — ee | SEHR, mifr F 
Verlangt: Waitreß, lurze Stunden, 9814 W. aM ‘ | 2 Ey derick os Deſch No. 
amd Land. Näheres beim Bir- IMe yarier. un —* u ae ih No tih de. ee dolt F are ten: 6 Hteg (n — — Bar, n: hi atning, Baverbanging, Nach garanılert. | ae ar, We ichir (“ ein, Gtieeg 2: Charles Süuette, Na- Sheod a — — 
Kamst. | md ( ! Haffels, Ban ? mic eſtes Fl 53 er, Bad, ci — ⸗ 2 —* .o i n ıakin. N 
Euisise Der „Abenbpoft“, 225 W. Wal: !.d nuter Kohn, wartels, San URAN I — — — — 5 ; ee. Schmidt. 3340. N. Nihland Ave. erſchiebened eine, WIR; Koleyy I. Sirobii, 5119 | 2hevdore  Sontinen, Grafton, Nü.; 
W. 30. Zir. Cicero, Jil.; Naymond B. | Nafimier 3. Vera, 2248 Montana Str., 


Dearborn Stre frſaſon 9 a1 Was, Yaunded, großer Da ybo und Yard, bone: Grace iu . 
ington Sir. ——————— zirabe. Er et ——— anat Mädıben um In Bäderei zu arbel S18, HIER. eRagnolia si. den mo © land 8090, Sagtimx! Bu verfaufen: T-gimmer-Nefidenz billig ive ! - 
wen Todesfall: Heine Sinzablung. A: 3 Smith, Woomfield, Ind. ze Andrei 3. | Sbieage; George Harder, Marihfield, 
24 * en pi } 5 IN st in 3 
Stiit, Alanta, Ind. Roy T. Sutton, Wis.; Thomas A. Bope, 6946 Overhill 


ten. 3140 Lincoln Ave. dofr 
1620 Abendpoſt. mido rſa 


— — — — — serlangt: Ein guter Wartende rt, der fein E ar sche zn m U 
Berlangt: Ein älterer Mann ala nut versteht; muß böhmiih fprehen Fönnen, 

Clio, 49.5 Noberr €. Trott, Waterloo, | Ave, Chicago; en Homer X. Yır 
Re; Slodert Wealleh. Memphis, Tenn.; buchon, High SI, Mo.; Gemeine: Wal- 


x A⸗ | Kiünf helle ei D 17 y #4 
u 3. 22. Stvabe erlangt: Radchen zur Mithilfe in Düderct, 1030 Bafbaie —— dimm reund Vad, *1 
Berier und Hausmann; 810 die Worſe. 2 MNontrofe SUde, dofena j 10: ale Ave. 
Kine, » - y —9 ae W “nr - A 
Mitten I. Wearitler, Madifon, D.;, tet Alexander, Wheelersburg, L O.; Char 


Bimmer und: Koft zu Anfang. 642 Tolc Berlangt: Junge zum Abliefern in der Ayo: 


825 bis 850 Anzahlung, Neit $tO monaliw | Millianı D. * Varter Springs, | 0. ; Wılllan ©. Finch. Edmore, Mich.; 

Silbert B. Heislen, Bowling Green, s.; 
George T. %hipps, Evansville, Ind. ; 
Edwin V. Evans, Des Moines, Xa.; 
Eaſt Ehicago, Ind.; Frank Vcesiy, 2730 | Ralph T. Yalin, Bangor, Mich; Ser- 


faufen % Mlere Hübnerzüchterei (Fiber Vonds 5 Er“ y Ri 
in Yablıma genommen): neue Gebände: ein San.; Arthur x lie, Peſhtigo, 


Ylod von Ueber Ave. Anzufragen Room 162° | Raymond A. gsöilkipe, (Heeencaffie, 
*iblan) Blod. Dag iox Ind Joun Sinmbei, 2327 Baring Aven 


— — —— — — — —— —— — — 


Geſchäftsgelegenheiten. 


Hausarbeit Zu vermieten: 3 Zimmer, ſchön hell, 1.Floor, Anz⸗ eigen unter dieſer Ruerit 140 die Zeile! 
57. 91» Tr ton <= Bi — — V — 

—— * 2 —— nr RZ ‚ WI2 9 en ons wir, u Zu — Kauft ein Noominghaus, c& bringt eim firhe: 
Berlangt: Eine ältere Frau für Go- |" 5,j aieten bellcs — 1615| Tes_ Einfommen; chrliche Vebandlung garanıt 
m —— telarbeit: $9 Die Woche, Zimmer und | Yortd Bart Ave, nabe Yincoln- Kart. a. ehe FU, — — 
* — — — —7777 Koſt zu Anfang; gute Stellung für — — natich bitlig; derfaufe mit etwas Auzahlung. 


Berlangt: Machine Hand; mu erit- — — — | 17 immer, eteltr, Licht, Cinm.$175, billig. 
N , Berlangt: Timer zehilfe und kräftie —— Vermiete helles 6ZZimmer-Flat, Ofenheizun en . Ir, Act, m. $175, DINGE 
Haffig fein; Mnion. George Engels A Junge, 3316 Lincoln vr. rechte Perſon. Nachzufragen im Limits gas wie ee u, as Mar I Simmer muß besfaufen, Preis mir $20t | 


| 
| 
Co. 1345 Weit 21. Str. v | —— Re ren . ERST Hotel, 642 Dole Ave. Telephon Lin— cine Ave. nahe gincoln Mve, * irfafo | Gebt sl Lan ge 704 No, Dearborn Sir 
| 
| 
! 
> 


SFinanzielles. 
Anzeigen witer Dieter Mıtursı T4c Bie Perle» 


MAve., Limits Hotel. Telcphon Lincoln | ' 1201. State Straße, | 
3257. midoft 
| 


Berlangt Vildwagenfuhrmann — 29 )09 Ar Me ————— * 
Liberty Vonds, 350, 3100, mic alle Arten 
von Wertpapieren zu beſtem Tagespreiſe gegen 
bar gelauft. Dffen täglich bis 6 Uhr abends. 
Zonntans bot 9--12:30, vV. stanlmaun & Eo,, 

28 &, Wells Str. Tel. Framlin 5722. 
Fnöfrfonmoni mi* 


Sam Walfenitein, Cleveland; Derei) | Ieä 2. Baier, Overbh, N. T.; Marvin 
E. Wrigbi, Ewinn, Ned; Nuenie D. | X. Pradfdaw, Hi View, N !.; Yatprence 
Hazifen, Gremville, _ Tenn.; Lowell 15 Coof, — — Warn Juſtice, 
<. xeythan, Harlen, Sa.; Elton Lint, | * stH.; William % vg Tell Cim, 
Eiwvina, RU; Earl W. Lockard, Barnes „1 Walter zus 132 A 61, Str. 
City, Ja. Willian L. Mattingly, Mound — —n a Frairie, 
wer: 85000, privatmanm, 723 W. 65. Str. will, Sl; —— — ze Frank‘ Rerichn Sieveland, ©: Meike 
Berlanat' si icr für Reſtaurant. 14 tags frei. Reitaurant, 117 N. Dearborn Bu J Iſmmer — Das upibei, ung, BIN, Itfajomo Hip hiox drege, Nev.; Names Morgan, Wine . — alte 


I 
| 
| 
1 
| 
| 
bington Strafe. 
| 
I 
I 
| 
\ x . 5 : , Moi2, Barfer: Irre \ 
Rortn Avenu Str., oben. iciefon sin, a0se a is Slatoıı | —— — BEER nen — I eenne:, Ind.; FJoſeph Surada, Mari- Roſe, Parfers Late. Ky. Clarence Wil— 
| 
I 
| 
l 


Dt lei en geſucht: 52500 anf erfte M jortaas, ic, 


re * Serlangt: Ein Rafterer, der and mauerit | egfn 3257 ee Pre We tut 
Berlangt: Drechsler; stetige Arbeit | fan. Vorauiprechen 7 Uhr Abends, 2134 Yar ERB% 
und guter Lohn. George Engels & | 


S —— — — N een 
rabee Strabbe. r ı Bi verfaufen: Biliig, guter Schneiderſtore in! 
Ge,. 1345 Weit 21. Str dofr 
2 . 


Morris Str. Telephon 


—— — — Verlangt: Gefrhirrwaiherin: Sonn. | Ztrawid Str. | Homemwood, All, ©U 


Berlangt: Gin Bäder, zweite Hand, 


Serlangt: Zwei inte mi gente Männer in mitt : ne : * * ne "aa 2: 08 * 
nn Srot; ſtetige Arbeit, guter zum. | — Ia 2 2 :gati gen und deutfch fprechen | _ Ferlangt: Gefhirrwafherin für Neftauvant. | ss bermieten: 6 Birimer mit Bad, 5 und 8 | 


L W. Slor y Sim et mil Toii ‘ cor Place 
Gary Baking Co., Gary, In. dofeia ] ı fjönnen md in Lotcago und Umgenend gut be; | »IL 28. Kortb Ave. Zimmer min Toilet. 44 Coicord heiea 
— Guter Lohn für zer muntere Män- | A— — — — ee MER © frfaion 


’ ı D 2004 Abendp -fo1 Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars | ————— —— — 2 
Adr.: O 2094 Abendpoſt. ſrſon ——— u x E 2 * 
Berlangt: FXainters gu Gommercial | m. — beit: Familie von 3, feine sinder, fein Ysas, „Sit vermieten: Schöncs 6 Zimmer dian Zu verlauſen: Candy- und Schulladen, neben 
Auto Trud Bodies; „Rough Sande”; Kerlangt: Teamfters für Sand» und Holziwa- | heit. 1908 &. Mvers Me, f.fafon ; Stost, 516. 1421 Sudjon Mve, sieviw& aroher Schr le: drei belle Simmter, 2960 Wel 
ftetige Arbeit. 3814—16 Eliton Ave. | acıı au fabren, ſieüge Arbeit. V. Leutenfläger. — — ge — > mont Avenue, Tefafoit 
: inidoit | 2051 Rn. stedzie We beit Derlangt: Aunges ädchen für allgemeine N vermieten: tleines RL evot, Staltung 
——— ———— Hausarbeit: Inuß zu, Hauſe ſchlaſen; feine | und 6 Zimmer. 10 353 Camp bell Ave. m⸗ fa 


. w⸗ er . 
Zu verfaufen: Store, Schularlifel, Candv.| Geld zu derleipen bei 3. Cwarg, 2153 Nord | yeite, Wi: $9fey Batterf Dana, W. liam Gorbutt, Three Rivers, Mich; 

— v n nette, Wis.; Okey Patterſon, Dana, W 

einer großen Schule: 4 aroße, herle ZIimmer; — — — — — — 

mäſhzige Miete. 3220 N, Zacramento "Yive, 


— — — — Mi — — ⸗ * V——9 Kar J x -+3 n 
Na; David E. Wild, Mindora, Wis; Leſter N. yacobjon, Hartingten, Rehr. 
Gilman Teisberg, Edgerton, Wis. 


In unbeſtimmtem Grade verwundet NN ı 
- | Glavenee Landerbilt, Nilbourne, Wis.: 


Hauptmann Nupert X. Purdon, 5001 S 

| ) Necdersburg, Wid.; 

Weit End Ane., Chieego: Sergeanten , Kanl Vogel, Reedersburg, Wis.; Yohn 
- Robert E. Alley, Metamora, Ind.; Ora 

Wir bauen voliftär dig liefern Pläne frei, R. Kuhlman, Churubusco, Ind.; Fin— 


Parlchen ohne Nommiliton, leichte yablımaei.|Y,. a *8 u > 2-1 Willianı Booth, Sanjas CEity, Stas.: 
“llifon Gontgacting Co, 109.R. "Dearbern , (69 Sherman Pideod, The Blains, T.; | m \ * 


Str. Tel, Central 728. ssin"t | Nojchh Nofbee, Teer, Sol.; Leonard ' T, . 

Te or Borperäle * 

* Wir verleiben Seid auf Grin ıdei yontam und 5 ur r a he id. ; 

gu vermieten: Vier belle Simmer und Vad, „t belaufen: Srsinmmes —R zum Waxen zu nichrigften Zinfen. Offen Done] DENT E. Exrnft, Chelöpoille, ZU; Mark sy, 
$18: drei belle mer md Mad, SI2, steruer, Miete $22, Eimfommen 574 monatlid, 1044, gan ınıd Samstag abends DIF 0 ur. Straufe ! Yorwe, New Hau ven, Ill.; Leſter L. Mod 

Sinte Sepinge dent, 1241 Milwautee Nur, Zuleds, I; Herbert E. Pratt, Adrian, 

rien ee FE Sich.; George Young, Yorain, O.; Mu 
ERS | Yißer, Charles L. Umet, Trenton, Ill.; Mond Ola: Same: 9. Sms 
z = z —8P —* v. RP is MANCH > 3 

Kleider och Zrant A. Falls, Sioux Falls, 3 u —— Aꝛabus. 

| Segeine Yr en. Jeager, S.; Will. Demareſt, Telonſha. 

(fin; einen urter dielet Rubrik 140 die Fetter Minn. A eine a. 2 SZ itrbren Im ic). ; Nad W. Black, Gorham. Kas. 
— ner; St. eter, Minn.; Wir. Dayne?, ta — —— 

* ee : 2 s n Franf 9. Brittan, Veloit, Wis: Ch. 

pP Männer und junge Männer! Kanit| Irafalgar, Ind.; Ray Hammond, Can: es . Bun "Ele rer Stebr. 2 
Suie Anzüge nid UMcherzicher zu witz ton, D.: » E. Hancoe Wabaſh, — ——— 

eur — — Ana Au ar 3 Bit von, O.;: Velſey — Hancock, aſh, Brown Hamilton. Port Huron, Mich 
—— Sa Fe Baar-Kredit- Ind.; Frederick W. Han?mann, Alma, Willem V, Brown, Swint, Otla., &- 

Ren, 520, 525, $30. is Kohn CE. Sana, Deir sn En See TEL 
Pr. ’ , Wis.; John S. Haug, Detroit; Wilbur ward Daniels, 719 W. Eongreß Sir., 


Darlehen auf verbeſſertes Grundeigent um; 
Paudarleyet eine Epesialitüt. Sofortige 
die nung. 9.0. Stone & Ev, 
Ivafhingion Er. Tel, Main 1865. 





S. Bande, 1935 Garfield ve, Garı, 
Ind.; Ira Vennett, TDamville, NL; 


30 verlaufen: € Ein auter Grocerh nd Des 
Zu vermieten: 4 immer Wohnung —F liiatcflem-Ztore; lſeine vernünſtige Offerte 3 
Er ’ 


Schweine Butcdher | Berlangt: Junger geſchickter Mann in Gar | Zonntaglarbfit, Sullerton Adenne, 
5: e 33 Genge Straße anzıwz | Tidgewichen. Telepbon Lincoln 8374. 


made: cher —— —— dofria frmedi 
n 258683 * — ea 
Avenu Serlanat: Zinmer am Anfen- und Fı Furnace⸗ Verlaugt: Zwei Mädchen für Dining Heom, 

L arbei itetige Mrbeit, guter Loy, 4320 ©. | Turze Stunden, teine Zonntagsarbeit, ſehr gu— 


Donald D. Bradwah. Miorgantoipn, 
Raymond Brown, Gre A 
John W. Buckley. Fremont. 

GeorgeCapener, —8B Wis.; 

George V. Crull, Trafalgar, Ind.; 

Loris Daleſſandro, 845 Noomis Str., 

GHicase; George W.  Dauabrite, 





. ı Ztate © 53pliwæ* er Lohn. Cafeteri 807 India Ave ———— * Bach. ENT 0 deine a 
Berlangt: Suverläffige und ftetine ate Sir. ü ter Kohn. Kafeieria, 1807 Indiana "fr Tafon ; 9464 N, Cart Str. Zel,: Wellington 8265, | N Chicago Ave, beit 
Männer für Kohlen Yard; $4 den Tag. | Ber nat: Tüchtiger Junge, ftetige Arbeit — | — — ———— — "I 


Zu verlaufen: Saloon; beariau ie Dollar für 


cs nen j — ——— — Beil, 3 in Familie; leichte Stelle; gute Yczabe | 


= ſter-Geſchäſt. Muh wegen Todesfall verfans 
Zinimer und Board | fen, Werde bi 1 Uhr nachm. da ſein. 2335 


Verlangt: Tüchtiger Junge oder junger nng. 3454 Elaine Place. —*88 —* Broad⸗ 
Berlangt: Butder in Wurftraum au Mann fr allgemeine Arbeiten in einem pbo« nos Gar bi is Gormnelia Str. Tel, "Sraceland | „Ronivofe de, dofr 
arbeiten und Wurjt abzudrehen. G. W. | toaranbiihen Mı mftgefbäft, Gute Selenenbeit | y444 öfuimz | (meinen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) | NOT ” 


Of: i ———— —* — EEE ED 


Y toi ommen Selbſtgeſchriebene — nz — ———— — — —— —— — — 
Beiger Go., 515 W. Chicago Ave. r Ind Gich — raa ale cn ade rg * Deutich-⸗ungariſche Frau wunſcht einen Voar⸗ Subſches 12immer Room nobans billig au 
| rer n tere prüche zu r en an Dt Verlongt: rau, 4 undeit per Tag für gar 122 North Abe rat Front. FT perlaufen wegen añderen et nom Eigen 
. Ben se ee se leichte Haus — Dienstags EIER EB er PRESER Eren "SD PERRRBER SEHEN t } > —— 3 
Verlangt: Porter, 1 JJ ——— | — Wiob- J "iclafcn | -- — 7 I. [ümer feloft; Heiner Garten, Garrage, Nohlen 


Termicte Irfiines, fauberes, möbliertes Zi | perbanben; Mies paar Wochen frei. 309 


( ir ia Berlangt: Kräftiger Mann als Sanitorhelfer, ii dam 
Anenuc. moer, Bad und Te lephon. 904 Webiter Ave, Wisconſir — x 


; %45, Zinxner und Koſt. 4166 N. Racine Ave. 56 ga * 
ee || — —— Telephon: Nabenswond 7416, dofria | x erlangt: Gnie Ai ufi neblun ichs öchin ſů za t dep F Fe En 


Berlangt: Bartender, iowie Porter. ee ee ee — loon. 3159 W. Chicago Abe. — — — — 5400 faulen ein Neitaı want 2 —* nüber dert — Ohman E Co., S. Hawtins, Newmann, Ill.; Sta C. Chicago; Gaylord N. Haste, Bortaae 
855 Madifon tr. Dofr | Xerlangt: Mann, der mit Werkzeug : — ne vermieten: Sdönes Front; ‚immer, Dampf: | Circoln Kart, 1052 %, Clarl € Slagtm: | 215 N. Glarf Str., nahe Infe, Hclmid, Troy, ©.; Anda Hersiey, | Mis: Sarr v — gr, 
nn | geben Sanın und veinmaden beifen, 12 5 ar Aelt sie de Ihe Irg = ie seite! heizung und Tel cphon, Zop:$:oor, 82.50, — AP*E | Gremsbin 1, Xnd.: Nolan 9. Hilez, Qirs ! m: 9.5 YALII A, sJELTON, Indianapolis; 

erlangt: Ei ſietiger Aushelſer in Bäckerei und Blue Jsland Uve., Palace Theater. gHausarbeit. die ein gute ————— — — A— Rolan HHiles In⸗ Nichard Jaap, Wooditod, AU; Franf 
für jeden Sarhötag von 4 morgens bis 2 nadıni. | E di —! d Aſhland Abe. Tel, Graceland —— — 77 Geichäftsteilgaber. Mi in nerneide er⸗B naiı Rene nicht & 206: | ı ianapolis; Charles NR. Hubbard, Sue, | J Pabanagh, Emmett, Mich.; Louis 
Bsbamied Etr. * — een ad vfaf : Zchlafzimmer, Dampſheizung, holte, ſür 525 05 545; nad Wab gemachze W. Va.; Mite Letanovski, Stangley, Stlave, Brumspilfe a: John Sileda 
Ill.z Almus Loleß, Marion, SI; Benz | Derroit: George D Ruͤle Walefield 


3135 Belmont Ave. irfon br SU. Oscar Keiltner, Be gen Abe. Verlaugt; Ordentliches Mädden für Hans m — Dollar; billige Miete; auıtes Heime ud ze 
| 
I 
| 
I 
I 
! 


allgemeis Da 8 — —— — — —— 


en 2 Be augt: Drei 2Rür erfilzbut n lo@erö; fie | Serianat: Gute Yenu fc all | gteite, Lit, 81,75. 1523 R, Ka Saite Zir, | (Ünsetaen unter vieter Rutcıt 14c die Selle) ee st —— — | 
ee a = | Dr 28 a — —— DENE ae | arbeit; watch Sch und guter Lohn, * auf * VEREINE SER — — — ——— — at für ein Sb u. anf, "Sffen täglich ®ofbenne 1. Comm: nm Nelfon, Blair, is; Arthur Od⸗ Mich.; Tracy Miir, Mooreton, N. D.:; 
1870 €, 55. Etr. | 2 ee a nn ER Nee ee — ——— af Vermiete möblirte Zimmer, 82 und aufw., Lutes Renaurani. sAdr.n 3 ribe — ags. S. Gordon, 1415 S. Hoelſted Zir land, London, Run; Andreiv Falen, David 9. Norton, Tetoniba, Mic: 
ren er Berlangt: Juuge da Emboſſing⸗Geſchäft zu | — — — — Nabe Car und Nr Statioit, alle Beuztemitc ' \ | Detroit; Arden Frant Ranney, Franut⸗ Paul KH. Reger, Gonneaut, ©.: Frant 
ee ee as Sipe. | Go. 180 3. Sbabaib Mic. N idofe | Berlangt: Geihierieätgerin in deutihunga- | Tehien, 2150 Secmon Sir. dofrfa — — — | fort, C. Dat.; Sivert Neifo, Scardille, | figo, Center, Sud., Oscar Ceverien 
N. Fred Yestie Syan, Bridgeport, | Cainbridge, Wis.: Lohn Strapburg. 
| 


und Noils, Tagarbei t. 66535 S. Aſh land pe.) Eo,, 180 N, Isabaid ve, riſchem Keitaurant. 1602 ?, WRu 8 SEte. — ⸗ — — — — m > 
Sonitorbeli ve [ | verlan der, mu ai d ! enalif Sr en ; z 2 -| Zu vermilete Aeine KAüche und Frontzim | öbel, Hausgeräte u. l. — bers und Supolies v W Mi 
itor tter I E utche a 1 und engluch Yerfance en emeline Sausar — 2* —* — iv ice ” 5 wo a vr >; 
en — er heiratet; au A— en = — | et He ehe J aligenieine, Sa En, t F für teichten. dausbalt. W. a (Anzeise" unter dieler Rub rit 14 die ae. str: rtaeıı Mita Dreicn Ruvbru 14C 01e Sei ie) ae Il © — 3 — — 5— Edgerton, Wis; ; „see MU. Tiedemann, 
x as . « e : u „ HEHE EEE ANCRE erite val — en⸗ 8ðs ofrſa / — — — — —i. — — bon!‘ Zrabrır N. Dalca, Kelvari, stm. MW N» % Di « 
Avenue. Abe N z | > ß * ; guter Lob, 622 Arliugton Place, 4. — e m 3·immer⸗ Cinrichtung omn g crtlaufe > yamestoit, I. 2., sranf Wolski, 3410 


itfaion | ———— — — — — 





rn ' rt berianen, Veopies nm iin & Scatin N Zupply —AI N VG, Wood z M (2: a eb; z 
e sit Rerlanat: “ridlaber. Zt 1 ar u vermiesen: Be aim nd Küche. 52.25.) 234 Willow Cr, insen, unter, rria ı 400 33 ee “6 Kurd Halfted di. ti. — = a + — — Marihfield Avc., Chicago; Nathan M. 
Berlangt: Guter Junge an Cafes, Tagarbeit. ; erlangt: Mrd ayer, lt rer anttaml er — u _— eig Difice ınd Rerfanfsrinme in 2700 38, „la; Saary 9. Grozal, Milwanfee; | Woodruff, 2331 W. Adams Str., Chi- 
1906. 23. 35. Eirabe. m _ 0,48 —— — oa Berlangt:  Wiübd en lür Hausarbeit. De 1 ge peBeenere 2m | Berlaufe 5 ‚immer möbliertes Stat, ar@| 92, fr, Alles zu Wholeiale-Preifen verfanit, | Herlan Albert Haering,. Greiiline, U; | cago; — H. Wyatt, Des Moines 
« ee aa, aber ntineraiihor | Sinsai * ua Sie ur. EEE EEE. ORHEE.. 2.4 Se utfehungariiics Goey: rar wünſcht Rooms | ſtückweiſe. Rach 2 Uhr nachm. Uebler, 220 vesiclle Preiſe für numbing- und Heizungas- Lewis F. Hellmann, Defiance, O.; R.! a.; John Sem — 
Serlangt: Zwei Deutſche oder Oeſterreiche Lale 5 IT. nidofr * ers, wenn gewünſcht Roard, — tes W. North de, malerialien in Quantitäten, Tel.: Say. IOIR.! N Str en ur? J J 0) emyan, Kempton, Va.; 
für. .profitablen Xojten »Bjirger oder Wichtbi 1 = — — ——— Sc gi: Aue rau r Hausarbeit tt tei lat, eleftr, Lit. \, md 4 N er! eir. | - — — — — — ai u N N Wen u la8 Hufſfman, Covington, St). ; Mathews \örant | J. Eldred3213 Craft Str, Ehi: 
ger; bat nichts mit Kricg au tum, iedoch von terlangt: ir Neparieren und | ner samilie, die mehr auf girtes Heim jicht. Tape N, State. Imiitor „Lertba a Fat! | - Ga3-Ranae, billig ul: Zsweda, Demoit; Walter Teglaff, Mil: t N y en 
ner. »egierung empfohlen, Mdr.: 9 134 Treffei: ieti ge a bei 4 Telephon Edgewater 84. irſa do — de. * neh Seraeniti ” — — en; — EN \ * |cano; Fran Fiſher, Naper, Nebr.; Jack 
ibendpoft. irton | 4038 W. Grand Ave. Ask mi-for — nn — innen ee De 1 RL eg billigiien Breifen Kir! wanfee; Gm Vanghan, Taylorville, V Forman, El Reno Ofla.; Arvid 


— 


langt: Vuich d | N in * Te rg ⏑⏑— mer uni, | Berfaufe wöbel, Oefen und Rugs. 1712| main. &, Gertieitblait 2750 Eincoln wı 8.5 Crvel Y. Whiracre, Hartford Cith, Forsberg, Ironwood, Mich.; Erneſt E. 
Buicher, guter, nüchterner, ſtetiger Vertangt: Buchhal deutſch-ameri- North Ave. billig, Gebhdiitonz, alle Bequer citen. Ve lybonri Moe, fiepimwe | ol ah en dene DE ee lrue- | Yen . R 

Eu anderer ne Hi melden. | I peu WBeihält, AM erbeten an m — — — — forechen au jeder it, 53 Weit Glar Str, | Eiybonru ee a epuwe | Ind.; George NM, Silbe rjchied, Clebe Gahan, Paoli, Ind.; Jacob Greizky, 

9 r rau C I . nel . Ac in a : ı für m nA : RR N: t „el, v3 Wet lat St e — —— — — — —— u = an * * 

Erfann -aud den Play mieten, VO ' 1281 Abendvoft. . pri PBorlangt: Isafchiraı : ace. wae Flat 4. doft AAu verlaufen: Reuer Heizoſen, Kochoſen und land, O.; Chriſtopher Wolfe, Cornville, Argo, Ill.; —* Grund, 1864 Blue 


* * rn s . ar 
Avbenue. | — — — Gasofen ſpotthillig. 10253 Larrabee SElr. atentanwälte 3 red Manzfe, Mvoca, Wi3.; Victor la K :® Satz 
Bern E - i Rt: naben und Mänı n Zigarren: | Mveo,, 1, Apt. od. telep 'boni ei 4 Ch geiwaier 4225, ne arobe Simmer zu berimieten mit : * 3tanlmi! * [x : ” —* * Chicago; eitton | 4 + 


. - I 0 ic | © . * Nu * Uurowski Milbvpaules: Jobh VI derſo au u. 
Berlangt: Schneider. 6751 ©. Halited Str. | ti if zu arbeiten. Nahzniragan: U. D.| ſeſa Yad md 7 -clepbon bei Iiener Hamilie, Gruf | MT inzeinen unter Die.er ori 14: die — | * rot e ar an Ainderfon‘ Dr Greenville, zen ın.; Braut F Hil⸗ 
Telephon Rormal 6190. irſaſon 0 N. Frantlin Str. midolt | — ee ——— imiep, 1029 Bilfelt et: midoir | , ‚Du verfaufen: stü henofen, as platie, Ei) Mor Klog& Go erteilt freie stm Foronto, —— za; —— * “ine uno ‚ Debrandt, Elimmvood Place, ©.; Alex X. 
0 00 —e —— - RER „ erlangt: 1; Mäbchen = Mi F au jur ee ent e | ae 2225 nr ai | Ifhrant, zude, Küceiftühle umo Gaswaller: lin Batettangeleneibetter ° Moon I 105 B vry; Headrioren, 2.5 Jeß M. Baker, Anz! Dinn, Portal, N. D. 
x s . "99 9 Vefte Abe Verlangt: G te Hand Bäcker ar 2 dausarbeit; Uei amtite, nu lochen wn—; Ne ete Fro e iser 019 N 1 Hi . R m og. a ⸗ F fi. Sao. s . N ““ 
VBerlangt: Bufhelman. 4529 N. Weiter Ave, \ 5 exmie gt Frontzimmeren Ic) | heizer,. 3012 Broadivan, midofr | Halt Covare Wdg. Tel Centrat 442 di mapolis; Harry !berger, 2012 W. In unbejtinmten Grade verivundet— 
! 


ne — | frage Re z. Mrs eier ee 


— — — 


frianu cates. 28 J midoirhnen. Mazel, 911 S. Halſted Store. 84.30. 1707 R Halſted Sir. doi: * lende x ya: - dr x z Bere — 
—— — Händler 30j1 ewd u Sit. Chicago; en L. Dod, de ee William F. Freehoff— St. 
— en —Wayne. Ind.; John H. Buelie, Delle ouis, Mo. 18: 
Sarmakdeit; wu Erfahrung baben, n| Iros ı r. e zur arbeiten: feine Zonntagsarbeit. Na: | mäßiger Rreis; Tel, Lincoln 2121. 1643 No, Du berfanien: ir die Lagerloiten, fozgende! u Br a me ice 2 ae N ER ZEIN 6 N, r * — — —* gg * * ——— 
vuäden md mit Kierde: ı umgeben fönnen; te _ — — zufragen: 514 So. Sranliin Str, | Halited Str, Soaatıaf | Artifel: Brachtvolle große Victrola mit tenren Pferde und Wagen — or h * — —— * wills. | rl ing, Rafar, — „ran It, Sherrift, 
& $50 den Monat, 9 (iberti Berlanat: eiter für zrünhausarbeit. — — — — * — — m — — —— NxRecords: eleganles grotzes echtes Leder ar: | —— ET „polis; Auguſt G. Strauß, Yale Mills, | Mandport, Ind. Sergeanten: Henry 
Saciiten, Canton, & SI, MN m: fefa | 6101 Yroadmwa — Berlangt: Für eine Heine at nitie mit a; Sit bermieten: Selles Schlafzimmer, wenn | lor Sui sn 8150 aetofteı haben: prachtunt. | (Ansetgen — — — > Wis.; Martin B. Thoreſon, Dawſon. Clyde Villingsley Figgott, Ark; Nrchie 
Be — — — N — Kindern (10: md 2jührig) Saushüterin: Tamı | ac! infht avıh Wohn; —— an — B oder les AStüe ßaimmer⸗Set, auch vier Oelge— Mares wur: a Cal 2 Ede Mn 
Serlangt: Zunger Mann unter Drait Berlangt: - Sificeiunge, 16 oder äl üe Dfe| ein Sind haben. Gutes Heim, gute Wobrng | 5 ri Lad, Math Abt, Dam pihel ma | mälde, Diefe Wiöbel und Vietrola find fo nut ua Kite —23 Rinn.Iſaac ————— WEHEN, Iud; Loomis, Derroit; Willtam Romell, © 
— eimpteb, Aut tieoften Schwei zer oder font ficcarbeiten und Veſo geu, muß wabdlerz: | und gitte_ ch a ndlı ng. Anzufragen: Henry Felep ubiges Haus, 498 Lriar Tlace, wie ei, da fie me 5 Monate ı ‘bracht toi: Ba —— — —John CE. Ferguſon, Milbank, S. Dak.; troit; Korporäle: Ben H. Gibſon, 
fuenfige Igen fein und gute Schulbiſdung beſiten. fe \ f ° sat " P £ | deit, und fi bom neneften Stil, Nyir derfat« u verlaufen: 3 Jahre alte Hub. 36H Yun | Milo DM. yerrv,  Nofeconmon, Mich.; | Whirefide, Mo.: 3% X, Dopi M 
füger — A 5 zufragen: 2501 Waſhington Yivd. slag”.!t — 2 2 feir fie fiir die erfte Dfferte, ir derfaufen | ı — faulen — N EN miboft Eh hr ann * Wis f Rüti z —— 7— Floyd J. — 
— Fang * läfii fein; *3 mi ich | Rerlanat: ter ! ichfran für Was ſie auch einzeln ir nehmen Liber:y Bonds ‚Edward „or, „ar * N, Wis.; BELA gr ebr.; Trompeter: Mark Bern, 
15 n sm \ En 8 > an ee En - . ee. 4 — — E—— | Os Mrr.dı Er Sry E f . * nd 
A Unsmeibungen bei Ohr. GE e erian ! "Msslannt: Ghänmee uuh Sinnen | fche ı imach a rag. rs, Zu miete 1 geſucht als Zahlung und lieſern koſtenfrei ab. Kommt — —— Frame, Richmond, Ind.: Ellis G. Gol .Croix Falls, Wis.; Muſiker: Char⸗ 
© — er R = Ir ıPy 343 XRıurller n WMy= a” | s 4 
ndolpb Hotel s f jerd, 548 Fullerton Ave. ſoſort. den, Aſhland, Kan.; William Hanks, | les AM N ».; 
nadım, won 45 br, Randolpb Seil, | Berlangt auner und Brauer — ————— Leichenbeſtatter | — — * 5, FR . MeCarnan, $ torth N Vernon, Ind 
9 M rum veſchäf Anzeigen unter dieſet Rubrit i1c das Wort) | —— ee — — * — 3 = 810 %s, Sarrifoit Str, un. einen unter Arster Murbrit I4e vie zeue⸗ a e ville, rl, Louis F. 58 ernuß, meine: Charles 2. Corbin, Erown 
Berlangt: wer —— ım CN Ge au I — — —— — — — — angt: Mädchen oder Frau für Küche ji mieten gelucht: Reſp oktabler junger Offen tänlich Dis 9 Libr Abends, Conntag? | ee ——— — 1903 Rosſcoe Str., Chicago: Tivigdt 9. | Boint, Ind. Arnold G. Gies, Detroit; 
0 1 \ en nat: Kinderloſes epaa Janiltor—⸗ » Ieich hen: Stunden 7 bis m 346 8 | 8 $ Fo. — |‘ in .r ange N. (Far Mr | 
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Yaltimore & Ohio 
Vetbiebem Steel 84% 
Chicago, Milw. & Et. Raul.. Z 
GEentral Leather Co 08% 
Crucible Steel 07% 
Generay Motorß ....cnunernen 128 
Inſpirgtion Kopper un... 59% 
Int, Mercantile Marine...... 26 
do., VBorzugsaltien 
Int. Paper Go 
Mexican Rteroleunm .. 
New Vorl Central.... 
Nortbern Racific 
Pennfvivania Kinien 
Teovles Bas 
Eee f 
Nep, Iron and Steel 
Nochr I — 
outhern Rall vay ........... 
exas Oil 
obacco VProducts. 
nion Racific ... 
S. Rubber 


EM — 1.50 
Maiden Blu 

Suheh — ⏑ü⸗ß— να 
Alerander · 


Chicago, den 6. Eept. 1918. rg 
om .....“rn....... . 
Nadjftehend die Rotierungen am DER |Grab-Acpfei. der Birldeles..- 
Vetrerdebörie vom Beytun der Börien: | ‚Weftliche, in Kiften— 
kunden bid um 11 lihr Sormittans: | Gradenfteiner — 
& 2: 2 ü - * . 
Mei Hoch. RNiedrig. 11 vorm, — | Bartleit3, der Vuſe 
en. 81: 8% ap, die Kilte 
·18* 1.57% 0. Inner ununnnnrnn ne 
Hop '. 1.57% 155% Bflaumen. 
barcıı— Michigan, 160 Quaris.......... 
— — 724 Damfons . — 
Kb — 74% do,, pr Ca 
er 
Samal 
DEU .. 
Rippen— 
El .. — 
Nachſtehend die heutigen Schlaf: 
notierungen an der Getreidebörſe: 
Mais Hafer Eped Schmalz nıppen 


„nn... 


* 


Morgen beginnend, Bleibt diefer Laden Sams- 
tags bis um 5 Uhr 30 Nachmittags offen. 


HALL FIELD & COMPANY-Basement 


Anzüge tür Anaben, 513.7 Anabenbiufen, $1 


Sn dunklen und hellen 
mit zwei Paar Muftern; echte Farben; 
Rnickers. 


.un.n........ 


273 Die Fragebogen. 
$1.571% 102 Ye 
1.56 4 


» $ 
** 


$1.58 
1.51 104% 
75 Tr 
90% 
441, 


2.00 
—1.75 


„2 733 2 — 
— ß fe 


{ 


.74 
42.70 


20.82 


212 aA 


—0,25 
—1,5U 
1.50 


Michigan, Feiner Korb 
Tofeltrauben, Cafe ... 


Walagas - usage 
Pfirſiche. 
der Aufdel......... 


— 


2 

— 
= 
un 
= 


— 3.00 
— Vv.40 
1.25 


> 
23 


Michigan, 
Do., Der MHUrd.uuuuunen ee 

| zateipftetidhe, Cafeeseneenner- 
— 2* * 
Südfrüchte. 

41.70 26.52 23.07 | (Motierungen don George J. Grimm & Co, 

Pe — 179-181 Ye Cvud Water Sitabe.) 

Apfeiſinen, Canſornia, Nifte.. 8.75 —1.U0 

Zimonen, Gaiiforuia, stille... 37 6,50 
sal .75 


EEERMMM 


ausgezeichnet für Schul» 
ziwede. Größen 6 bis 16 
Jahre. 


bo,, Vorazugs auien ——— 1 
EDER nn sauna sans sen 84 841% 
Meitinghontie 51 


4314 45% 
Sir ben lepten 5 Wochen 


tt. 1258 


Rov ‚7414 — 


Mais ſchloß um 1 bis 13 höher | — 78 Die Mutter, die ihren 
—5. v0 


Hafer um & höher, Provifionen 30 
bis 100 niedriger ab. Mais ftieq 
hauptfählich, weil aus dem Gübme- 


unanas, Gafc 
Wiriunen 
Gantulonpes, California, Erate 
Colorado 2.00 
Bems GPint Wicat), Gralt.... 


2.00 


— ⸗ 


5 
u 
uU 


2.0 
* 


do. (White 


u. ©, Steel zwifchen 1161, und 
111014. Die Kurfe fielen heute um 
eine Kleinigkeit. Das Publikum be— 


armen Waiſen einen fröhlichen Tag 
zu bereiten, ſowie einen Teil der 
durch den Unterhalt der Anftalt be— 
dingten großen Ausgaben zu decken. 


ber | 


Vereinigten Staaten alle im Alter 
von 18 bis 45 Nahren ftehenden 
Männer, jofern fie fich nicht bereits 
jsüher regiftrieren ließen, in die Lifte 


Senaben gerne elegant 
gekleidet fehen möchte, 


Middy Rnaben— 


Anzüge, $9.75 


ſten eine lebhafte Nachfrage gemeldet 
wird. Barmais ftieg um 5 Cents, 
Barhafer um 3 Cent. Auf den am 
nähften Montag fälligen Regie- 
rungsberiht über den Stand bes 
Maijes ift man jehr gefpannt. Die 
—— lautet auf wärmer und 
ar. 


Mealt), Ctate.... 
49 
1.5 


. 


reitet fi) im Allgemeinen auf die 
neue 4. Trreiheitäanleihe vor, für die 
viel Geld flüffig gehelten mirbe. 


fann ihre Wiürnfche leicht 

befriedigen, indem fie 

einen der vielen Anzüge 

ausjucht, die wir zu Die- 

jem PBreife zeigen. Alle 

iind in den neueften Mo- 

dellen. Sie eignen fich für Dref- oder Schulzwede. 
Sind in Größen von 6 bis 18 Jahren zu haben. 


Diage, Erült erneomereenener — 
Whnie Rind, GCafe (d—8).... 
Caſabas, Caſe —.............. 


Friſches Gemüſe. 


(Notierungen vor George A. Grimm & Go, 
179—18L Aue Souih Water Siwaße.). 
Nligatorbienen, Eale zur enns. 3.00 
»luntenfobl, heimila, Dupend 0.235 —U.35 
do. wichigan, 42 -2 416 Mäopfe . 20 —. 40 
Din, das Bundel vul —— 
Tiervflanzen, das Dußend. .. 1.00 
Burtlen, das Duttzend. ......- 0. 40 
do. der Aorb. ....4 — 
do., wWichigan, der Buibel.. 1.00 
Einmachgurken, der Korb —. 60 
do., der Buſhel —1,50 
Karrotten, betsmiiche, 1UV > —1.50 
do. Der Sack. 0.75 
Kraut, heimiſches, Caſe.. 225 
Meerreitig, 12 Wurgzelu. V.U0 
Vaſtinaten, die Kiſte. 0.50 
peterlilie, Duyend Bündel... — 10 
biefiger —U,50 
dv, (rl), DV uns 


Marineblaue Serge; — 
Kniderboders; Größen 3 
bis 8 Jahre. 


Scout Anzüge für 
Knaben, $6.50 


Aus einer guten Qualität 
waſchechten Khakis gemacht. 
Größen 6 bis 18 Jahre. 


Dies gelang auch ſeit Jahren, denn 
| immer mar ein Weberfchuf 
$3000 bi8 $5000 zu verzeichnen. 

Sn diefem Sahr nun, wo alle 

Bu, ee Lebensmittel, alles mas eine ſolche 

den beute namlitar 9% or folgende! Anftalt braucht, bedeutend höher im 

Drelsnonirungen berreichnetẽ* Preis ſtehen, ſollte der Beſuch ein 

2:15 nahm, Soc. Inach beiferer fein den. je, leider mö- 
gen aber gemwilje Umjtände dem Be— 
fu Abbruch tun. In früheren Sab: 


der Dienjtpflichtigen eintragen zu 
von laſſen. 

Die Mitglieder der Aushebungs— 
behörden werden alſo an jenem Tage 
ſehr viel zu tun haben. Da ſie be— 
fürchten, daz ſie kaum im Stande 
ſein werden, die Arbeit zu bewältigen, 
wandten ſie ſich an Countyrichter 
Thomas F. Scully, welcher darauf 
erklärte, daß er ſich an den Schulrat 


3 
225 
255 


Die Baumwollebörſe. 


Nied. Schluß 


geſtern 





Enropäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loanu 
& Treuft Go. 112 W. Adams Straße, 
ftellen fidy Die Europäiihen Wedfelra- 
ten für Beträge von $20,00U oder mehr 
(für fleinere Beträge find fie entipre- 
hend höher) im WVertchr der Banten 
unter einander heute wie folgt: 
London— Heute 

Cables ... 70.57 
Checks ..... 
b4118— 
Cobles . 

£ Gheds 


nn 4“ »“ 
33. 45 ur 


33.00 


Eltober .........54.19 


34.70 3.75 | 
Dezember .......33.50 34.15 33.18 | 
I 


feier (grüur), 


Geſtern 
476. 3214 A 
175.40 1.50 
025 
— 1,50 

0.75 


— —— —— — — — — 


£ebensmittelpreife. 


Die Staatliche Nahrungsmittellons | 

; — ‚ |trolfe fete heute folgende Lebens=| 

— en | mie Mr den Rinne 
I e . I 
I . 


| Preis, den reis den 


54614 
317% 


48555 


Dauemart— 
I — 
Rotwegen— * 
30.35 Ä 
Kleindändier Yaustrau | 
aabien fellie. | 


—* 


zablt. ar p 


N 


; Weißbret — PR 
3.00 per Nat RN 
0.09 - 


J 


* .. Eu 
en⸗Berſo. 


Etablirt 1857. 


Mögen Eure erſten Einlagen 
groß oder klein ſein, die Mer— 
chants Loan und Truſt Com— 
pany Bank ladet Euch ein, ein 
Sparkonto zu eröffnen und 
ein beſtändiger, regelmäßiger 
Sparer zu werden. Dieſe Bank 
gewährt Euch jeden möglichen 
Schutz für die Sicherheit 
Eurer Erſparniſſe und ver— 
ſpricht Euch hilfreichen und 
bereitwilligen Dienſt. 


* 
ai 


Prebꝛꝛt 
ek . 
Butter» und Cierpreije 
Iharf angezogen und werben 
drage bis morgen noch) höher notiert 
fein. Die Kartoffelzufuhr ift zurüd- 
gegangen. Verſchiedene Gemüſeſor— 
ten, wie Sellerie und Rüben, ſind 
teurer geworden. Viele grüne Toma— 
ten kommen auf den Markt. An rei— 
fen Gurken zum Einmachen herrſcht 
Mangel, Händler verſichern, daß ſie 
rat und teurer ſein werden. Dagegen 
herrſcht an friſchen, grünen, heimge⸗ 
zogenen Gurken kein Mangel, die be⸗ 
ſten koſten im Buſhel einen Dollar, :i 
geringere kaum die Hälfte. Auch 4 
Schweinefleiſch iſt hoch notiert. Die 3 — 
Lifte führt zum erftien Mal Rofen:| ir. 2, acib.. nn | 
» tobi (Brufjel Sprouts) auf, 25 Cents | er — 
das Quart im Engrospreis. | 
Die folgenden Preife gelten für den | 
Großhandel. Beim Cinfauf Fleinerer | 
Onentitäten jind Die Preife etwas höher. | 
h „ice umn Suderbäder. Lou n 
(Notierungen und Vericht von W. K. Jahn Co.. * yselzen 1.069.000: 
150 Rord Frantlin Siraisc.) eriiffune— 
TESTER ET RT u a ee 47.000: 
Siarte Rachtrage. doch Breite jtciig. ——⸗ EDER 
20 gut lesbar, wie ober geringere j Palee— i 
Grade billig nah PButlerfeitgepalt, Nr. 2, 
Preiſe ſteigend wegen geringer burräte AT, 
an stühlivare und friihem Material. Nr, 4, s 
Gelatine 75 —1.05 Standard 
Gutls, ebbure Were jehr wenig vffc ' Oerite— 
riert. Jinportierte abgeſchninen. Vor Dialz 
Nognen— 


grüne, 
per © 


imiefota OL 
+ 
2.00 


2. 10 


) 
i 2.2 
..IM - 
* 


zetreide, Mehl ü. 
(Barpreife.) 


i 


l: | 
3 ih 


a 
vii 


4, ia 


5 
.u....... 


Borthern........... 2.26 


DO.......ꝰ⸗o⸗o⸗o⸗⸗o 
‚23-0. Alle Spareinlagen, die bei diefer 
Bank ar oder dor Camdtag, den 
T. September gemacht werden, zies 


ben 3% Zinfen vom 1. Eept, an. 


Kapital u. Neserfchuß 512,000,000 


112 West Adams $tr. 








I 
Ausgewoögen .. 

Mit je 4 Pfund Weizenmehl muy IC 
ein Pfund Eurionate verlauft werden, 
urrogate für Weizenmehl find: Daite 
vie, grobförnges Maidmehl, Maißs 
mel, Hominy, -Marturfelmeßl, eibare | 
Maisjtärte, MER, Neismehl, Geritens 
achl, Buchwerzenmehl, SHafermehl, 
tolled Oats, Süßkartoffelmehl, Soja⸗ 
bohnenmehl, Feteritamehl. — 

Roggenmehl kann ohne Surrogate 
vertauft werden. Mit jedem Pfund 
Schtot⸗ oder Grahammehl müſſen ſechs 
gzehntel Pfund, Surrogate verkauft 
werden. —— 


hr. &b, 


wit 
\ 
= 
2 
Sr 


Schule auf den ärztlichen Beruf vor- n 


s 0.71 

:. 0.70 —0.71 
0.085 °—0,00%% 
0.7 ya —V.71 


en 


North Avenue 


State Bank 


te 
North Ave. undLarrabeeS$tr, 
Chicago, Ill. 


Eine finere Dant für Gure 
Erſparniſſe. 


arelnlagen in Summen don einem Bol 
ar oder mehr bie zu irgend einer Een⸗ 
Giesen Hof ———— 
NS outgelßrieben. 


I 
. Ss . . | 
ten iva et 3 ns 
| zen ivar ber Preis für ein Tidet zum wenden werde, damit biefer am 12. | | 
Kaffeemarkt heute faft unverändert. |z 1, 0 - * 
koſten die Fahrkarten 6c, und Kin— 
Dee 4 —U.5U ' dab K oberen Klaſſen der Hochſchulen Ge— 
don tleiner (gtün), Hamper 0.50 
— ——— len. Die Geſellſchaft erhält von die— “ 
yiütben, 100_Wilndel telljähaft erh ,.nadmittag eine Gitung abhält, |mwirtfchaftlichen Unternehmungen. 
Rew Hol, Kafe —1.75 . . — 
2. ein — „feine Automobilfehrten an — 
ze * Schulen auch als Regiſtrierungs- ne en. 
Sdmnibohnen grüne, beimiſch. * Neww York, 6. Sept. Der Natio— ed Rei) 95 | neamungen 
do,, gelbe, beimiich, Kiſte. . .. 10 —1.23 an e 5 ; =. 
— * nem Telegramm Präſident Wilſon bis 600 Automobile gezählt. Doch | 
Da die Uhficht befteht, eine be» | mungen. 
| Subforu, Illinors, 4 Dupend, 6.40 —U.50 0 : ; | 
00. biefige, Wfeleeecenenn oder nationaliftifchen Antereifen un- | Behörde ein Abkommen getroffen, BG s 
— ſten Monats in die Ausbildungs- betreffs ihres Lebensunterhalts | 
dentums ſei. Es geſchah das, weil mobile für die Fahrt nach Addiſon 4 d., nicht eingeutfelt, 0.06% 0.074 11 
| do., weite, Steine, die Kifte.. — A} 
der Fragebogen gelegt werden. Alle] Seeleute, melche für Bürger der Mehl— 
„ef, — 7 a * 5 2 * — 2 34 
! Starks Companb, 192 R. Clatk Str.) | Präfibent des probiforifchen Zioni- Kraftwagen mit einem Schild mit 
F — —— 2* 2, rn RLn Er |5 Murd, ausgewegen... 0.30 
100 MD... verſehen, „Beanſpruchen Sie Dienſtbe-Unabtömmliche Geſchäftsführer 
ſtinas ſeitens der britiſchen Miſſion 5 Pinnd, ausgewogen. 0.30 0,31 
8 — 2. . * — 
Heu. ſidenten des öritiſchen Zioniſtenbun- nen zu laffen, fo daß diefe Nummern Unabtkömmliche Geſchäftsführer 
Roggenmehl — 
Verheiratete Männer im Alter von Unternehmungen. 
wird der Präſident Beſchwerden bei dieſer erhoben, ſo Zunte wagt) 
lenden nur auf Grund der Tatſache, tiobeamte und Richter der Bereinige Tr erst -$5.00-5.75_ 0,065%-0.07 11 
1/ . 2 .. . 
2 | (Sr 2 J * diſon vermerkten, ſog 8 
Erklärung nodhmal® zu erivägen, | DU e ‚ jo genügt dies zur rn —— | 
| N e Die Ziehung wird bereit3 um den | Columbia. E Yfud v | 
rauf aufinerffam gemadt, daß alle Sominy — 
| — ver 100 Mund ver Krumd | 
Wiederbelebung einer gefondertei | der Klaffifizierung aller Regiftrier» | 1917 oder am 20. Mai 1918, oder | Sand end une 
ae B ; - u : 2 ; : * ar on | „80.50-06.10 0.0716 0.08 
Yudaismus bildeten umd ficher zu. | bon zu haben. Alle Freunde der An-| wird demnächft die Wlterägruppen gleichen Stubenten, die fi am 20. | $5 
2 iſt mar : auf einer aneriannten mebdiziniichen | 
Maik. .....1o0,ooo | polittiche Veitrebungen führen müß- | gilt e8 doch, den armen Waijen eine| wird von den älteren, im Alter von! 
bänalichteit an das amerikunifche Die regiltrierten Dienftpflihtigen | onen. 


Die Kaffeebörfe. lan m : En 
j * Feſt 50c, Kinder die Hälfte, und — 
Wie um 2:15 aus New York ge- fiel der Sefeltfchaft ein Güde] pREee Sue Saunen Take mu 
fo den Lehrerinnen fowohl wie au) 
September ftand um die angegebene| y — 
= ge er (auögenommen folde unter 5 : ' be — — 
Vilze, Minneſota. Schactel... 0.60 * legenheit gebe, ihnen hilfreiche Hand 
adieschen, 100 Bündel 
it iegs Ifer Tidet-Cinnahme nichts. Weiter | NO Eavrn 19 . Br 
u onen Kleine Kriegsdepeſchen. ſer ahme nicht hüefte Die Mngelegenbeit fofort erz| söhge dhnifche Gahberflänbige 
NRomaine, Cafe 1.50 | 
Sonntagen” —. Im Testen Jahr ö u. 
die Kifte 00 > jnalausfhuß der Rabiner hat in ei- —— un. 
Sellerie, Michigan 0,50 | 
I mitgeteilt, dad; Verfuche zur Wieder: | um biejen jehr bedeutenden Ausfall i 
32.00 |Zomaten, bielige, Riite. .n.... 0.40 —0.50 y trächtliche Unaahl der neuen Dienit: | 4. Klaſſe. 
Cat.. % | : 2 Id a ; er Yaib 
Juden eine Bedrohung des Xu: |demnad an biefem Gonntag Auto: ” ächli Ep Arbeit .i 
| > — lager zu ſchicen, wird großes Ge⸗ hauptſäch ich nee ii) Pid., eingetoidelt.........0.08%4 0.09-0.10 
haben! 3 eine, Die Milte.. ider Pröfident aelegentlich des jüri- | geltattet find. Alles, was Inhaber 
| D,., x Clurı. . 2 ei 2 M 9 IN EBEN 
Negiftrierten merben bie folgenden | Bereinigten Staaten Scemannse | 3,"\yar, Yan Wazten 
Kreife gelten zur bei Abnahme von ; ftenausfchuffes, feine ernite Anteil— der Aufſchrift „Auto for Addi⸗ 
yios, i Be * Andere Marten — 
onfi, weiße, 100 Khumd, 2.2: ſie nach Addiſon kommen, dort bie] freiung ober Zurücftellung? Menn und Leiter von nötigen landwirt- * 
— J u Schrot. und Grahammehl — 
Klaſſe an, welcher Sie Ihrer Anſicht . Geſ— 
des, als der künftigen jüdiſchen Hei- bei der maßgebenden Behörde einge— oder Leiter von nötigen induftriellen „‚Reon | 
3 — — 31 bis 45 Jahren können genau 5. Klaſſe. 53 Pfund Bamnnwollſack „.0.27-0.31 0.30-0.56 
 jerjucht, feine Empfehlung der Zio- wird die Nummer nachgefehen, und 
2 e Weib 1.50-5.25 0,05-0,001% | 
diſon ber daf fie eine Yamilie zu ernähren va hr Staaten, der einzelnen Staaten | 3° 
denn Zionismus fei fomwohl ein reli- | Neätfertigung für den betreffenden | — 
— * * cn — per 1uu fd, 
die Juden, und Taufende von Juden | auf aufin ‚ger 1. DOftober herum ftattfinden, und) Reguläre ordinierte Geiftliche. 
bie, die mit den ihrigen eine Auto- ca — 
...811.25-11.00 0.12 0.15% || 
Rationalität für völtifche Sinterefien | Diele ruhig machen können, ohne it=|ten, etwa 13,000,000 an der Zahl, |feit lekterem Datum eine anerlannte | Heismebt ........- 0.20-10.25 0.10%-0.1414 | 
|vollftändigen Verdunkelung der zelis | alt find dringend gebeten, doc) recht befannt gesen, welche zunächit Haifis | Mai 1918 oder jeit diefem Datum | 
| 
ten unb daß die Gründung eines jüs | Voblverbiente Freude zu bereiten und 35 His 45 Jahren ftehenden Män- | bereiteten. | 
difchen Staates die biefigen. Glau- | Sleichzeitig mitzuhelfen, diefe fegens- nern in den nächften Monaten no! Dem Heer ober der flotte ber 
Bürgertam ableiten möchten. u werden im fünf Slafien eingeteilt] Feindliche Ausländer. 
Slieger verunglüdt, In Mordprozei vor Richter Gnerin wird | werden, wie folgt: Hier wohnhafte (micht Feindiiche) 
Nr 


J 4 
095 —1.08 ind dem KAriminalgericht. 
Schluh der Saiſen droht Mangel au 
Ware einzutteten. 
sepanıise Selatine (Agar-Ugar)— 
"ir. 1 SBnsensnenenn 000000 


1.60% —1.67 
Mehl — 
Frühjahr .......... 
Nölnlee oonnonnsnnnusc 
Roggen ... 
(Beifle „use. 
Sen (Berfauı auf den Geleilen)— 
„cues Timotby, Standard... .29.00 
do, Mr. 1... 31. 


meldet wurde, twaren die Preife im|r In di 
er Prozentſatz zu. J * en 
her Brogentfaß zu. In biefem Jahr). Schülern und Schülerinnen ber 
| Zeit auf 88.50, Dezember auf $9,50.! xahren) mü re F ee 
‚ müſſen denſelben Preis zah— J : 
piesccit, 100 Bin Jahren) müff | ‚Breiß z0l zu leiften. Da der Echulrat heute |fchäftsführer in notwendigen, land» 
Roſenlohl, 3 Quart......... 
Salut, Nopl— traf vor zwei Wochen die Anordnung |“ or N * 
Der Kampf um Zion, ledigt werben. Vielleicht können. di: in notwendigen induftriellen. Unter: 
Blattfelat, große Kiite....... 0.172 —U.18 
—1.13 murben auf dem Feltplat etwa 500 : ; 
F Die Fragebogen, Inotwendi 
do., Kafe —1.15 
I y : a : ® : 
Zomatcit, biefige, Rüite.... 4 |belebung der getrennten Nationalität au deden, hat das Feſtkomite mit der - . 
do., Wihigan, Der Korb.... 0.20 | J pflichtigen noch vor Ablauf des näch⸗ Männer, deren Frauen und Kinder 
ter VIid., nicht eingewicken. . J. os 
——— — wicht auf unverzügliche Ausfüllung | wielen find. Ip Wb, elngeioidell....0.12% 0.14-0.15 
: | een ze | 9 0; 
fchen Neui, ; 3 bon Autos zu tun haben, ift, ihren 
— Kartoffeln. ſchen Neujahrs Rrbbi Mife, ehemals | R h ſt, ih 
Int { Fragen zu beantworten haben: dienfte verrichten. — Badierläde..... 
eggonladungen. * nn u — 
Inahme an dem Mieberaufi ſon u und, ſowie 
h Wiedera rau Palü 3 I s Yah, Paummwollfad... 1.49-1.52 
toic, 100 Pfund : 2 | 2 — 2 3 , mr . zıy: “ : 
junter Dr. Chaim Weifemann, Brä- Nummer ihrer Staatsligen3 verzeich-| Diefes der Yall ift, geben Sie die I fchaftlichen Unternehmungen. 
r Vi. Ead... .. .SO.25-0. 2124 $0.28-0.36 
nach eingereiht werden ſollten.“ 
20:3; mat ausgeſprochen hatte. In der heu- reicht werden können. Werden ſodann 13 Faß, VBaummwollfad .. 1.20-1.45 0.37-1.58! 
: tigen Depefche RR k 8 * 
ebenſo wie bie 21 bi3 31 Jahre zäh- Miitglieder der Leaizlatur, Eretu: | sronörnige ver 100 Bid. der Kfnnd ih 
niftenbewegung und ber Balfourfchen befindet fich diefe unter denen in Ad- 
införniges ... .... 58.10-06.25 0.06-0.07%% ı 
hif n ten, um Dienftbefreiung nachfuchen. und Xerritorien und des Diftriis |, San, Baummwollfed... 1. 
Iaiöfes wie politifches Problem für snbaber. E3 fei alfo befonders da- 
— ...55 25-0.25 0.05%-0.07% | 
jeien überzeugt, dat alle Verfuche ver en ihrig bi3 zum 1. Januar hofft man mit! Studenten, welche am 18. Mai 
fahrt nach Addifon befchloffen hatten, u hocil23 012 167 | 
unter Juden eine Bedrohung des Ind melde Unannehimlichteiten das | fertig zu werden. Präfident Wilfon |theologifche Anſtalt beſuchten, des- Rolled Dats— 
Maib......853,000 I giöfen ntereffen der Juden durch ‚ahlreih am Feit Anteil zu nehmen, | fiziert twerden follen. Wie e3 heißt, 
benggenojjen von bollftäandiger Anz | reihe Anftalt zu unterftügen. niemand einberufen merben. Vereinigten Staaten angehörige Per: 
Eimorth, Ter., 6. Sept. Der Ge— zur Zeit Jin ausgewählt. 1. Klajie. Ausländer, melde Dienjtbefreiung 


0.80 


V.1o 
Vu 


11.25 
10.07 
"10.20 
7095 


6.55 


MU, Zuussunonenenenee 
Setrodnete Eier —....... 
Rur Eiweiß 
guman — Arabilwer 

Ztragcantb, für „scocrcams 

DOWDCT .... . .. 
ZIcecreampowder 
„apic”guder 1 


—— Lee C. Gillespie, Zulfa, DEL,) In der Kriminalgerichtsabteilung Unverheiratete Männer, die nicht beanſpruchen. a 
|fand heute ben Zod, als ihn die des Nichters Guerin ſind Staatsan- für Angehörige zu ſorgen haben. „Männer, welche ohyſiſch oder geis 
Scraubenmwelle eines Flugzeugs | yalt und Verteidiger damit befchäf-| Derheiratete Männer mit „ober | füg dauernd für ben Militärdienſt 
traf. ligt, eine Jury zuſammenzuſtelen, ohne Kinder, welche gewohnheitsge⸗ untauglich ſind. E 

Atlanta, Ga., 6. Sept, Leutnant mäh nicht für ihre Familie geforgt | Männer, welche moraliich miaug: 


ou 0.90 — 


Kartoffeln-— ver 100 Bid. ver 10 Bid, | 
‚1, neue, mörblide.....52.25-2.60 0.27-0.31 | 





2,60 


—(), 40 


pe FR... gm 
tanadiſch) ... | Ercantery. eytra, in ver Pfund per blund 


-50,00 
- 33,00 
-52.00 


0.32 
v.23% 


kebrasfa 


wilchſtreupulper > : 
(Die Ernie ift ausverfauft.) 
Viele Erport-Orders.) 4 

cismehl » 0.09% —0.10 


sranuiicrt, 100 Bfund.........$ 7.03 


Molereiprodukte. 
Butter. 


(Ro!ierungen don Wahre & Lowe, 151 
South Water Etraßc.) 
ertru, das Pfund 


dos u 


En 


“ 


‚Ereamerh”, 
„write“, 
„eeconds", ba? ! 
DBad:vare, das Thum 
Yabicä”, da5 Fluid. ......... 
® 
Gier. 
{Notierungen don Wahııbe & Low, 159 
South Water Straße.) 
Ertras“, das Durßend. ....... 0.40%—0.42 
„Ordinary FSirits“, das Ded.. 0.38 
Gemiſchte Waren, Kiſten ein⸗ 
nchhloffen, das Dugend..... 0.38 —0.41 
WKier für Grocers ungefähre Ic höher 


Käſe. 


E (Notierungen bon der Käfebörfe.) 
„Chedbars”, das Plund...... 0.250.258. 
Sabmiäjce, „Amis“, das Bid, 0.25 K—UV.25 5, 
„Young America”, das Pund 0.25 K—U.27 
„Daiſies“. dad Wu 0.2 Ur, 
„Brid“, da8 Pfund 
„Long Horns”, 

Schweiger, neu, 

du. (DBipd), neu, 

Yimburger, 2:JtundEiüde.... 
0, T.Pfund⸗Stũcte......... 28 

£ - ” * 

Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend). 

Motierungen bon Sepfen & Murmanıt, 225 

Sy 2scht South Xyaler Straße.) 

(ie Preiie gelten. nur für fünf Lattenfiiten 

vdcT wicht, cinzeine Latienliiten 34 Gent 

i das YMund böber.) 

Sühner, dad Pund..eerunnc 0.28 —0,30% 
Hähne, das Plund 0.221, —0.23° 
„Broilers“, Das und. cc. 0.32 
„Springs“, das Pfund........ 0.30 3 
Trutbübner, lebend, Das fd, 
Enten, Dans Bund. cuurennne... 0.90 
Indian Yunmer Enten, Pid.. 
Bünje, das Pfund. ueruunenese 

vo, junge, das_ fund 
Berihübner, das Dugend 
Alte Tauben, lebeid, —— 
„Zyuab3“, Icbend, Dupend.... 


a | 
1% | 


Pirit 
\ 


— . 40 


Kanſas, Oklah., e 
Jowa, Minueſ. u. Dalota.. 
JU. und Wisconſin, Futter.. 
Radbeu 
SAto h — 
Roggen 
Safer 
Weizen 
Timothyſamen, Country Lots. 
Flachs. Duluib 
— 


* 
Schlachtvieh 
er (ver 100 Ffund)— 
Beſte Ochſen 
Gute bis ausgeſ. Ochſen.. 
Mittlere Ochſen 
Jahrliuge 14.5! 
seite Kühe und Ninder... 7.35 
Kälber 12% 
eine (vcr I00 Bun 
N 
Schwere Fleiſcherwarte 
Leichte Fleifcherivare.. 
Weniihte Padıvare... 
Ferlel snnn00s00000 
ve (ver 100 Kim) 
Yümmer, gute bis auögef..17.15 
do., geringe bis gute.. 
a EEE ER 
wethers 
J NEE 4.50 
Del, Harz und Altohol. 
bom Paint, Cil and Barnify Club, 
200 Welt 18, Eiraße.) 
Headiigbt, 175 Icdh..$ 0.12 
Sscown Gafoltır 0.23 
interöl, TDIBRER.. susnoososee 0.15.6 
Yeinfamenöt, rod, im ab... 2.05 
do. —— J 2.07 
Terpenſin, im Faß, Gallonc.. 0.81 
l 0.75 


- 21,00 

14.00 
...... -11.00 
-12.00 
-10,00 
-10,00 
—0,00 


4.17 


6.00 


Rind 
-10.25 
-18,80 
-17.25 
-18,50 
-15.25 
-19.00 
D)— 
..... -10.75 
-10,80 
-20,10 
-18,65 
-18.50 


-13,00 
-12,00 


Denatur. Allohol, Gallone. ... 
Yielnes Bleiweik, in 100 Bid, 
|  sülfern, das Fab...... 
| Slleinere Oxantitüten, Das ah 1 
‚ertra Dual. Gilderd’ YWhiting, 
| in Fäfferi. 100 Pfund...... 2.00 
| New Porler Gyps, 1 bis 4 
ı _säller, da3 al; 
ı Echellad, orangefarben 
DR. WDEEB ons ee reangsännsnnen 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die gejtrigen DBer- 
käufe an der hicſigen Aktienbörſe: 
uliten. 
] Berfäufe, Hod 
|!mer. Shipönilding.. 60 13 
1Booth Fiiheries ......450 
| do., Vorzugsaltic.. 5 
Chic, El. Yiys., Vorz. 15 


14.00 
pr 


Hr 
PR 1.2) 


), Medr. Sch 
= 132 1 


luß. 

32 
27 274 
83 83 
18 18 


Marvin, New Morf, und Gergeant 
Espbaugh wurden bei Flugunfall 
ſchwer verletzt. 

Vierhundert Invalide zurück. 

Ein atlantiſcher Hafen, 6. Sept. 
Ein Transportdampfer iſt hier mit 
400 verwundeten und kranken ameri— 
kaniſchen Soldaten von Frankreich 
heute eingetroffen. 

Die italieniſchen Sozialiſten. 

Rom, 6. Sepi. 
Sozialiſtenkongreß 
genoſſen in der 


hat die Partei— 


gegen den Krieg aufgetreten 
Androhung der Ausſtoßung aus der 
Partei, ſtrenge Befolgung der Befeh— 
le des Narteivorſtandes verlangt. 
Mehrere ſozialiſtiſche 
wollen zurücktreten. 

| Die britifhen Arbeiter. 
| Derby, England, 6. Sept. 
| großer Mehrheit hat der britifche Ge 


Philippo 


Der italienifche | mehrere Gläf 


Volfäpertretung | Weines voll, in einen Streit. Crapa 
|fcharf getadelt, weil fie nicht fräftig | trennte die Kampfgähne und warf fie| liche Induftriearbeiter. 
find, | Ichließlich zum Lokal hinaus, worauf)! 
und bon ihmen für die Zufunft bei, die Hänfereien in einer hinter dem!fung in eine andere Klaffe und feine | diefe 
| Grund des Kongrekbejchluffes vom 
* 


ſtürzte Philippo in atemloſem Lauf 
Mit aus dem Dunkel der Gaſſe hinaus. 
Capiore erhielt von ihm einen hef— 


weriſchaftstongreß den Vorſchlag der 


Gründung einer neuen Arbeiterpartei 
verworfen. 
| Die italienifhe Regierung bat 
| Sam. Gomper3 und jeine amerifanı- 
'fchen Begleiter zum Befuch in ta- 
lien eingeladen. 

Die Ausſtände in 

San Sebaſtian, 6. 
ſtände in Spanien haben 
Gibraltar ausgedehnt, wo 2000 Koh— 
lengräber ſtreilen; man mutmaßt 
deutſche Umtriebe. Die Ausſtä 
werden nötigenfalls durch 


Spanien. 
Sept. Die Aus— 


| 


ſich nach 


ndigen Hennefjey, deffen Lokal an der Ede 
Mauren per Clark Str. und Grand Upenue! 


bor ber der Morbprozek gegen as. | T 
verhandelt meiden jolt, | 90 J 
der angellagt ift, am 5. Mai 1916), Verheiratete Männer, welche wegen 
Tony Irumfio ermordet zu haben. ihres Lebensunterhalts auf ihre 
Nach den Akten der Staatsanwalt: | Frauen angemiefen find. 
ihaft, vertreten in diefer Sache durch) Verdeiratete Männer, 


ben. 


mit ober 
Hilfsftaatsanwalt Grover E. Nie-|ohne Kinder, 
meher, waren Philippo und Irumfio 
am Abend des Morbtages 
Grocery des Frank Crapa, 1205 W. halts 
Grand Ave. geweſen. Dort hatten ſie hängt. 
er Rotwein getrunken 
des ſüßen liche Farmarbeiter. 

Ungefchulte oder nicht unabfümm- 


nit von deren Arbeit ab- 


und gerieten Schließlich, 
Laden gelegenen Gaffe fortgeſeht Zurückſtellung verlangen. 


wurden. Es währte nicht lange, ſo Regiſtrierte, welche die Fragebogen 
hörte der vorbeigehende FranfCapiore|nicht ausfüllen, und für welche keine 


Abgeordnete in ſchneller Reihenfolge fünf Schüſſe Ueberweiſung in eine andere Dienſt— 


fallen, und faſt im ſelben Moment klaſſe und keine Zurückſtellung ver— 


langt wird. 


2. Klaſſe. 
Verheiratete Männer mit Kindern, 
tigen Stoß vor die Bruſt, der ihn zu oder Väter von mutterloſen Kindern, 
Boden ſchleuderte, und ehe er ſich wenn dieſe für ihren Lebensunter— 
von ſeinem Schreck erholen konnte, halt nicht vor Allem auf deren Arbeit 
war Philippo über alle Berge. Er angewieſen ſind, ſondern andere 
wurde ſpäter gufgegriffen. Trumfio Hilfsquellen haben (etwanige Arbeit 
wurde mit 5 Schüſſen, die Bruſtder Mutter nicht eingeſchlofſen), ſo— 
und Herz durchbohrten, enſeelt in der daß ſie alſo durch die Einziehung 
Gaffe aufgef.sden. Inicht ihres Rebensunterhalts beraubt 

Dem Richter Brentano befannte| werben. 

ich heute der Neger Robert Martin,| Werheiratete Männer, ohne Kin- 
24 Jahre alt, fchuldig, feinen Urbeit-| ber, deren Frauen betreffs ihres Le- 
geber, ben Wirt Thomas („Spike“) |bensunterhalt® in der Hauptfache 
nibt auf deren Arbeit angetviefen 
find, fondern ſelbſt nützliche Arbeit 


melche feine nüßliche | fem Lande angehören, 
Arbeit verrichten, und deren Familie | diplomatischer 
in ber,bei der Ermerbung des Qebensunter: | dem Heer entlajjen wurden. 


Ungefchulte oder nicht unablömm= | hender Verträge in das Heer 


IR 
Neaiitrierte, welche feine Ueberwei⸗ niſche 


| 


* 4 
L 


(ih find, dem Heer be 
Staaten anzugebhören. 
Lizenfierte Lotſen, 
ihrem Berufe nachgeben. 
Männer, welche, weil fie nicht Dies 
auf Grund 


Yo 


wie 


wirklich 


Verhandlungen 


Unlertanen oder Bürger verbünde— 


ter Länder, welche auf Grund beſte- 


dieſer 
Länder eintreten. 

Untertanen oder Bürger neutraler 
änder, welche die Abſicht, amerika— 
ürger zu werden, kund taten, 
Ertlärung dann aber auf 


Juli 1918 widerriefen. 
Verteidigungsrat widerruft Lizens. 
Der ſtaatliche Verteidigungsrat 
bat geſtern dem hieſigen Zweigver— 
band des Ausſchuſſes für Samm— 
lung von Lebensmitteln für Frank— 
reich die Lizens entzogen, die nötig 
iſt für Hilfs- und Wohltätigkeits— 
unternehmen für Kriegszwecke. Die 
Entſcheidung wurde geſtern von 


aus | 


Bereinigten |'' 


| 


| 
| 
| 


l 


| 


Louis E. Mepers, Mitglied des Li-| 
zensbüros des Staatlichen Werteibiz | 


| 
| 


| 
| 


| 


gungaratd, befannt gegeben. Als 


Grund für den Schritt wurde anges | 0-12 gın. i 


geben, dbaf; der Zmeigverband mit 
anderen Hilfänerbänden nicht habe 
Hand in Hand arbeiten können, und 
dat; Gelder, die gefammelt worden 
waren, in einer MWeife verwandt wor» 
den feien, welche der ftaatliche Ver— 
teidigungsrat nicht billigen könne. 


I 
! 


! 


| 


BOCH ? 0.47-0.481% 0.483-0,55% 
DER? „aurneurrnar 0.47-0.52 
In Pappſfchaͤchteln Ubc höher als edige reife, 
Kunſthutter— 
Standardſorte, Schachtel 
oder per Nolle. u... .....0.30-0.31 .23-0.30 
kittellorte, stolle ut. 
ausgewogen .....0.2774-0.281% 0.301-0,5414 
Käfe— unertcan Bollmmh— 
Pfund 
Brick, im Ganzen.........O.20 0. 280 
do., aufgeſchnitten. ...... 
8—15 id. ım Wangen. .0.28-0.20 
do... anfmetchntttien. anucs . 
Vrick, im Ganten 0,31-0.3 
do. aufgeſchnitten — 0.38-0.46 


Eier — 
Abſoluf friſch, gepyrüft per Ded, Yer Did, 
Extras, 24 Unen.........4520. 40 0.40-0.51 

Eier in, Pappſchachtein 1 Cent mehr als 
obige Preiſe. , 

Kondenſierte Milch — 

ver Wichie 
(fü5) ; Cents 


Ceuts 
Beſte Sorte......... . O.1624-0. 1536 0 10 -0.23 
Mittlere Sorte 0. 15 4.417 0,16 +0,20 
Verdampft, ohne 
Zucker .........O. 10 0.1116 0.11 -0.14% 
Zucker — ver Ivu »Brumd per Brno 
ſtlarer ...........37.053-8. 30 0.03-U.00 


Sirup — Dpd. Buchlen Vuchte 
Mais vo, Buckerroht 
10%, 1a Bfo..wıt. .$1.2 
Mis VON, er 
10%, BBrd »Biihl.. 3.00 
Balpilaunten— ner rund 
— 80 Stüd ....0.1012-0.11% 0.1 
—100 EStüd „...0.09 -0.10 0.1 
Vohnen — ver bu td vor vrund 
Yard, ausgefucht...12.50-13.75 0.14%-0,17% 
Lima sreorsenen ne. 14.00-15.50 0,16 -0.10% 
Kinto 10.00-11.00 0,12 -0.15% 
ichfenlaho— ı Win Wilhten— 
Dod Buchten Wiichie 
Fink $1.00-2,10 0.19-0.23 
Ned Nlasfa u». 2,85-2,05 0.20-0.32 
Schinken, ganze— 
m Durchs 


rund 
0.32-0.38 
0.35-0.40 


per Nüchfe 


-395 0.35-0.43 
per Bid, 

70 2%-0.15% 

09 1 -0,14 


per Pfund per Bftund 

TORE 34 0.30 

14 bis 16 Pfund.......O.31 - 0.32 
Sped — 

Deite Sorten zu... 0.45—0.401% 

ittlere Eorten ..0.40—0,.43 0,135—0.40 

Viereckige Etüde, * 
X — 0.28—0.31 0.51—0.37 
Schmalz (beſtes ausgelaſſenes) — 


In Papierihacteln.....0.29—0,30 0.52—0.37 


0.45-0.55% 


Beim Mund..cosscccss 9.230,29 0.310.306 | 


| 


' 


| 


] 
I 
| 


| 


0.34—0.59 
0.33—0.37 | Al 


@elb, bas am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiri wirb. 
zieht Zinſen vom Erſten an. 
— 98 Das geräutmigfte und 
— 
Bank, Räflten 838 per und 


bn X 


Bes Lam 

Ser 0. A ae 

Offen Camdtag MbendbB don 6 Bis 9 Uhr, 
Ente Aundinaft iR heraii wwilitemmen, 


Foreman Bros. 
Banking 60. 


241.324 0.12-0.18| 5,:W, Ecke LaSale u. Waldington Sfr. 


! 
— j 


Chet-Kontos erwünfeht. 
3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Brundeigentumsdarlehen 


auf verbeiferted Chicago Geunbeigen- 
tum zu ben wiedrigften Maten gelichen, 


gemeines Bantgejdäft 


ital u. 
Bapital . 69, 000,000 
lani4frfonmi* 


bo., auaerichiet, Dugend. .... 2.00 
Kleine magerc, weniger. 
(Zur Notia für Seflügeliender! — Nur 
fleifhige Tiere find bier verfänfitdh.) 


NRindfleiih (zugerichtet.) 


Standard, rein— 
Vom Bund sarcenenee0.27-0.28 0.30-0.35 
Echmalzeriag— } 
Belm Piund........0.24 -0.25 0.25 -0.31% | 
Kochöle, in Büchſen — | 


Chic. Pneum. Zool..153 

Cudahy Conmp. .... 17 
gute Comumonw. Ediſon ». 

ı Diamond Math 


70 
22 1124 


0 | 
1121, \ er 
102 | 
1071 | 


jeßt werben. | gelegen ift, um $375 beftohlen zu ha-| verrichten oder folhe im naher Zu R 
‚ben. Er tlaute da3 Geld aus der|funft verrichten merden, ſodaß Nie Ineue Laden im Haufe 65 Oft Adams ! 


Was Noojevelt jagte. | — 
—— — — Zieh Regiſtrirkaſſe und, verſchwand nach durch die Einziehung nicht in Not Strafe, den Frl. Lolita Armour und 
New HYork, 6. Sept. In einer Rede, den füdlichen Gefilden ber hr 


'Home Bank &TrustCo 


WUlhlans und Diiiwanie Udeune 
Berleiht Geld auf Grund: 


“Infolge der Entfheidung mwird der ' 


Sart, Sch, 


& Marz, 
103 


a 


siippen, Nr. 1, da3 Pfund. ... 
—— Ar 2. das Pfund. .... 
J 


vo 


— 


* 


indſay Light .. 5 
zeoples Gas ..41 


* 


17, ‚die er gelegentlich ber beutigen Xa=| 


| Str, 


— State geraien. 
wo er nicht eher ruhte, als bis Nötige geſchulte Farmarbeiter. 


Frau Joſeph Harris am 9. Septem— 


| 
| 


pet Buchſe per Büdle 
Dalsdl, Bint verun..+0.28-0.31% 0.31 -V.30 


eigentum und zum Bauen 


NE. 3. das Ku En RE nee Hi Aula. „pt ; * ß En s - ö edachten, nicht er— 
t. 3, das Pfund ualer Oats, Vorz... 96 fayette-Feier hielt, rügte der frühere gr in Geſellſchaft berſchiedener Da— ber zu eröffnen 9 ch ch Pr DAT . 5210.55 0.580.713 zum niedrigiten Zinstuß. 


„Luind“, Ar. 1, das Yfund.. 
du, Wr, 2, das Btund 
bo., Nr 3, Das Fund 
„Round“, Ar, 1, das Bund 
do. Nr. 2 da3 Mund 
do., Pr, 3, das P 


Ssaküte 


S2p2o9ces09eoeso 
© 


de ah m hs TO NL IND m Sc Cie 


nn 


Motierungen bon Seyfen & mu 9 
welt South Maier era) u * 
50— 60 und Gewicht, Bid. 0.22” —I.23 
s0— 80 Kumd Gewicht, Rid. de3 
0—119 Fund Gewicht, Pd. 0.25 O6 - 
ı40—175 und Wewiht fause r 
8:lucht). das Mund... 0.18 — 0.0 


Friſches Obſt. | 
Aepfel. | 


(Notlerunger bon Gevr I 
179 —151 gueft South Ru 
Sin Bäfferı— 


* 


& Co. 
cr Eirabe) 


... 850 —4.00 
„ 5.00 —3,50 
.. 3,00 

5.00 —5,50 


I 
I 
| 
i 
| 


wm 


I 

| 

I 

| 

| Ecars-Roebud 

| Etewart-Warıer ... 

ı Smift & Comp 

|ln, Garbive & Gard.505 

| United Paperboarb....500 

| Bonds. 

'$1000 Armour Deb. 68...... © 
4000 Ehic. City NY, 1ft 58. 85% 
9000 Ebic. Rus. 1it 58..... 
1000 do., Series U 52..... 
2000 Met 1. NY. 1ft 48.. 
5000 DOpden Ga3 B8....... 7 
000 Emift Co. 1ft 58 80% 04% 90% 
2OU, ©. Yiderty 3153.101.80 101.00 101,80 
130 Do. 116 48....00.0000 94.72 94.72-94.72 
:700 do, 25 43... 
2450 do. 5b 4UB. 


140% 
El 
4 104% 


58 
19% 


. 94.30 94.10 94.0 
05.50 04.84 05.50 


Die nachſtehenden Notirungen ver 
Aew Horler Börfe in ben wichtigften 
Attien find heute, ala Echlußfurfe, 
sei den Hiefigen Aktienmaklern be⸗ 

nt gegeben worden: 


. Bmtuftrahfe 
Deute Geuecrn 

415, 4% 
06% 6 


Hnerican Kan Co 


* * * 2. 
American Kecemekive GL... 4 


‚Bräfident Roofevelt aufs Schärfite 
‚den Gebanten, eineliga von Nationen 
Izu bilden, in die auch Deutfchland, 
Deiterrcih-Ungarn und bie Zürkei 


5, [eingefchloffen fein milrden. Er er: 


tlärte e3 auch als lächerlich, daß durch 
eine derartige Liga aud) dann ber 
Frieden gefichert werben fünnte, bie 
nit den Willen noch die Macht be- 
Tige, Vorkehrungen zu ihrer eigenen 
Berteidigung zu treffen. Meiner An- 
fiht nad) ift e8 für uns, wenn mir 
nicht China ähnlich merden mollen, 
unbedingt notwendig, allgemeine 
Dienftpflicht einzuführen, ähnlich wie 
in ber Schweiz. rn einem foldhen 
Spitem fei nichts bon preußifchen 
Militarismus enthalten, denn e3 be: 
beutet, in Selbſtverteidigung zu käm⸗ 


| 


Imen feier Belanntfchaft die Beute) 
zum größten Teil verpulvert hatte, 
Dann wurde er, weil er in einer 
Wirtfhaft mit einem anderen Haus» 
net aus dem Nubierland einen ge- 
maltigen Krach vomZaune brach, von 
| jenem nad bewährtem Mufter vor 
die Tür geworfen. Dort fiel er in 
die Arme eines aleihfarbigen Schub- 
mannes, dem er in feinem Guff die 
Geichichte von den geftohlenen $375 
erzählte. Ein Jahr im Arbeitshaufe 
mar der Sünde Lohn. 





Kinder sohrelen 


NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


Nötige gefchulte Anduftriearbeiter. 
3. Klaſſe. 

Männer mit von ihnen abhängi- 
gen (nicht den eigenen) Kindern, für 
melche fie zu forgen haben. 

Männer mit von ihnen abhängi: 
gen alten, erwerbsunfähigen Eltern. 

Männer mit von ihnen abhängigen 
bilflofen Geſchwiſtern. 

County= oder Stabtbeamte. 

Gut gefehulte Feuermehrleute oder 
Boliziften, fofern fie in Dienften der 
Stadtverwaltung ftehen. 

Nötige Zollamtägehilfen. 

Nötige Arbeiter in ben Bunbe3- 
maffenhallen oder Aryenalen. 

Nötige Angeftellte der Bunbes- 


rung. 
Nötige Gehilfen oder Hilfs⸗Ge— 


öffnet werben. Cine Konferenz, die] Yaumwollinmendl— 
Geihäfte des Bmeigverbands abzus nein .crccaseeeeeee0.39—0.37._ 0370.48 


s . ; ie MÜHE Sanersnsenereen 0.0673 0.0.2 
mideln, ift auf heute einberufen. Sungilüner 
2 bis 3 Mund. ..enee. 0.36—0.37 
4 bis 5 Mund. .......0.33—0.34 


Sähne— .......0.25—0.26 
—  —— 


Todesfälle, 


Nadftehendb berötfentlihen mir die Namen 
der Teutf cn, über deren Too dem Befund) 
beitiauıt Meiduno auging! 

Arndt, John, 68 J.: 1311 Oft 55, Eir 
Dudenhoeffer, Franl, 73 J.; 005 Blatha 


0.35—0.30 
0.380,42 


Dur eigene Schuld? 0.27—0.31 


Beim Verfuch, fiih an Wells und 
Madifon Straße auf eine in Fahrt 
befindliche Elektrifche zu ſchwingen, 
verlor heute der Z1jährige Kohn 
Sharky, Nr. 1034 Franklin Straße, 
feinen Halt und flog mit folcher | Sice, williem, 36 Sabıc._ 

Wucht gegen einen Pfeiler des Hoch: | a Lab er 
bahngerüftes, daß er einen Schädel: | „ulm Bee nn mi ao 
bruh erlitt. Das Fahrperfonal 


— Str. 
——— Matbilda, 55 3.1.4410 NHoDdc8 Ave. 
feßte, ohne ſich um ihn zu tümmern, Hochſtadi, William, 4210 Camnpbell Ave. 

die t fort. Der 


ubfal, he 
um Berunglücke —— — 10 J.; 3820 S. Albanh Ave. 

Ki ahme-im Countyh zg, Lina, 68 

nden, 


ofpital ges —5 — 


Ba ae a 


Stifsauellen über $2,000,000, 
Chen Ziensiag u. Samdtag Übend bis a 


Liberty Bonds 


350, $100 und Höher getauft, 
7% Sypothelen. 
K.W.KEMPF, 


120 N. La Salle Str, ; 


we si, | Offen 9--5 täglich, Sonntags bon 10 bi 2 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


Sara 





lerbfs und geht von biefer in die neue 


BP Start MADISON u DEARBORN srs 


GBSerbſi⸗ Kleider für Männer 


Se Eamstag haben wir eine fpezielle Offerte von Herbit- und für dad ganze 
r 


rum Anzügen für Männer, aus 


und’ dunklen Schattierungen gemacht, konſervative Modelle; 


Caſſimeres und Worſteds in mittleren 
zahlreiche dieſer 


Anzüge find bei Hand geichneidert und mit 


erge 
44 


$13.50 verfauft — mor= 


oder Alpaca gefüttert; Größen 34 bis 


gewöhnlih für $1A. 07 


gen zu nur 


Hübidhe Anzüge für Knaben, 
und Trend Modelle 
$6.50 Werte, zu nur 


Hüte für Männer 

Bun weihe Männcrhütc, in einem gro. 

Sortiment einzelner Partien, vd 
in dunklen Farben; fpesiell für 
Samstag zu nur 

en für Männer, aus reinwollenen 
Etoffen gemadt, in einer Auswahl von 
bübihen Muftern — reguläre 
$1.00 Werte, au nur 


Herbit: neberzieher f. Män- 


ner, aus fhottiihen Di- 
ihungen gemadt — in 
grauen Schattierungen, Ioie 
und halbanidliesende ni: 
jons, Größen 34 bis 44 — 
diefe Coats werden überall 


für 58.50 verfauft — hier 


94.97 


Irfordgraue Negenröde für 
Männer, auberer Stoff ganz: 
twoll. Caihmere, Plaid innen; 


Gröken 34 bis 46; $8.47 


reg. $12 wert, zu. 


‚ alle neuen aan Modelle und Yarben; Norfolf 
— Größen 7 bis 17 


(feine abgeliefert) — 
ipeziell per Korb für 
zu nur 


C 


Glegante Herhit - Rukmaren 


Hübiche Kinder-Hüte, mit Fontraftierender farbiger 


GCinfafjung, nett mit Band und 


niert — diefe Hüte werden Br 
für $2.00 verfauft — jveziell 


Samstag zu 


Streamer3 gar= 


$1.33 


nur 


Hüte für Damen und Miifes — viele find mit hell- 


farbigem Car 


lc5 m. 
M 


au ven 


Miner-Tradfen 


6,000 feine £ 
81. 00 He anden fir 
Männer, aus qu ter 
vaf. Penang g 
m macht, in einem 
großen Cortiment 
von gejtreifte: 
tern; weiche 
Manichetten, 
alle Größen, 
Auswahl für 
Samstag zu 


750 


25e und Fonr⸗in⸗Hand⸗ 
Halstrachten für Männer, in 
einer guten Auswahl von 
Muſtern und Farben; faſt alle 


Qual. 


20c 


— ſpeziell zu 


u 
I Ailaumen und Zeanben | 
5 Galifornia rote jühe Pflaumen und 
Malaga Weintrauben; 


nmet eingefaht, mit farbigen Chenils 


53.25 92.43 
Mädchen⸗Kleider 


Für morgen of—⸗ 
erieren wir neue 


Herbſtlleider für 


— reguläre 


ger —— = — 
ſind Qu hneider ie 
od. eiti dte Wio 
delle, Größen 3 
bis 44, 

$1.50 


viele 


Erbfenpflange wieder über. Die Hef- 
tigfeit, mit welcher die jungen Erb- 
jenpflanzen vom Pilz heimgefucht 
werben, ijt jehr unterfchieblih; fie 
fteht in feinem Verhältnis zu ber 
größeren oder geringeren Keimfraft 
der bermenbeten Gaaterbjen. Bei 
gleichaltrigen Erbfenpflanzgen Tann 
infolge der Heimfuhung durch Mehl- 
tau ein Größenunterfhied von 2 
| 3ol bi? zu 2 Fuß ich leicht ent- 
| ipideln. 
Man bat verfucht, in den Pflanz- 
erbjen den Erreger durch die Ver- 
wendung flüffiger, bafterientötender 
| Mittel zu vernichten, ohne jedoch qute 
|Refultate dabei zu erzielen. Denn ber 
im Innern bes Erbfenfornes ji 
verſteckt haltende Pilz wird viel we— 
niger geſchädigt dabei als der wert— 
volle Keimling des Erbſenkornes. 
Erhitzen der Saaterbſen ergab kein 
|befjeres Refultat. Dutch Hin- und 
(Herrolen in Borbeaurftaubregen 
Er die Keimfähigteit der verleuch- 
ten Eaaterbfen um ein ganz Gerin- 
ges geſteigert. Wurden hochgebundene 
Erbſenranken mit der Bordeauxbrü— 
he beſpritzt, ſo wurde dadurch aller— 
dings der Ertrag der Erbſenernte 
nur wenig geſteigert; wohl aber er— 
zielte man dann viel geſundere Erb— 
ſen, die viel weniger mit dem Mehl: 
taupilz verſeucht waren. Wo es ſich 
um die Gewinnung guter, geſunder 
Saaterbſen handelt, iſt deshalb das 
Beſpritzen der wachſenden Erbſen— 
pflanzen mit Bordeauxbrühe ſicher⸗ 
lich zu empfehlen. Werden geſunde, 
‚auf diefe Urt gewonnene Erbfen in 
'feimfreien Boden gepflanzt, jo foll= 
ten auf diefe Meife die Verlufte durch 
| Mehttau erheblich herabgeſetzt wer— 
den. Beachtenswert iſt noch, daß der 
—— der Erbſe auch auſ Lu— 
zerne, der ſogenannten Hühnererbſe, 
der gewöhnlichen Bohne und der be— 
haarten Wicke vorkommt. 


Der Pulvermehltau der Erbſe. 
Der Erreger des Pulvermehltaues, 
Eryſiphe communis, ift ‚außerorbent- 
ich auf Bohnen, Klee, Luzerne, Erb— 
fen und anderen Mitgliedern der Fa— 
milie der Zequminofen verbreitet. Er 
fommt auch auf vielen anderen Pflan= 
zen noch) vor. Auch auf der Erbje er- 
an ihn leicht an dem meißli- 
chen oder aräulichen Weberzug, den 
er, namentlih in der vorgerüdten 
| Jahreszeit, auf den Erbjenpflanzen 
bildet. Diefe Form von Mehltau 
richtet in mandien Jahren fehr aro= 
Ben Schaden in den Erbfenfulturen 
an. 
| Der Erreger des Pulnermehltaues 
übermintert, wie die anderen Mehl: 
‚taupilze, in ben Samentörnern ber 
PT lanze. Da aber dad Mycel biefes 
ıBilzes arößtenteils fich auf dem äus 
|beren Teile der Wirtöpflanze ent: 
|midelt, fanıı e3 leicht durch Beſpritzen 
der Borbeaurbrühe vernichtet 
Itwerden. Bei der Belämpfung des 
[Put rmehltaues it die WVBorbeaur- 
|Hrühe daher nicht nur ein vorbeugen— 
| bes, fondern bireft ein vernichtendes 
| Mittel. Da das Miycel, durch dejjen 
Vermittlung Sich ber Mehltaupiiz 
fortpflanzt, auf der äußeren Fläche 
der Wirtspflanze ſich entwickelt, kann 
es in den meiſten Fällen auch jchon|; 
durch die Anwendung bon Schmefel |: 
allein vernichtet werben, während bie 
Verwendung bon Schwefel * die 


| 
jm it 


Zus Zn Herz der Wiener, |, 


Ein Komifer appellierte nicht umfonft 
an dasſelbe. 


Wie man einem durchgefallenen 
| Stüd zu einem Erfolge verhilft, das 
verstand der ehemalige Komiler bes 
Garl-Theater3 in Wien Karl Weid- 
mann (1820—1830). Als nad dem 
zweiten At einer Novität der Bor» 
bang unter heftigen Zeichen des Miß— 
fallend nigderging, wurde er jojort 
wieder in bie Höhe gezogen. Das 
Bublitum jtugte — was hatie Da? 
zu bedeuten? Da eridien der bes 
liebte Weidmann, nahm einen Stuhl, 
jegte ihn gmitten auf die Bühne und 
nahm darauf Pla. Allgemeines 
Staunen. Da nahm Weidmann das 
Wort und hielt in unbefangenjtem 
Zone, al befände er jich in Gejell- 
ſchaft, folgende Anſprache: „Ich ſetzte 
mich hier zu Ihnen, ich muß nämlich 
etwas mit Ihnen beſprechen.“ Das 
Publikum war verblüfft, die Leute 
ſahen einander verdutzt an, aber alles 
blieb ruhig. Weidmann ſchob indeſ⸗ 
ſen ſeinen Stuhl weiter vor und 
ſprach weiter: „Der Fall, will ich 
Ihnen ſagen, iſt der: Ein Dichter 
ſchreibt ein Stück; er hat Talent und 
gibt ſich alle Mühe. Das Stück wird 
von der Direktion geprüft; jie findet 
3 gut. E3 tommt zur Aufführung, 
und bie Akteure tun ihre Schuldig- 
teit, Die Zufchauer aber find nicht 
bei Zaune und verdammen das Stüd, 
noch ehe fie e& ganz fennen. Nun 
denten Sie ich in die Lage bed un 
glüdlichen Boeten; ftellen Sie fid 
vor, wie die Regie fig gefräntt füh- 
len muß, an deren Spige zu jtehen 
unfereiner dad Glüd haben muß, und 
bejonders aber, haben Sie die Güte 
zu bebventen, daß Sie doch Jonjt im=- 
mer ein fo einjichtövolles, mildes und 
— höflihe3 Publitum waren. Wa3 
fol! denn das heute heißen? Ich 
bitteSie um alles in derXelt!" Her 
ſchwieg Weidmann; das Publikum 
hätte ihn auc nicht meiterreden laj- 
jen, denn plöglich" erhob ſich ein tu— 
multuariſcher Applaus. Weidmann 
oerbeugte ſich und trat ab; das Stück 
wurde weitergeſpielt, erhielt ſtürmi— 
ſchen Beifall und blieb längere Zeit 
auf dem Spielplan. Weidmann hatte 
3 berftanden, Daß gute Herz ber 
Wiener zu rühren, von benen das 
Wort eines Poeten fagt: „Sie hätten 
viel z’viel G'fühl.“ 


Urjprung von „Boykott,“ 


Wie häufig gebrauchen wir das in 
anferer modernen Xlrbeiterbeivegung 
zum Schlagwort gewordene „Yoy= 
tott“, ohne uns über dejjen Urjprung 
und Bedeutung Recdenjchaft zu geben, 
Und do ift dad Wort nod nicht 
vierzig Jahre alt, jelbit nicht in Eng- 
land, aus dem wir biefen Ausprud 
„bezogen“ haben, James Bopcott 
war ein egrlifher Hauptmann, ber 
(nah 9. Wpunger) Ende 1880 als 
Sutsperwalter eines englifchen Yords 
jich weigerte, der irijchen Yanbliga 
beizutreten und infolgedejjen in Acht 
und Bann getan — „bontottiert" — 
wurde, jo daß niemand mit ihm ber> 
kehrte, kein Arbeiter, fein Dienftbote 
dei ihm blieb. So wurde er zugleid 
erſtes Opfer des „Voytkotts“. Dieſe 
ibertragene Bedeutung wird von 
Murray bereit3 vom Jahre 1881 an 


EEE 


Eee pe 


Er 


DET REN LTR I 


«- Männe 


ge 


‚ $40 für Ddiefelben Werte, 


: Mufter zur Auswahl, einfarbig blau oder fancy, in Serges, Cheviots, Cafjimeres, Twee 


7 \puns,. 


fünnen feine weiteren 


zum Verkauf zu 


Lange Hofen Jünglings: Anzüge— 
Eine gute Auswahl zum Verkauf, in 
mittleren und dunflen Farben. Vols 
14 bi3 20 


510.50 


le3 Gemwidht. Größen 
Sadre; Werte bi 
$15; zu 


Drogen, etc, 


35. Sterro Bonle | 


lion Cubes Me 


Deef Tee.. 
$1.00 Sanderine 
fin’3 Haar 


50c gr Lac | 
colate Yara= 
tive zu.. 330 
30c Gap- 
folin zu 


50€ 
Miltweed 
Ereant ...... 
23e Freemand 
Geſichts⸗ 
puder zu.... 
50c Graves 
Zahnpulver, 
Palm Olipe Seiſe, 
Stück 10c, 
Dubend. 


Ingram 


sic 
17e 
33c 


(1.15 


Männer-Ausſtattungswaren 


Männerhemden, Paſſe⸗-Faſſon, mit weichen 
zurucgefchlagenen Manſchetten, aus hochfeinem 
Percale gemacht, die ailerneueften Muü— -79 
fier ben $1 und $1.25 Hemden, zu.. c 

Nealigee-demden für Männer, ie weinen 
zurüdgeichlagenen oder aeftäriten Munfchetten, 
aus fanch und corded Madras nemadht, garans 
tiert edtiarbig, eine große Auswahl bon mos 

dernen Muftern — wundervolle 
Iserte zu 
Neinjeidene Hemden für Männer, ailcy 
hübſche Muſter, tönnen nicht wieder für we— 
niger als $6.00 offeriert werden, 84 50 
Größen 14 biß 17, Zleoooonenncee . 
Four⸗in⸗Hand Männer-Halsbinden, office 
' nes Ende, hunderte bon prachtvollen Mu⸗ 
ſtern zur Auswähl, 
65c Qualitäten, zu 
Seide Poplin Nhali Armechemden für 
Männer, gut gemadt und boller 53 25 
Ehnitt, aue Größen, zu . 
Weihe Männerhäüte in den neneiten Dio« 
den, alle beliebten Farben für 
den Herbft, arobe Werte zu . 
Gerippte Union-Suits f. Männer, 89 
hochfeine Corte, $1.25 u. $1.50 ww, c 


Erſparniſſe für Raucher 


Diana 10c reine Ha. 
bana Sigareen, ” A) 


avii 6c Zigarren, ſehr 


ſpeziell, Kifte $1.6 65 
von 50 ält..... . 

3. Nustin oder Tum | 
Keene Zigarr, 
Kiſte don 50. 

Gorge Factory uno 


klers, 83 Kite $1 75 
* 


bon 50 zu 


Corduroy Knabenanzüge, 
Wert von irgend einem Schulanzug, — 


32.25 || 


| 


| 
| 
| 


Dan Batch I0e Hey Weit | 
—— *33* 84. 50 | 


* ig 

| Zigar 8 

| don ! 
Turedo od, Nelvet Ta» 

bat, i ze Büchſen, 


fcch3 


Ki 


Zöpite cat lang ne | 
nittener 
sc Eimer zu.. 


bält länger, 
Serbititoffe; 


Modelle, 
ſchungen, 
Größen 6 bis 17, 

Norfolk Anabenanzüge, Gröfcn 6 bis 
17 Dahre, 


Streifen; 
ten, zu 


Schulhoſen für Knaben, * Mi⸗ 
ſchungen, nette 
macht, Größen 6 bis 10,3 

Schulbluſen für Knaben, helle und 
duntle Farben od. einfach weiß, 


nette 


Größen 6 bis 


Neneite Gotfmitgen fiir Knaben, aute 


Norſoll⸗ 
auch aus dunllen W 
wenn gewünſcht, 


de ſtraight 
‚U Wert — 


51.50 


Eight Bros. Rauchta- 


| Baf, Ge Ralete, Be 


Buend zuüu 
Prince Albert Tun 
tabal, 10c Palete 
—h fiir 
Wicbolbts Special 
Eli ppings — 70 


Wert, 


Zanıpanita 
Zigarren, $2 
Kifte von 50 


be — 4— 
Kiſte 
50° Au 


fitr 


Zabat, 


 53c| 


ber befte 


ficbt beffer aus; neue 
und Trench⸗Mo— 
olle⸗Mi⸗ 


87.50 


zu nur... 
für 
rige Abſätze, 
84.00 Werte, 


u 2 rn gen 1 u 


A Bluchen 
Muſler, 
ganz aus Leder, 
das Paar zu 


390 


J mit ſchwarze 


Ein neuer Serbft- Anzug, 
eo ac Curem Mad gemacht, für 


Auch eine beicdrankte Anzahl von Anzügen wird zu diefem Preife gemadt. 
jo jind feine mehr zu haben. 


Neues Herbſt-Schuhzeng für D 


836.00 bis 388. 00 Damenſchuhe in neuen Herbſtmodellen; in ſchwarzem 
und granem Kid, ſowie havanabraun, ganz Kid oder Stoff— 
Tops, dazu paſſend; 
hohe Faſſon und zum Schnüren, d 

Schwarze und havanabraune Kid-Schuhe 
Damen, Tuchoberteil 
Schnürſafſſons — 
Naar 31 
Männerſchuhe aus Gun Metal Calf, in | 

und Enaliib | 
Schnüren, Goodyear aenäbt e Sohlen ımd | 


56.00 Werte, 83 98 | 


ee 
Ta..eihafte Arbeitsihnuhe für_ 
m und [obiarl, 

bolle doppelte itberftehende Tu yblen: diefer | 


B 


Sind dieſe weg, 
Kundenſchneider und andere Departmentläden verlangen 8330 bis 
Stoffe und Arbeit. Wir garantieren die Arbeit, geben Ihnen hundert 
3 und Home- 


117 


Nur für eine bejchränkte Zeit. 


Wir machen Bafiendes für den lang oder furz gebauten Mann, den forpulenten Mann wie 
für den Mann von regulärer Statur., 
Bedenken Sie, biefer Verkauf dauert nur jo lange bi8 die an Hand befindlichen Wollenitoffe vorhalten. 
Stoffe erhalten, um Anzüge zu diefem Preife zu madent. 
Ende:der-Saifun-Berfauf von Frühjahr: und Sommer-Anzügen für 


Männer und „Junge Männer — alles find Heine Partien, die zu $18.00, 
20.00 und $25.00 verfauft wurden — ir bringen fie jegt 


10 Prozent extra berechnet für Größen über 44. 
Wir 


1335 


Einzelne Männerhofen, ein wun- 
dervolles Sortiment und Werte, et= 
wa3 Yußergewöhnliches, da3 ganze 
Lager eine hiefigen Fabrifanten. 


Zum Verkauf zu $3.95 92. 95 


und 


Doppelte YA 
Grüne Stamps 


bis Mittag. 


Militäriiche 
Armbanduhren 


In Nidelgchänie und — 
Kitchener Strap, er 
für ein Jahr aarant. 


fvez. Cams 83. 956 


taq zu.. 

Andere "big su 923 

Militär Armbanduhr— 

Protectors frei mit je— 
dem Einlauf, 


Neue Herbit-Suits, Män- 
tel, leider und Pelzſachen 


Wühlen Sie Ihren neuen Suit, Kleid vder Mantel jebt 
ans und erhalten Sie die allerbeiten Moden, und vor al« 
lem die feiniten Stoffe, die fchiwieriger zu erhalten fein 
werden, wenn die Saifon Schr weit vorges 
ichritten fein wird; ganz abgeiehen von den 
ungewöhnlich niedrigen PBreiien, zu Denen 
wir unfere nexeften Herbiteinfäufe vofferieren. 


(tt — Hübiche Herbitmoden, au Mens 
us) 8 > — x . s 

— nits Wear Serge, Poplin, Broadeloth, 
ſpeziell markiert zu 


516.50 519.50 322.50 851. 835 


S -In einem riejigen Sortiment 
Mattel”; bon Stoffen; Muiter umfaffen 
Plüjcge in allen Sorten, zu 


19.50 825 327 835 u. 539.50 


K leider Aus Satin, Jerſey, Serge und 
Poplin, in den hübſcheſten und 
geſchmackvollſten Modellen, zu 


9.09 14.90 19.90 22.50 u. 825 


— Die Zeit, Relzivaaren zu 
Del zſachen iſt jeizt. Niedrige 
Preiſe früherer Einkäufe gelten noch. Wählt 
von den wohlfeilſten bis zu den feinſten, und 
ſpart Geld, indem Ihr jetzt kauft. 


Damen 


hohe Louis oder militärische Abſätze, 


a3 Baar $5.98 umd. 84. 98 


Schulſchuhe für Mädchen, aus weichen 
| Stalbleder gemacht, ga — e Zoblen 
und Abfühe, Knöpf— a 


&erfaif., gute $2.50 2 * >65, 69 


Kinderſchuhe, Gun un und Lich Kid, 
Tuchoberteile, Knöpfe, handgewend. Soh— 
len und Abſätze, ganz Leder, 

81.75 Werte, Raar zu 

Starte Knabenſchuhe für die Schule, 
es ſind einfache, vernünftige Schuhe für 
fräftigen Alltagsaebraud, bon ftarlent, 
weichen Leder — hequem und gut 


hohe und nied 


Laſt Faſſon, mit 


Mun wer, 
berleder, 


|meiften anderen pilzlichen Erreger 
von Krankheiten ohne Einfluß bleibt. 
| Bei Verfuchen bat fich gezeiat, daß 
nicht beſpritzte Erbſenkulturen voll— 


verſchieden, morgen 123e 
2 


zu nur ausfebend, in Knöpf- 

33.00 Iyerte, Paar 

mg im Schuh-Departement und * 
deren Veomemlichleit ersäblen, Gr 


Chub Tanır nicht wieder für 
dieſen Preis gemacht werden.. 

Kommen Sie nach der 
Sie ſich vom Evezialiften 


au nur .. Answahl don Wiurntern, fchlvarz, 

alle Größen, Ureis nur 
Waſchbare Knabenanzüge, 

ſons yo „und — 


83.98 


Fußlomfort⸗ Abtei 
über Ihre Füße u 


belegt. — Raſch hat ji dann das 
neue Modewort au auf dem Teit: 


50€ 


alle Ani- 
Gröhen 


| 
| 
| 
| 
! 


— und Driords für Männer zu 


1.97 


800 Faar Schuhe und Oxfords für 2 aus Gun 


Me etal, 


u Ninäpfs, 


reguläre $2.5 
Paar zu nur 


Velour und B 
i Blucher⸗ 
ßen 6 bis 11, aber nicht in allen Faſſons, 
0 und $3.00 Werte — 


Calf, ebenſo Patent Coltſtin — 
N Sdmür *atlonz — alle Gr: 


51.97 


—— für Miſſes und Kinder, in regul. 


und Digh C 


nönf- 


2, wert bis 
leichter Fehler Paar zu nur .. 


(Sär die „YIbenbpo't”.) 
Unier SHausgarten 
1918. 


Von F. F. Matenaers. 


n 


LXVII. 

Die im Garten gezogenen Erbſen 
werden von einigen ſpezifiſchen 
Krankheiten bisweilen heimgeſucht, 
die dann meiſt ſehr große Verheerun 
gen anrichten. 

Der Erbſenmehltau. 


Wir nennen an erſter Stelle den 
Erbſenmehltau. Haben wir Verdacht 
auf Mehltau, ſo finden wir bei genaue— 
rer Unterſuchung der erkrankten Pflan⸗ 
zen, daß die Stengel an vielen Stel— 
len, häufig bis anderthalb Fuß über 
dem Erdboden, erkrankt ſind; am 
ſchwerſten aber iſt der untere Teil er— 
trankt, da der Mehltau unten an der 
Pflanze beginnt und ſich dann wei— 
ter nach oben hin auf derſelben aus— 
breitet. Im Anfange bemerkt man 
eiförmige oder längliche, abgeſtorbene 
Stellen auf dem Stengel. An einem 
Puntie, etiva ziwei oder dreigoll über 
bem Erbboden, häufen jich diefe ab⸗ 
geſtorbenen Stellen derart rapide, 
daß ſie bald nur mehr eine einzige, 
große, abgeſtorbene Fläche bilden, die 
ben ganzen Stengel umkleidet. In 
einigen Fällen wird dabei ſogar die 
Holzfaſer des Stengels vernichtet, 
obwohl die große Mehrzahl der er⸗ 
frantien Pflanzen in ihrem oberen |! 
Zeile noch lange arün bleibt. Auf den |; 
Blättern ber erfrankten Pilanzen | 
bemerlt man runde oder eiförmige 
abgeftorbene Stellen von 1, bis 1% 
Sol Durkmefier. Am Rande 9 
= Hefe Fleden dunkler aefärbt. Die un- | 
© teren Blätter werden meift derart! 


£ bon ber Krankheit befallen, daß |I&wer verjeuchten Saaterbjen feimen | 


Ifogar auer dur 


| meiltens 


Imehr al3 die Hälfte ber 
des Erbſenkornes entfärbt 
Erbſe iſt ſehr feſt an der Schoten- 


Sut Faltons, alle jolideg Lede —* 
nd Schnür-Faſſons, Gröhen 


zu 833.50, aber wegen "sl. 97 


in oder mehrere neue Schoffen aus 
ber gepflanzten Erbje. Gemöhnlid | 


verden auch die Schoten der Erbſen 


ſtark von dem Mehltaupilz heim— 


Aus der Lebensgeſchichte des Mehl— 


taupilzes, der die Erbfen befällt, ver⸗ 


ar 


dient beionder8 herborgehoben zu 
werden, daß das Mücel des auf den 
Erbienichoten fich aufhaltenden BPil- 


(368 durch die Schote hindurch und in 
‚das Erbjenforn in der Schote Hin- | 
einwächſt. 


Häufig wächſt das 


erzeugt auf der 


das Erkſenkorn hinein, 
braune Fleden 
des Kornes. 


auf 
Oberfläche Bei 


Oberfläche 


wand angeklebt. Bei den grünen 


Erbſen treitt der Mehltau viel ſchär-— 
fer in Erſcheinung als 
ben Sorien. 


bei den gel— 


man aber ſagen, daß Saaterbſen oft 


ſchwer verſeucht ſind, ohne daß man 
⸗ wahrnimmt, 


weil ſich die 
Mehltaupilz verurſachten 
Nur wenn die Erbfen einige Tage | 
hindurch einem ziemlich großen | 
Feuchtigkeitsgehalt ausgefebt werben, 
treten die Fleden deutlich“ und flar 
hervor. 


iſt ſehr gering. Van ausgeſucht 


Mycel 
die ganze Schote 
und das Erbſenkorn hindurch und 
entgegengeſetzten 
Seite wiederum eine erkrankte Stelle 
auf der Schote. Wächſt der Pilz in 
ſo bilden ſich 
der 
ſehr 
ſchwerer Erkrankung iſt —* ſelten 


und die | 


Im allgemeinen fann | 


bom | 
Flecken 
—*— deutlich auf den Körnern zeigen. 


Es iſt alſo in allen Fällen, 
in denen Urſache zum Verdacht liegt, 
die größte Sorgfalt bei der Auswahl 
der Saaterbſen am Platze. 


Die Keimkraft erkrankter Erbſen 


ſtändig vom Puldermebltau verſeucht 
waren, während die beſpritzten Flä— 
chen keine Spur von der Krankheit 
aufwieſen. Die Bekämpfung und 
It irffame ernhaltung bes Pulber- 
Im ehlkaues it alfo ein ziemlich ein- 
faches Verfahren. 
me 

— Beim Heiratöpermittler. — 
| Dame muß natürlich einigermaßen 
| au mir paffen — fomwohl was Alter, 
| Größe und Vermögen betrifft" — 
„Darüber fann ich Sie beruhigen; 
der Unterfchied ilt vier Zentimeter, 
taufend Markt und fieben | 


u 


—, Di 


| 
neun 


Jahre! 


Beitimmungen über ben Wohnungs» 
wechiel feindliher Ausländer 
deuticher Abitammung — 
Männer und Francıt, 


Negiftrierie feindlihe Ausländer 
denticher Nbitammung, Männer und 
Frauen, welde aus ihrer Wohnung 
in eine endere, in bemichben Regit>» 
jerterungSbezirf liegende Wohnung 
umzichen, mülien den Wohnungs 
wechiel jofort dem Renijtrierungs- 
beamten des Bezirks melden and ihm 
ihre Regiitrierungsfarte vorlegen, 
Damit ver Beamte den Wotnungs: 
wechiel darauf beitätigen fann. 

Registrierte feindliche Ausländer 
deuticdyer Nbitammung, Männer und 
Frauen, welche ihre Wohnung in ci- 
nen anderen Negiftrierungsbesirf 
verlegen wollen, bedürfen Dazu einer 
Erlaubnis. Sie mülien fi beim Ne» 
giitrierungsbeamten des Bezirks, in 
dem fie wohnen, um dieje Erlaubnıs 
bewerben durd Ausfüllung cine! 
Formulars, welde® der Beamte 
ihnen geben wird. Sie mülien dem 
Beamten au) ihre Negiftrierungs> 
tarte vorlegen, damit die Erlanbnts 
zum Antzun, falls fie erteilt wird, 
darauf beitätint werden fanı. Ber» 
jagt der Regiſtrierungsbeamte die 
Erlaubnis, ſo kann der Geſuchſteller 
beim Bundesmarſchall Berufung ein— 
legen. Die Entſcheidung des Bun— 
desmarſchalls iſt endgiltig. 

Ser feindliche Ausländer, dem der 
Umzug aus einem NRegiitrierungäbe: 
zirf in einen anderen geftaitet wor- 
den ift, mus feine Ankunft im nenen 
Bezirk ſofort dem Regiſtrierungs— 
beamten dieſes Bezirks melden und 
ihm ſeine Regiſtrierungskarte vorle— 
gen, damit der Wohnungswechſel 
darauf beſtätigt werden kann. 

Ein Wohnungswechſel unter 
Uebertretung dieſer Vorſchriften ſetzt 
die feindlichen Auslander unter an— 
|| deren Strafen aud der eitnahme 
und der Feftiebung für die Taner 
des Krieges aus, 





‚ande verbreitet und ift jo nad 
Deutfhland gedrungen, Worauf .ijt 
a3 zurüdzuführen? Fehlte etiwa ber 
Begriff dafür in Der beutjchen 
Sprache? Steineswegg! Am Mittels 
aAter ſchon beftand Die (jtaatliche) 
Acht (Nechtung) und der (firehlicye) 
Bann; jodann hatten wir jeit Be: 
yinn des 19, Sahrhunderts den (mohl 
rfprünglih nur jtudentifchen) Der» 
uf (ie Verrufserklärung). Als 
Zeitwörter waren in Acht und Bann 
un, verrufen, in den DBerruf jteden, 
ür vogelfrei erklären bereit3 vorhan= 
Iyen. Nun verbinden mir allerdings 


nit dem Worte „Boylott” Die Bes | 


siehung auf mirtfchaftliche Kämpfe; 
ıber au) dafür haben wir die Sper- 
:e, Auzjperrung, jowie entjprechend 
die Zeitwörter fperren, außfperren, 
yie Sperre (über jemand) verhängen. 
Hätte fi) alfo die deutfche Preffe in 
pen achtziger Yahren entjchieden ges 
ıjen den Eindringling „Boykott“ ge= 
vehrt, ſo würde er nicht die heutige 
Verbreitung erlangt haben! 


Ein Krieg von Mänſen beendet. 


8 


Selbſt ein ſo kleines Tier wie die 
Maus ſoll wiederholentlich das Ge— 
ſchick von Schlachten entſchieden ha— 
den. So zogen die Aſſyrier gegen 
Iyen König Getho3 von Aegypten zu 
Felde, US fie dort angelommen 
varen, berichtet der griechifche Ge- 
| ichichts sjchreiber Herodot, fam über 
Radıt ein Schwarm TFeldmäufe über 
yie Afforier und zernagte ihre Kö- 
ber und Bogen, jowie die Edild» 
'ıriffe, Sie wurden dadurd) mehr: 
08 und Mußten deshalb fliehen. 
Zum Undenten daran wurde dem 
Istönig ein Denkmal gejebt mit einer 
Viaus in der Hand und ber Unter: 
chrift: Siehe mih an und fe 
romm! 
— — te 





Der glücklichſte Verlierer 


iſt derjenige, der jſeinen Verſtand 
— — te⸗—⸗NN — — 


— Auch eine Beſchäftigung. — 
‚Dos machen denn bie jungen Ehe- 
leute?“ — „Die zanfen ſich den gan— 
zen Tag, wer von ihnen beiden das 
größte Schaf geweſen, als ſie ſich 
heirateten!“ 


— Auf der Höhe der Zeit. — Am offenbar Früchte. 
„zum der Ritter ohne Furcht und Tadel, 


Fenſter der Verbrecherkneipe 


— EEE 


— 


a a VE TE 


u HAT 


EL 


nem Zynigmus 


> bis 8 


Glaffice Familien Nähmaichine, twie Bild, 
bat hohen Arm Näh— 


515.95 


ſolides Eichengehäuſe, 
Kopf, vollſtändiges 
nickelte Attachments— 
10 Jahre Garantie, zu 


Für 
Trauben, „feine, ſchöne 
Malagas, „ bis 6 od, 
in jedem a: fo lange 
fie vorbalten, der 
Storb 3 

Wieboldts Noyal Brd. 
Bleud friſch geröſteter 
Kaffee, reg. 32c 
Corte, Bid 


Liköre 


Sweetwood Whistey⸗ | 
vels | 


in Vond“, 


— Brand * — 
3 Star — die 
Flaſche 

Pennſh — 
Whisley 
Gallone 

SHpin 
$2.50 W 
Gallone 


Rye 


Grape Wein— 
ert, 


% 
ehr 


Me 


Licht. 


Graf Reventlow, der TFeuerbran 
der Junfer, der bisher mit überlege= 
jedweden Verſuch 
der Alliierten, dem deutſchen Volke 
Haren Wein einzufchenten, verfpottet 


Set ver—⸗ 





Ihr En am Sonntag 


Wicboldts Nr, 19 friich 
geröfteter Naf 
Pfund 
Zatek, 


Dre 


2 


Friſch aeröftete Virgi. 
nia Peanuts, das 
Pfund 

Friſch —— Bea» 
nut 
Pfund 

Bakers friſch geriebene 
Kolosnuß — die 
Vüchſe 


oder 
Mund 

Unome Br. 
fhe gelbe Pfir- 
ı fiche 
Nıpitefield Br, 


© ice 


hat, friegt’S mit der Angit. 


alfo doch gemirkt! 
welche zum Siele hat, dem deutſchen uns der Angſtſchrei Rebenllows, der die deutſchen Lande zu verbreiten. 


daß es zu den Waffen ruft „gegen diejen Menn fie einen Mann von dem mar, auch angepumpt?“ — 


Die Propaganda, | 


Volke die Augen zu öffnen, 


endlich jehend den Feind im Jnnern, | 
Jeinen äraften ?Tyeind, erkennt, ts —A 
Denn Reventlom, | 


mweih Alles 


Kombination Gas nm. Noh- 
Ienberde, fortierte3 Fabrilat, IS 


Eplafhers, 
elte 


mit weiß emaill. 
bohes Cloſet, loſe ze 
DBeiglüge, $100 Werte, 3 


874.95 


Home breiieb 
Chickens, 
Pfund 
der — Moxrleys 
220 Waͤrgarine, 

Pfund 

Eier, 

mn 


aa 


affaſt Kalao, 
Pfd. Büchſe.. 
feine, Country 


— das 5e | 


Sancy New York Lims 
burger stäje, das 
Pfund 

SHesels berühmte rant« 
furter Wurſt 
Pfund 

Swifts 
Speck — Pfund 


Butter, 


‚15€ 


Dirie Sanarc 


Swifts Beef er 


8 - zen-Jar 


falifornis» 


Büchſe 
zartes 


123e 


Id Eorn, die 


meijes, daß das gebrudte Wort, das 

dem deutfchen Volfe davon erzählt, IG 
d | wie e3 feit Jahren belogen und dem | 
Verderben zugeführt wird, den Weg 
über die Grenze gefunden hat? Wie| Brief des Dr. Muehlon 
e3 gelang, das ift Sache derer, die mann-Hollweg bei;ticht.. 
\feit Monaten in den erften Reihen, ar.bere — die friends of German 
der Wahrheit3-Dffenfive oetonden Democracy hatten 


E3 hat 


aben. Daß «e3 gelungen ijt 


zei: 


f gerade über das 
Nrtifel beilen irgend ein Fu 


| Finish; echte Tpaniiche od. ——* le, Holz⸗Rohr-⸗Lehne, Sitz aus echtem braune 
2 Bederpoli terung; 
| Woleftin. 
1 $100.00; — 
offerieren wit 
jie zu 


| 
| 


Te 2 


N, 


nd 
Fußleiden, das Cie haben, Dr. Scholls Fußlomfort— 


Bleiden. 


RT ER 


BE a EHE TIER: 


Aff't Partie Duofold u. Daven— 
vort Betten; 


d Vir Mahagoni u. fuend N 
alle 183011. Vadofen, omplett den —— ch Mahag oder 


— 


Stück Eßzimmer-Set, wie Bild; Queen Anne 
William & Mary Faſſon, 6 hochlehnige 


neue Entwürfe, Gol— | T= 
<tübs 
em ſpa— 
ſowie garantiertes 3 Sn, ſp 
e3 find Rerte bis zu) niſchem Leder — Tiſch hat 48-3öl Platte, auf 6 
für diejen 2 Verlauf! Fuß auszuzichen; Spiegeleichen, = &olden und in 


662. 50: Jacobean-Finiſh — bei diejfem 


Berfauf zu 


Inner Tubes 


Note Auto In» 
ner Tubes zu 
großer Eriparnis 
in folg. br: Iben: 


Qutter, feinite Gain Fancy gerollte Bech 


Creamery, frifh gemacht | Nippen — das 273 
don reinen Teis 49e fund IC 


chem Rahm, Pfd. Native 
Feine Nr. 1 Sunar | NRuait — 
cured dm Shinten— | fund 
> zn 2 ‚made 
Corned 
Pfund 
Feine 
Tenders, 
Pfund 
Veal Roaſt, kurze Keule 
Woder Nieren— 


30x314 
32x3 2. 
3x4,3 


.$1. 89 
Keihe Non⸗Stid Titan Tires, Größe 30 
x31,, mit achhriebenem Ga⸗ 6 
rantie-Vond für 4000 Meilen, 1 .95 
Champion X Spark Rings, 143ll. 450 
Zeinentlofe Batches, 10 in Bor, zu 19€ 


Candies 
Gebrochene Milch-Chokolade — 
ſehr delilat, Pfund 
Victory Ghocolates 
Be und Nußlern-Füll 
Pfr ind 
—3 — Butter oder Molaſſes 
Kiſſes, Mund — —— 
Se Cracker er „le mehr Hr ent, je 


mehr Nor wollt“ 5 Schadtelt an "Be 


einen Ku Schachte 


* made 
Grabam oder Purmpers | 
nide : Dot — 
der Paib eh Sic | 

Friſch gebacene Gra— 
ham— oder Datmeal—⸗ 
Crackers, 

Pſfund 


2 s 


BER I Te SENT ER 


White Einen oder Old 
Friſch atbagene Vanil. Country Seife 
la:!Safers oder Honey | Etiik 


Jumbles — da3 9 I AB oder ® 3 flüilige 
1 c | Tienwidfe — die } 


Piund 
Friſch — — Flaſche 
oder Veal —* a fanch Thio 


2amm: 
rote, 10 


er und e 





noen, 


Heil”; eine andere, die fich über die /gründlicher Habt, und nichts fo 
Enthüllungen de3 Fürften Lich fürchtet als Die Erleuchtung ber 
nomwäfy verbreitet und diefen hohen | Waffen, fo darf man fich getroft 'r 
| Wert beimißt; eine dritte, welche den | Ueberzeugung hingeben, daß es drü— 
an Beth: | | ben auch einmal tagen wird. 
Es gibt | (Aus dem „Germ. Dem. Bulletin”.) 

| | 
ihren Teil an) __ Itnlauterer Wettbewerb, 
Licht über | Says frau; „Wie? Sie haben mei- 
Inen Onlel, als er bei uns zu Vefuch 
Stüße: 


fagt | diefer Erziehunggarbeit, 


Anjturm der über Deutfchland und | Starrfinn eines Reventlom Ichreden |, ‚Na, wozu bin ich denn in familiä- 
Defterreich verbreiteten Flugfchrifte:;, 
welche die nicht denffähigen (!) Mai: | 
fen fonfufe machen, fie erregen und 


'fönnen, weil diefe Sorte nichts | or Stellung?“ 


— Verdächtige Höflichkeit. 
Schuldner (zum Gläubiger, der ſein 


balb abiterben. Sehr oft wirb nicht mehr af& 6 Prozent. Wie jchon 

der zarte Keimling der Erbfe | früher bei Beiprehung der Bohnen- 

kom. a befallen; e8 ent= franfheiten hervorgehoben murbe, 
wideln ji dann in der Regel mod; !Überwindert der Pilz in ber Gaat- 


aufreizen“. 
Reventlow ſelber erwähnt einzelne 


dieſer Flugſchriften, „Die Friedens⸗ 
liga der Nationen — der Zulunft 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


goldenen Stemmeifen“ ift ein Zettel | verlangt nad) „einer wirffamen Ge- 
angebracht mit der Auffchrift: „Zur — —— gegen dieſe Propa⸗ 
Benühzung für die P. T. Gäſte liegt ganda. 

das Strafgeſetzbuch hier auf.“ Bedarf es noch eines beſſeren Be⸗ 


Suthaben einfaflieren will): „Wol« 
len Sie gefälligst Pla nehmen!“ — 
Gläubiger (für fih): „Gott der Ger 
vechte — fchon wieder fein Geldi*_ 


Sohn 8. Bradley, 
Bundesmarichall für den nörd- 
lichen Diftrift von Illinois. 





